Geleſenſte 


de⸗⸗ 


Deutiche 3 Be 
| 


Das Heer am 


Allgemeines Losrücken auf. 


Land! 


Santjago. 


Shafter erwartet, die Stadt in wenigſtens drei 
Tagen zu nehmen. 


Bei der Landung fällt ein Matroſe des 


Schacht—⸗ 


ichiffes „Zeras‘. 


Im UVebrigen wird der Widerjtand 


der Spanier durch Schein: 


manöper von den Schiffen zeriplittert und gefchwächt. — 
Hobjon jchreibt an feinen Schaf. 


Aſt Manilla unter — KRontrolle? 


(Bullett 
C., 23. Juni. Das 
Kadhridt, daß um 1 Ühr Morgens 
auch der Ießte Theil von General 
Shafter’s Invafionsheer den cubani- 
Then Boden erreicht hat, und das Heer 


n!) Wafhingen, D. 


jest bereits gegen die Stadt Santjago Ir 


vorrückt! 
6000 cubaniſche Inſurgenten unter— 
ſtützen die Operationen der 
ner. 
Wie man glaubt, 
Shafter die Stadt Santjago, 


rwartet General 


Amerika-⸗ 


landeten 


Kriegsamt hat wenigen 


⸗ 
2 


— 
m 


Durch | 


ducch einen Angrijj von vorn und hin= | 


en, jchon vor Ablauf vor drei Tagen 
zu nehmen und fowohl Truppen 
ben außen wie das Entiommen 
panifchen Zruppen aus der Siadt 
ter Mithilje der Injurgenten abzu— 
ſchneiden. 

(Bulletin:) Waſhington, 
Juni. Das Krie—( — 
heute Nachmittag einen langen B 
direkt vom General 
quiri. Derſelbe beſagt, daß all 
pen gelandet ſind, ohne daß noch 
Jemand verletzt wurde, mit Ausnahme 
eines 
durch das Platzen 
Bombe verwundet wurde. 

Shafter iſt jetzt damit beſchäftigt, Be 
lagerungs-Geſchütze, Pferde und an— 
dere ſchwere Mate rialien zu landen. 
Waſhington, D. C. Juni. Flot⸗ 
teniefretär .. erh 
folgende offizielle De 
miral San * 
„Playa del Eſte 
Das Landen der Armee macht zu Bai— 
quiri gute Fortſchritte. Es wird nur 


un: 


D. C. 


—12 — 


e Trup 
irgend 


Cubaners in 


ar 
General 


28, 
eit 
epeſch 


6 je 


Zuzug | 
Der 173 


den Higeln, welcher | 
einer amerikanischen | 


‘ 3 any . 
ı Mmerifanern bon Die 


noch gejtern | 
vom ADd= | . 

| milligen auf 

bet Baiquiri, Cuba. | 


| aller tlaffen in Havana, 


fe r wenig Wipderftand aeleiftet, foweit | 


überhaupt jolcher geleijtet wird. Die 
Boote „Neem Drles ns“, „Detroit“, 
„Sejtine“, „Wafp“ und „Sumanee 

peranitalteten 
Kundgebung in der Umaegend. 


| dem größten Vertrauen 
ı neral Blanco’s 
fen 
vor der Landung eine | 
Aud) | 


unternahmen wir eine Kundgebung zu | 


Gabanas, um die 
Feindes zu beſchäftigen. 
ſchäftigte 


Aufmerkſam teit des 
„Texas“ be⸗ 
die weſtliche Batterie mehrere 


Stunden hindurch. Ein Mann auf die- 


em 

* erſeeiſche Minen wurden aus der 
Fahrſtraße von Guantanamo entfernt. 
Verbindung durch Telegraphie iſt jetzt 
zu Guantanamo hergeftellt.‘ 

(Diefe und frühere offizielle 
richten find nur 
getroffenen Depefchen.) 

In Flotten- und 
obige Nachricht mit der größten Be— 
friedigung aufgenommen worden. 

* zlaya del Eſte, Cuba. 23. Juni. 
Ueber Kingſton, Jamaica.) 
den amerikaniſcher Streitkräfte zu 
Baiquiri war eine hübſche 
Leiſtung. 
tag waren bereits 5000 Mann 
Dod der „Carnerie FIron Co.“ gelan— 
det, und dann wurde eine Truppen-Ab— 
theilung nach der anderen ⸗raſch nach 
dem Geſtade zu befördert. Juraqua, 
an der Bai von Bocane, wurde eben— 
falls als Landungsplatz benutzt, das 
ſelbe liegt mehrere Meilen näher bei 
Santjago de Cuba, als Baiquiri. 

Um 3 Uhr Morgens begann die 
ganze Bewegung. Das Schlachtſchiff 
„Texas“ wurde dazu ausgewählt, ein 
Scheinmanöver nach Weſten zu unter— 
nehmen, und es führte dieſe Aufgabe 
geſchickt durch. Alle ſeine Lichter zei— 
gend, lief es nahe an das Geſtade ber» 
en und wieder zurüd. Die meitlichen 
Ratterien eröffneten euer auf Das 
Shiff, und diefes erwiderte mirkungs- 
boll; 
Schaft fcheint fich mit jedem Kampf zu 
fieigern. 

Ale Heinen Kanonenboote eröffneten 
auf verjchiedenen Kültenpunften, von 
Gantjago aus bis nad) den unter: 
feeiichen Minen von Guantanamo- zu, 
Teuer, und e3 gelang ihnen, die Batte- 
rien und das Blockhaus zum Schwei— 
gen zu bringen und die Abſendung von 
Truppen nach) Dften zu, welche jtch der 
Zandung hätten widerfegen fönnen, 
zu verhindern. Xm Ganzen wurden auf 
20 Meilen 
Santjage) Küftenpunfte beichoffen, 
und eö märe für die Spanier in der 
Ihat Schwer gemeien, rechtzeitig zu er- 
mitteln, mo die Amerifaner landen 
mollten. Das Ganze ainq über alles 
Erwarten aut, und gejtern gegen Mit- 
ternacht batte der Haupttheil 
von Shafter’3 Truppen fe 
sten Fuß auf cubanifhem Bo- 
den gefaht! 

Eine 


Nach⸗ 


Vorwärts⸗Bewegung der ge⸗ 


Schiffe wurde getödtet. Zehn une | 


| einer der ach 


Auszüge aus den ein- 


Heereskreiſen iſt 


tat 2 r 


[ev 


Truppen vird Schon binnen 
S Stunden erwartet! 
Ba ährend d ie Ranonendoote und das 


chlachtichtff „Ieras“ den Weg für 


x 


15 Sanden ber Truppen pla ate n, la⸗ 
zen die Schlachiſchiffe „sohn“ : „af: 
acht uſetts“ „Oregon“ und „Ind iana“ 
nahe wie möglich am Hafen von 
antj jag 10, bereit, auf Admiral Cerve— 
's Schiffe loszugehen, wenn dieſelben 
Ausfall und einen Angriff auf 
ruppen-Zransportboote ‚berfuchen 
ollten. Indeh wurde fein folder Ber 
ſuch gemächt. 
anila unter dent 
L 23. Juni. 


R 


Pen | 
m 
* 


M * 


> 


iber Kontrolfe? 

Eine Meldung 
L tollen Die 
ausländiichen 
dem gemeinjamen 
jerbefehl des Deutichen Aomirals d. 
iedrichs, Dianila befeht haben, auf 
zrſuchen der Spanier ſelbſt, welche ſich 
dadurch vor den J nſurgenen ſicher⸗ 


London, 23. 
— dews“ 
annſchaften der 
iegsſchiffe, unter 


> 
* 


af 
= 


Bo! 


— 


a RB 


rtement erhieft | Itellen und eine formelle Hebergabe der 
; Stadt 
ericht 


Shafter in Bai- 


die 


direkt an Amerikaner oder 

die Inſurgenten vermeiden wollten. 

Ma la. 

Im hi ieſigen 
Manila-Eifenbahn ıit ein Te= 

m ei REITER wonach die In— 

auf die ummaucer— 


haben. 


ANeue er von 
London, 23. Juni. 
reau Der 
legram 
urc senten) Ka 
inner rs im Befit 
tollen | 
m 


Dar 11e 


mit De 
\ 


yerei nbart 


iſchaftlich mit den 


Beſitz ergreifen ſoll 


st, 
Pucrll 
ten reſpe Leben und 


Leben und 
ein Widerruf. 
Juni. Die ganze Ge— 
ie Atten tat eines Frei— 
ante En Generalta- 
3 cet= 
die Achtung 
einfehlierlich 
wird al3 der 
Herrſchaft mit 
at ugeſehen. Ge⸗ 
min der Oef— 
etet häufig Anlaß zu pa— 
tri iotiſchen emonſtrationen, und daß 
Furcht vor Meuchelmördern 
geht aus der Thatſache hervor, 
oftmals ohne Begleitung aus— 
und die Feſtungswerke in der 
mgegend von Habanga ohne Leibwache 
eiichtiat. 
Hobſon läßt von fich bören! 
Key Weit, E3 wird 
mitgetheilt, Hobion, 
ı Siohlenhoot 
ſpaniſcher 
einen 
andt hat. 
einem der 
R inf * Frei— 


titten 


Hav yanı, 23. 
ſchich te von 
den ſp 

pitän Blanco war 


funden. Blance 


hi 
“ 2 
DD bis 


genie et 


der Freimilligen, 


Berireter der Tpanifchen 
Erſcheine 


tlichkeit 


bi 


m mac“ 
Krieasa 


it ge eitohe n. 


„laflung, tefp. Auswechslung a, haben Sie 


F aber * noch lange zu warten. 


Das Lane | 
Admiral Cer 
ſtrategiſche 
Um 2 Uhr geſtern Nachmit- 
am | 


| dori $18 
' fer 


Ihre Tapferkeit erregte die größte 
Behunderu ing bei den Spaniern, und 
rvera ſoll die Gefangenen 
aus überſchwänglicher Hochachtung ſo— 
gar getüßt haben. 

Uriegas⸗N 

Waſhi ington, D. C. 28. Juni. Es 
iſt hier die Radıri cht eing etroffen, daß 
in Balparai fo, Chile, 12,000 Tonnen 
Stohlen verladen werden. Da Kohlen 
per Tonne koſten, ſo hat die— 
den Verdacht er— 


otizeit. 


große Verfandt 


| reat, dat die Spanier im Spiele find. 


| —— denn, 
die Treffſicherheit ſeiner Mann-⸗ 


Sollte ſich dies als wahr erweiſen, ſo 
könnte man daraus ſchließen, daß dieſe 
Kohlen für die vielgenannte ſpaniſche 
Reſerveflotte von Cadiz beſtimmt ſeien. 

Die neuerdings wieder aus Europa 
gemeldeten Geſchichten über ein Bünd— 
niß der Mächte gegen die Vereinigten 
Staaten und ein Änerbieten Deuiſch— 
lands, die Philippinen von Spanien zu 
pachten, werden hier nur mit Lächeln 
da ſie aus Ma— 

rid ſtammen, wu hte man jofort, wo⸗ 
— ſie berechnet ſind. Spanien macht 
eben einen verzweifelten Verſuch, uns 
in Schwierigkeiten mit Deutſchland zu 
verwickeln. 

Politiſche Konventionen. 

Grand Rapids, Mich., 23. Juni. 
Die Staatskonventionen der Demokra— 
ten, Volksparteiler und Silberrepubli— 
kaner für Michigan einigten ſich voll— 
ſtändig, ſtellten einen gemeinſchaftli— 


Ichen Wäahlzettel auf und nahmen ziem— 


(öſtlich und weſtlich von 


ı tafch ug 
| Staatöfonventien für Ohio ihre Ar- 


| 
| 
| 


lich übereinftinmende Prinzi pien⸗Er⸗ 
klärungen an. In gemeinſamer Bera⸗ 
thung wurde dann Alles gutgeheißen, 
und man traf Vorbereitungen für eine 
energiſche Wahl tampagr⸗. 

Columbus, O., 23. Juni. Ueberaus 
erledigte die republitanische 


beiten. in zmei Stunden war Alles 
fertia, die Prinzi pien-Erflärung ange= 


| nommen, und der GStaats3-Mahlzettel | 


aufgeftelt. Die Hanna-leute haben 
235 Heft völlig in der Hand. 


ı den 


| mundarzt bei Sampfon's 
| beitimmt erflärt, daß die Iehtere Anqa- 
| be arundlos Set, 


| ber 


' Gernell-Univerfität 
I den. Male fa 


| bard als 


Bus ! 


Sie | ſtellte ſich heraus, * 
| Rand li 
We ihltreif ſe Züllichau 
fer inneren Stadt | 
Die Infurgens | 
Eigenthum. 





| bert. 


Chicago, —— den 23. S 


Im Nongrei. 
Wafhington, D. E., 23. Juni. Das 
Abgeordnetenhaus nahm den Stonfe- 
renzbericht über die Vorlage an, weiche 
bie Uebereinfunft zwilchen der Dames 
ſchen Kommiſſion und den Seminolen— 
Indianern gutheißt, ferner eine Vorla— 
ae, welche dem „National — der 
Mütter“ Körperſchaftsr verleiht, 
und verſchiedene örtliche Vorlagen. 

Im Senat wurde der Ronferenzbe— 
richt über die Indianer-Verwilligungs— 
vorlage unterbreitet und einſtweilen 
zum Druck beordert; es ſcheint, daß e 
auf —“ ſtoßen wird. Whit 
von Californien ſetzte ſeine Rede neh 
Die Hamwait'fche Angliederungsreſolu— 
tionen fort. Pettigrew von Süd-Da— 
kota ſprach ebenfalls gegen dieſelben. 
Der Senat nahm eine Neſolution an, 
welche den Flottenſekretär Aus⸗ 
kunft darüber erſucht, ob die, bei den 
Spaniern kriegsgefangenen 8 Freiwil— 
ligen vom Kohlenboot „Merrimac“ ſich 
an einem Orte befinden, wo durch das 
Feuer der amerikaniſchen SchiffeScha— 
verurſacht werden könnte. Auch 

der Flottenſekretär um Aus— 


um 


wurde 


kunft darüber erſucht, ob Leichen auf 


Cuba gefallener Amerikaner verſtüm— 


melt wurden. 


der Ober— 
Geſchwader 


(Inzwiſchen hat auch 


und die entſtellenden 
Wunden nur durch Kugeln aus Mau— 


ſergewehren im Nahekampf verurſacht 


worden ſeien.) 
Coruell ſiegt. 

New London, Conn., 23. 
großen 
ſiegte die Boots- 


Juni. Bei 


mit etwa 3 Län— 
m als Zweite und Har⸗ 
Dritte. 


— — — — 


Aus 1Lanmd. 


| en und Sozialiſten. 


Die Ergebniſſe der amtlichen Zählung. 


Berli 9° 
Derlin, 23. 


berraſchungen zu Tage gefördert. 
die fo (genden 
JYahylt wurden: Im 
on der Stans 
— der Reichspaͤrtei, Beer; im Wahl— 
kreiſe Wittgenſtein Siegen der Kandi— 
dat der Chriſtlich-Sozialen, Ex-Hof— 
prediger \ pol Stöder; im MWahlfreile 
Meißen-Großenhain 
Sozialdemokraten, Landtagsabgeord— 
neter Goldſtein aus Zwickau; imWahl— 
kreiſe Wolkenſtein-Zſchoppau der Kan— 
didat der Konſervativen, Ritterguts— 
beſitzer von Herder. hträ 
ſich heraus, daß im Wahlkr 
Stettin doch eine — hwahl ſtattfin 
den muß, und zwar zwiſchen dem Kan 
didaten der Freiſinnigen 
Landtagsabgeordneter Max Brömel, 
und J Kandidaten der Sozialdemo 
kraten Buchdruckereibeſitzer Fritß Her— 
Herr von Kardorff hat ſeine Er— 
wählung der bedeutenden Mehrheit 
von zwei Stimmen zu verdanken. 
Köln, 23. Juni. Im Wahlk 
Solingen kommt es bekanntlich 
ner Stichwahl 


idaten Doch erw 


a üd 


re 
f 
l 


kreiſe 
zu ei— 
zwiſchen dem regulären 
Kandidaten der Sozialdemokraten, 
Scheidemann aus Gießen, und dem 
Kandidaten der Vereinigten Yiberalen, 
Fabrifant Sabin. Der von der Bar 
tei binausaemaßregelte Sozia 
frat Georg Schumac her, meld den 
Tahlfreis bisher im Neichstan ze ver— 
trat und ebenfalls wieder 
räth nun ſeinen Anhängern, bei der 
Stichwahl entweder für Sabin zu 
ſtimmen oder ſich der Abſtimmung zu 


enthalten. 


Schlimmer Kravall in Liegnitz! 


Breslau, 23. — us geringfü— 
giger Urſe ache iſt es Liegnitz zu ſo 
— Ruheſtö — gekommen, 
daß viele Perſonen verwundet wurden. 
Ein Bildhauer züchtigte ſein Dienſt— 
mädchen, was einen Volksauflauf ver— 
urſachte. Die Menge warf dem Bild— 
hauer die Fenſter ein, und demolirte 

unter anderen Gegenſtänden im Ha uſe 

auch einen werthvollen Grabſtein. Die 
Polizei war machtlos, dem Treiben 
Einhalt zu gebieten und mußte Mili— 
tär zu Hilfe rufen. Soldaten 
feuerten erſt blinde Schüſſe ab, und 
als das von keiner Wirkung war, gin— 
gen ſie mit gefällten Bajonetten vor. 
Viele Perſonen wurden verwundet, 
und viele verhafte:. 


Operntenor-Skandälchen. 


Wien, 23. Juni. Ein ſehr pikanter 
Prozeß, bei welchem der, auch in New 
York wohlbekannte Operetten-Tenor 
Karl Streitmann als Verklagter fun— 
girte, wurde in einem hieſigen Gericht 


mit Ausſchluß der Oeffentlichkeit ver— 


handelt. Eine gewiſſe Marie Schwarz 
wollte, daß der genannte Herzensbre— 
cher ihr 5641 Gulden zurückerſtatte, 
die fie ihm anaeblih nur unter der Be- 
dingung aelchenkt, Dat er ihr 
feine Liebe midme. 


Streitmann nicht treu aeblieben. Der 


Prozeh endete fchliehlich damit, da die | rich zu ’ 
geblichen Meineids 
verſetzt 


Klägerin ihre Klage zurückzog. 
Nachwehen der Brotkrawalle. 


Mailand, Italien, 23. Juni. 
Verbindung mit den kürzlichen bluti— 
gen Brot- und politiſchen Krawallen 


und Mitglieder der Abgeordnetenkam— 
mer, nach kriegsgerichtlichem Prozeß, 
zu Haftſtrafen von 1 Monat bis zu 6 
Jahren verurtheilt worden. 


u Iniverfifäten - Neqatta | 


Sports mannſchaft J 
in dieſem 


| Bier breije n zugeichrieben wird. 


wurden, 


Suni. Die amtliche Zah: | 
| [una der bei den Meichs tagsmwah fen ab⸗ 
gegebenen Stimm en hat noch einige Be | 


J * 
| betheiliat g 
iin ber Warmell ( 
| eingefperrt, 


! au aimeifeln. 
der Kandidat der | 
Graves, 
| dem Stroße 
| geln in 
egt im Countyhoſpital auf den Kob | 
glich Stellt | wi. jede | 
ı3 Stadt | 


| be 
je 
Norp} z * 
Vereinitigung, M— 


| hatte heute 


| kemerfte hi 
| bereits 
fanbibirt ! und ten Polizeichef 
andidirte, * 


los 
beſitzer erllärten mit frecher Sti El, 
| fie für den tjne 
' nug „bluten“ 


| falls 
I und ı P it nicht unmöglich, eg DW 
Mayor Harri iſon, wie auch der Bolizei- 


allein | 
Offenbar war ihr | 


Wegen | 
| gegen den auf Betreiben von Carl %. 
Sagdman eine Anklage 


dahier find jeßt 12 Zeitungsredafteure | ftahls 


Streif in —— 


Tauſend Bäcker legen die Arbeit nieder. 


und in 
)Bäcker⸗ 


Hamburg, 23. Juni. Hier 
der Uma zegend haben ettva 10X 
gehilfen die Arbeit eingeflcitt, 


Nachethat eines Entlaffenen! 

Breslau, 23. Juni, In 
vorf bei Breslau Hat der von jenen 
bisherigen  Mrbeiigeber  entlaffene 
Schuhmachergehilfe Karger aus Wuth 
a feine Entlafjung die Ehefrau und 
das Find des Schuhmachermeiſters 
Hermann ermordet. 

(Telegraphiſche Notizen auf der Innenſeite.) 


Herms⸗ 


Roralbericht. 


— — 


Nathhaus-Nenigrkeiten. 


Eine Anzahl von Damen aus 
wood, deren Kinder die Normalſchule 
beſuchen, verwandten ſich heute bei 
Mayor .Harrifon für die Veibehaltung 
Colonel Parker's als Vorfteher jener 
Anſtalt. Frau F. L. Gintry pries in 
halbſtündiger Rede die zahlteichen Ber⸗ 
dienſte des Herrn Parker um das Er— 
ziehungsweſen und ließ es dabei auch 
an heftigen Ausfällen gegen den Kor— 
porationsanwalt Thornton nicht feh— 
len, der angeblich nur aus perſönlichen 
Rachegelüſten den anerkannt tüchtigen 
Pädagogen bekämpfe. Der Mayor 
hörte aufmerkſam der Rednerin zu und 
meinte ſchließlich, daß er ſelbſt gar 
nichts in der ganzen Angelegenheit zu 
ſagen habe. Wenn es aber nach ſei— 
nem, des Mayhor⸗ Willen ginge, ſo 
würde Col. Parker die längſte Zeit 
Vorſteher der Normalſchule geweſen 
ſein. 

Allem Anſcheine nach wird dieStadt 
Jahre an Schank-Lizenſen 
5250,000 weniger einnehmen, als im 
Jahre 1897, was direkt den erhöhten 
Wäh—⸗— 
rend im 1. Lizens-Quartal des vorigen 
Jahres 6300 Schanklizenſen erwirkt 

ſind es deren diesmal nur 
5800 — ſomit ein Weniger von 500. 


Engle— 


— —— 


Vom Straßenvahnuberfau. 


Ein Mann, Namens Charles Mitt 
unter dem Verdacht, 

ı Straßenba ihnüberfall, w 

Abend an der 22. 


eweſen zu 


e heute an 
Str. ereignete, 
> n, verhaftet und 
Nach der Behauptung der 
olizei ift an der € Schuld 


det fich noch auf freiem Fuß. John 
nbahnkondukteur zwei Kur 
den Leib gejagt worden find, 
darnieder, und die Merste baden 
Hof ffnung, ihn am Leben zu erhalten, 
reits aufgegeben. Sein Spießge— 
lle, Jack Haggerty, welcher in der 
are Str. Renierwache eingeiperrt 
ſt, weigert ich, irgend welche Yn- 


I au ‚ben zu Mao chen. 


— —û — — — 
Die Cipic Federation und die 
„Bämdlers.‘‘ 


Die „Eivic’yeteration“ verlangt, dad 


die Srobaelchmworenen fich etwas näher | 
| mit | 
| wieder in voller Thätigleit ſein ſollen. 
Vorſitzer 


den Spielhöllen befaſſen, die 
Hill, von dem betreffenden 
Sonder-Ausſchuß jener Körperſchaft, 
deshalb eine längere Un— 
terredung mi 
— unter Anderem, daß er 
vor zwei Wochen den Mayoc 
auf den Stand der 
ifmerkſam gemacht, ohne in— 
en ee 
zu baden. In Madiſon, 
Clark und Halited 
Re werde inzwiſchen ſriſch d'rauf 
„gegämbelt“, und die —— 


Y 


Dearborn, 


daB 


a gewährien Schuß ge= 
müßten. 
Die Grand Jury wird ſich j 
mit der Angelegenheit 


chef vor ſie zitirt werden. 


—e— — 


Hat ſalem geſchlafen. 


heute 
eT has 
Nacht Ichlecht oder vielmehr 


Sr-Bantier Dreyer erflärte 
Morgen im County-Gefängnif, 
be die lebte ® 
garnicht erh lafen. Das Frühſtück — 
aus — und ſch —— Kaffee 
beſtehend, ließ er ſich in deſſen munden. 
Berichterſtatter, die ihn au fprecher 
erlangten, vermwied er an feine Un: 
mälte. Die würden dafür bezahlt, in 
jeinem Namen zu jprechen, jagte er, 
und verftänden das meit beffer als er. 
Die Staatsanwaltichaft wird qutmil- 
fig übrigens nicht zugeben, daß Dreyer 
gegen Bürg haft auf freien Fuß ge 
ickt wird, bis vom Staats- Obergeric ht 
über feine Berufung gegen das Ürtheil 
entjchieden iſt. 


— — —— 


Die Gebrüder Ullrich. 


Adam Laufe, einSchreiber des Kri- 
minalgericht?, und mehrere andere 
Perſonen hatten heute vor der Grand 
Ssurn als Zeugen gegen Louiz %. UN: 
tich zu ericheinen, der wegen eines an- 
in nen 
fol. Louis Ullrich 
im — 
für ſeinen Bruder Henry, 


werden 
ſtellte kürzlich 
Bürgſchaft 


wegen Dieb— 
erhoben worden war. Dabei 
ſoll denn Louis Ullrich unter Eid die 
unwahre Angabe gemacht haben, er be— 
ſäße ſchuldenfreies Grundeigenthum 
im Werthe von 828,000. 
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Wirts nicht ! 
Der vierte Räuber befin= | 


melchem bei dem Weberfall von | 


t dem Staatsanwalt und 


Antwort von ihnen 


„Sogans Hufaren‘ jind med 
Huiaren, 


er Sogans mehr 


Ic ch 


zum Ko 


Rem Young mmandenr 
das Miohrenregiment auser| ichen. 


Nachrichten ans den Seldlagern bei & 
nooga und bei Waihingteon. 
Korporal Edler wegen abfälliger Kritik des 
Soldateitlebe 


Die 38 


Die , — Huſaren“, ihrem 
— aführer im Stich gelaj- 
en, haben fi h nunmehr ben bisherigen 


Obe rſt Lieutenant 


doct zum 


us degradirt. 


bor 


W. S. Pad—⸗ 
Kommandeur er— 


James 
Reg iments— 


Hi zier der Bundes sarınee, Der im legten 
grDB eren Indianer-Feldzug Gelegen— 
eit gefunden hat, ſich auögugeichnen. 
e ſich als Kaballerie-Regiment 
rgan ven zu wollen, haben die „Hu- 
—— aufgegeben. Sie ſind jet be- 
reit. beſ — zu — zu gehen, er— 
varten aber dak fie der Gou- 
berneur bon bei a pritten Freiwil— 
Iigen-Aufgeböt mit unter den erften 
berüdjichtigen wird. Eine dahin lau- 
tende Yuficherung foll ihnen denn in 
ber Ihat von Herrn Tanner auch be- 
reit3 gemacht worden fein. Diefem ge- 
nügt e8, daß der genen ihn unange= 
nehm gewordene Logan nichts mehr 

mit dem NRegimente zu thun hat. o- 
gan ift befanntlih, obwohl er feiner 
Zeit aus der Militärfchule in Weſt 
Point wegen dummer Gefchichten hat 
austreten müflen, vom Wräftdenten 
zum Hilfs-General-Adjutanten er 
nannt worden und befindet ſich bereits 
mit General Shafters Armeekorps in 
Cuba. 

Auf dem Schießplatze bei Fort She— 
ridan iſt heute ein Zeltlager für das 
Zweite Freiwillige Pionier-Regiment 
aufaefchlagen morden, melches 
wobiliſirt werden wird, nachdem die 

dekruten beiſammen ſind, weine in 

Chicago, in Cincinnati, St. Baul, 
Dmahe, Denver und Gprinafield, 
Ill., für dasſelbe angeworben werden. 
Major Marſhall von unſerem Moh— 

giment wird nun doch wohl auf 
re Verzicht leiſten müſſen, an 
Spitze in's Feld zu ziehen. Es 
jest, dat Lieutenant Noung—der 
: Ungehörige der Negerrafle 

vtonbs 
N de 


hal 


Die Idee 
iſi 


wird den 
thalten Ue— 

DeWitt 
ehntägi gemLe (> 


Zalmage, der nac 
oerleben feine Stelluna al3 Keldfaplan 
bes Zweiten Jllinoifer Negimentes ala 
zu beſchwerlich niederaeleat hat, 
Gemeinde kürzlich einen Vortrag über 
das Mohren-Regiment gehalten, wo— 
er dieſes — eine wahre Elitetrup— 
pe ſchilderte. Von Major Marſhall 
derſi cherte der Prediger, daß derſelbe 
„ein vollkommener Gentleman“ ſei. 
Kapitän Peter Bomus von der Re— 
rutirungs— Station an der W. Madi 
ſon yat fett Musbruch desKrie— 
für das requläre Heer 


davon ſi ind 1 


r 
i 

— 
ul 


h vierz 


rin 


ges ann 
angeivorben, und 47 ichon 
nac) den Phhilipr pinen verſchickt worden. 
Kapt. Vomus — r, der bisher nicht 
mehr im < altive ı Dienst mar, wird fich 
fi . eder in da& dritte ft taval— 

ihen laſſen. Lieu— 


N 
der R. 


St ape | 
x 
487 IM 


6 ah 
das 
mir! ot, an 


— der 
er Strafe — fir 


Regiment 


Purdy, ein 
benten Rock J 
Fähnrich in der Marine ernannt wor— 
den. 

Im Camp Thomas 
auch Sattelzeug und Munition für das 
Erſte Illinoiſer Kavallerie-Regiment 
eingetroffen. Es heißt, daß dieſes dem 
Siebenten, von General Lee befehlig— 
ten Armeekorps beigegeben werden 
wird. Das Regiment hat zur Zeit nur 
ſechs Kranke im Feldlazareth. An ei— 
nem derſelben, W. H. Oden von der 


Schwadron H, einem Schwager des 
Dr. Ohls von 


Nr. 34 Wailhington 
Straße, mußte geftern eine Appendici- 


tis-Operation vorgenommen werden. 


Sohn des PBräfi- 


Korporal Edler vom Fünften Negis | 


aus Taylorsville, 
wor⸗ 


Ver— 


ment, ein Advokat 
Ill., iſt zum Gemeinen degradirt 
den, weil er in Briefen an fe ie B 
wandten geklagt hat, die Truppen im 

Sanıp Ihomas würven jämmerlich be- 
töfttiat und noch Fchlechter behandelt. 

Aus Camp Alger wird 
daß dort geſtern ein Soldat Namens 
Hodges vom 7. Illindiſer Regiment als 
Deſerteur eingebracht worden iſt. 
war vor zehn Tagen dabongelaufen. 

Sergeant J. Holmes vom Sechſten 
Regiment iſt wegen Krankheit auf vier 
Wochen in die Heimath beurlaubt wor— 
ben und wird muthmaßlich ausgemu— 
ſtert werden. 

— — — — 


lu getuiffen. 


Frederick Mundt und Gus Harder, 
die beiden Harlemer Tagelöhner, wel— 
che ſich in der Sonntag Nacht thätlich 
an dem Blaurock Techmann vergriffen 
* die ſich heute deshalb vor Richter 

Lehmann verantworten ſollten, ſind 
9 vor Erledigung des Falles aus 
deſſen Amtszimmer entſprungen. 
Konſtabler Weeks und eine Anzahl 
Poliziſten fahnden jetzt auf die Flücht— 
linge. Mundt's Bruder ſoll den Bur— 
ſchen bei deren Auskneiferei behilflich 
geweſen ſein, doch hat auch er ſich 
dünne gemacht. 

—— — 
Leſet die Sonntagsbeilage der Abendpoſt. 
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| Deufiche Seit ung 
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Feuer. 


e der — —A 
Eiſenbahn an Wallace 
wo die © — 
werden, brach geſtern 
Abend Feuer aus, welches ein— 
ſtöckige Holzgebäude vi örte. 
Der dei der Bahnaelellich it 
dfield trug beiden Berjudhe, 
die Flammen zu löfchen, Brandmwunden 
an beiden Wenien Ders 


Sn der Remif 
tern Indiana 
und 75. Straße, 


— — 
dabpoo a Ver 


(mbula anz 
Wohnung, Nr. 6857 
Straße, gebracht. 
Das Wohnhaus von yarle 
Wr. O 
in Brand. Durch das Geräüſch, 
ide im erſten Stockwerk wüth 


Mes 


* 
Schroeder, der mit ſeiner 
ſchlief 
ine Gattin in Sicherheit. 
er auch ſeine Kinder aus dem bren— 
gen wollte, fand er 
daß die Flammen bereits die Treppen— 
ſtufen ergriffen hatten. Glückliche 
Weiſe erſchienen auf der Brandſtell 
zwei Blauröcke, welche, der Flamme 
nicht achtend, bis in das zweite —_ 


zunächſt ſe 


ie 
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| mef eindrangen und die beiden Kinde 


Freie trugen. 
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Ein Feuer, 


beſchädigte 
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Ein unbefannier Par ın wurde heute 
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—— ren —* auf 
der —* * In den Kleidern 

dten fanden ſich Papiere, welche 
RT. wiffiams 
ua iind. 
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. Bulle, 


DES 2D 


— New Mort, 
Der ſo jäh Umgekomme 
führ 35 Jahre alt gew 
hatte anſcheinend dem 
angehört. 
Der 78 Jahre alte Bau-Unterneh— 
Wm. Cheiles ſtürzte heute Vor 
mittag in dem Neubau Nr. 828 
Madiſon Straße aus einer 
zwölf Fuß in die tiefe und blieb todt 
Die Leiche wurde bor 
in der County-Worgue aujge: 


fein und 
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Wird als Zeuge gebraucht. 


Ex-Bankier Charles Warren Spal— 
ding wird heute aus dem Zuchthauſe 
zurückgebracht 
Er wird vor Richter Tuley 
als Zeuge bei der Verhandlung über die 
der Globe 
Bant gebraucht. Während ji 

enheit in Chicago wird 

County⸗Gefängniß 
werden, wo er dann mit 
trachtungen anſtellen mag 
Mandeldarfeit 
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John L. Mowatt und 
Aid 2), u 
Richter Chetlain vorgeführt 
Anklage, fih zum Ruin der Yumbder- 


r Unmalt 


mans Building und Loan Aſſociation 


berfchworen zu haben. Sie erklärten, 
dat fie den Richter fiir vorein 
men gegen fic hielten und erwirften ei= 
nen Auffchub des Verfahrens bis zum 
5. Suli. 

* Die 10jährigeMarieGech 
ftern Nachmittaa mit Streihhölzern im 
Hofe des elterlihen Haufes, Nr. 89 
Fay Str; diefelben entzündeten fich 
und fehten die Kleider des Mädchens 
in Brand. Wuf das Hi ilfegelchrei bes 
Kindes eilte deflen Mutter herbei, der 
e3 mit aroßer Drühe at ına, die Flame 
men zu unterbrüden. Die arnıe Sleine 
hat ſchwere Brandwunden davongetra⸗ 
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10. Jahrgang. om No148 


Gntleibte ic. 


William Jeffery begebt aus fonderbarem 
Grunde Selbſtmord. 


gen der 28 Jahre alte 
Jeffery todt auf einer leeren 8 auftelle, 

an Eliton u Kimball Ave., liegend 

aufgefunden. Er hatte ſich eigenhän 
Leben genommen. In den 
Klei ertaſchen Selbſtmörders 
vurde ein Zettel entdeckt, deſſen Inhalt 
das Motiv der ve tzweifelten That ge— 


nd 


Des 


n 


Das „ 


2 | nügend erflärt. 
754 Foreſt Abe., Oak 
ı Bart, gerieth zu frühen —— ide 
Jel= 


„Ich bin ein Menich ofne Mannhaf: 


| tigteit und kenne auch keine Lebensart. 


Ich habe mich getödtet, weil ich ein 
Mäd chen jetzt haſſe, das ich eir iſtmals 

liebt habe, und ich ſie ſo 
Sehr, daß es meine Ubficht war, fie ge 
ubri ngen. Wäre fie mir in 

gelar ifen, ſo hätte ich —J— 
in völ llig bei * 
ß * 


iefe 


unse 


zwar bei IC 
tern um 
bie Hände q 


ſtand und hoffe, D 
bon mir denten. Die 


| die volle Wahrheit. 


William Jeffern 
106 Wella © 
Jeffery war früher 
Kommiſſio nshaus 
traße beſchäftig 


richeinlich | ae; 
durch nachläſſige Dachdecker verurſacht 
geitern Das Haus | 

oO 


; Haren 
üssich verlieh eine 
Wohnung, Nr. 106 Wells S 


aber geſtern zurück, um noch ei— 


ſein. 


letzte Mal, daß man ihn 
MeGetrich iſt der Name des 
Jefferey HC) 
Dis vor Kur 
zem — brach dann aber da 
Verhältniß ab, da Jefſerey ein zu jäh 
zorniger —8— geweſen ſein ſoll. Frl. 
MeGetrich wohnt ebenfalls in dem 
Hauſe Nr. 106 Wells Straße. 

Bei dem Wort nittag 
an der Leiche [bitn nörders abge 
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iumer, Nr. 551 Weſter 
ingeſtellt und ſoll eines Tages 
einer —— ung Brot ausges 
on se a, jedoch den Erlös dafür be 
haben. Auch hat er angeblich, 
von einem gewiſſen D. F. Quin 
Kollektor beſchäftigt wurde, 
ſirte Gelder zu ſeinem eigenen 
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es Neazor. Lamb 
Streit, eine allge: 
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welcher angeklagt iſt, als Ange— 
8 Grundſtücke-Macklers Troſt 


n 


vn 
In 


npr 


itellter De 
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ı gen zu haben, 
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aeblih für „ 
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* Die 24 County-Kommiſſäre, wel— 
che der Omahger Ausſtellung einen Be— 
ſuch abgeſanen ſind heute wohl und 
Dinge heimg gekehrt. Sie 
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lung und den ihnen zu Theil gewor— 
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Das Wetter, 
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heute Abend und 
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6 Uhr 68 Grad, Nedht3 12 Uhr 70 Grad; Morgen? 
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Neue Enthänungen zum Fall 
Dreyfus. 


Der Fall Dreyfus nimmt die öffent⸗ 
liche Aufmerkſamkeit nicht nur in 
Frankreich, ſondern auch im Auslande 
noch immer in herborragendem Maße 
in Anſpruch. Die ſenſationelle Ange— 
legenheit hat nach und nach beinahe 
eine geſchichtliche Bedeutung gewon— 
nen und iſt wiederholt für die innere 
Entwickelung Frankreichs entſcheidend 
gewejen, weil F die öffentliche Mei— 
nung bis in's Innerſte aufgewühlt 
hat und in alle wichtigen Fragen mit 
hineingezoaen morden iit. Die legten 
Kammermwahlen ftanden unter dem 
Zeichen bes Falles Dreyfus, der Bous 
lanaismus joq neue Kraft aus ber 
Affaire, die Sozialiften entzmeiten fich 
infolge der Sntbüllungen, meiche der 
Prozeß wider Yola braßte, kurz, e8 
waren fait alle bebeutungepolleren 
Borlommmiife der legten Seit mehr 
oder weniaer von der Angelegenheit 
beeinflußt. Much der neue rözeh wider 
3ola, welcher jich demnädhit vor den 
Bporenen abfpielen foll, wird por- 
augfichtlich wieder mt zu erbitter- 
ten Rümpfen ı eben. Neue ſchwerwie— 
gende Enthüllungen, von denen aller— 
dings zunächſt dahir zgeſt 
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jedes © tereile auf 
jend, dem rı fifcher 


richtigen Zittern 


im eift 
vr 


a rbiur 
une 
ea 

inf 


ec at 
Drepfus glaubte, 


ſt Schu 1 bei d 


Sta atzı * 


ıtz} 
en | Mitoche auch Die 
X Ton Ir J. 
— Bieſe 


us erfu hr der 


deutfthen 
‚Borde 
i Affaire 
zum Br * gegen 
D 5* Verurtheil lung 
führte. Es iſt erklärlich, daß die fran— 
zöſiſchenAutoritäten, welche ſo viel G 
wicht guf die möglichſt hohe 

ſchätzun 1q ihrer Streitfräfte vor 
Iher Seite leaten, jene Handlung de& 
Drehfus als ein jchmeres Merbrechen 
auffaßten. Gewiß liegt in derſelben 
eine poſitive, aber 


Schuld desjenic 


reau“ Spionac 
aufwirbelt 


Dreyfus: 


e, welche 


und zu 


auch die einzige 

gen, welcher dann als 
— für Eflerhazh dienen 
mußte. Wie dieſer letztere, der ſich mit 
ſeinem ameifelhaften ariltofratifchen 
Namen auc in ı diplomatischen Kreiſen 
lancirte, die! Ro le des Doppelſpions — 
nach den —— ähen Napoleons J. — 
übernahm und durchführte, dies ließ 
ſchon der erſte Prozeß Zola erkennen; 
der zweite wird wohl noch mehr Licht 
darüber verbreiten.“ 


— — — 


Das Land der alten Jungfern. 


Ein Altjungfer-Land 
tiſch⸗ weſti ndifche 


if 
u 
! 


iſt das bri— 
Inſelreich Bermuda. 
Es gibt auf dieſer Inſelgruppe wahr— 
ſcheinlich eine größere Anzahl alter 
Jungfern im Verbältni zur Größe 

als irgend- 


tar 
Ir 
e 


der Sefammtbevölferung, 
mp anders auf der aanzen Erde, und 
eine weitere Merkimiürdigfeit liegt da= 
rin, daß lediglich das Gefeh des Lan- 
be3 daran ſchuld iſt. In Bermuda, 
ebenſo wie in England, bleibt das 
Grundeigenthum lange Zeit hindurch 
in derſelben Familie. Dieſer Konſer— 
pativismus hat denn auch in der Ge— 
ſetzgebung ſeinen Ausdruck gefunden. 
Kein Fremder * hier einen Land— 
Beſitztitel durch Kauf oder Erbſchäft 
erwerben, und wenn eine Frauensper— 
ſon einen Fremden heirathet, verliert 
ſie nicht blos ihren eigenen Grundbeſißz 
ſondern kann auch keinen mehr erwer— 
ben. »Für Männer exiſtirt keine ſolche 
Beſtimmung. Gelegentlich verzichten 
auch hier Evastöchter der Liebe halber 
auf alle jene Rechte; da aber meiſtens 
beſitzloſe Mädchen weniger als Gat- 
tinnen begehrt ſind, auch die einheimi— 
ſche Männerwelt nicht Ehekandidaten 
genug liefert, ſo werden unverhältniß— 
mäßig viele Mädchen in Bermuda alte 
Jungfern. 


Leſet die Sonutagsbeilage der Abendpoſt. 


Militar und givii. 


Ueber den telegrophiſch ſchon gemel⸗ 


deten Zuſammenſtoß in Inſterburg 
zwiſchen zwei Offizieren der Garniſon 
und Ziviliſten berichtet die Königsb. 
Hart. Ztg.“: Zwei Ziviliſten fühlten 
ſich durch das Benehmen der Offiziere 
bei einer Veranſtaltung anläßlich des 
littauiſchen Muſikfeſtes in Tivoli ver— 
letzt, ob mit Recht, muß dahin geſtellt 
bleiben. Thatſache iſt jedenfalls, daß 
es nachher auf dem Neuen Markt zu 
einem Zuſammenſtoß kam. Hier er— 
ſuchte einer der Ziviliſten unter Len⸗ 
nung ſeines Namens den einen Offi— 
zier um die Angabe des ſeinigen, wel— 
che Aufforderung in angeblich ſo pro— 
vozirender Weiſe erfolgte, daß der be— 
treffende Offizier ſie mit einem Sä— 
belhieb über den Kopf des Fragenden 
beantworten zu müſſen glaubte. Der 
Getroffene ſank zur Erde und mußte 
lich feine Wunde fpäter von einem 
Arzt verbinden laffen. Der andere 
Ziviliſt ſtürzte ich nun auf, den Of- 
izier und warf ihn zur Erde. Dieje 
faire ereignete jich zwifchen 12 und 
1 Uhr nachts. Die Offiziere begaden 
ih nach dem Vorfall, der viele Zus 
Ichauer angelodt hatte, in’ein Neltaus- 
tant, mo jpäter auch die beiden Zivi— 
ltiten eintrafen, Hier fam es zunädit 
wieder zmoifchen beiden Parteien zu 
Sttcheleien, bezüglich deren die Schuld- 
frage auc nicht genügend beantwor- 
tet ift. Als dann einer der Offiziere 
ich für furze Zeit auf den Storridor 
begab und ihm ein dritter Zipiliit 
folgte, der Ichon früher eine Mißhel⸗ 
ligkeit mit ihm gehabt haben ſoll, iſt 
es hier zwiſchen beiden zu einemHand— 
gemenge gekommen, bei welchem der 
Ziviliſt zunächſt einen Säbelhieb er— 
hielt, worauf dem Offizier die Waffe 
entwunden und von ſeinem Gegner 
krumm gebogen wurde. Als die Be— 
ſucher des Reſtaurants auf die Vor— 
inge im Flur aufmerkſam wurden, 
n e& auch im Lokal eine böſe Af— 
—* ben zu wollen. Der Wirth ver— 
Hütete dies aber dadurd, daß er eier: 
abend gebot und die Gälte aufforderte 
das Lokal binnen 5 Minuten zu räu- 
Sämmtliche Ziviliſten begaben 
ſich auf die Straße, während die Offi— 
ziere vom Wirth im Lokal zurückge— 
halten wurden. Inzwiſchen hatte 
während die Situation im Lokal für 
die beiden Offiziere bedrohlich en 
n anderer dort ebenfall3 anmwefende 
izter Durch einen Gardeiäger eine 
ouille mit ſcharfen Patronen her— 
beirufen laſſen. Als dieſe vor dem Re— 
ſtaurant erſchien, verließen auch die 
Offi iziere das Lokal und nun gab der 
derſelben Befehl, 
— zu laden In dieſer m Augenbiia 
trat P Polizei ſergeant Kuprath, deſſen 
Befonnenbeit anerfennend herorgube: 
ben it, an den Offizier heran und 
machte ihn darauf aufmertiam, Daß es 
nicht aeltattet fei, auf der Straße, die 
zur Zeit von mindeitens 40 Berfonen 
belebt war, von der Schuhmatfe Ge- 
brauch zu machen. Der Offizier lieh 
darauf die Gemehre entladen, und er 
und feine Kameraden entfernten fi 
unter | dem Schuß der PBatrouille von 
dem Schauplah. Die Namen der Be- 
theili aten find feftaefteit t und Anzeige 
bei den zu ſtändigen Rehörden eritattet, 
jo dak die Schuldigen nicht ſtraflos 
ausgehen werden. 
— — 
Liliputaner in der Pferdebahn. 
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Offi 
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ei 
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Dar me erzählt fol- 
beitere Pferdebahntzene: € 
war auf einer ber bi iele nnah Moabit 
Füße enden Linien, als der Schaffne 

in melchem ich fuhr, beim 
Yusrufen. der Halteitelle „Net chstags⸗ 
platz“ mehreren auffallend tleinen 
Menſchenkindern beim Aufſteigen be— 
hülflich war und ſie gewiſſermaäßen in 
den Wagen hereinhob. Im erſten Au— 
genblick hielten ich ſowohl wie die übri⸗ 
gen Fahrgäſte die neuen Fahrg RT ir 
Kinder; gleich Darauf aber fehen mir, 
daß es die zterlichite Diminutiv-Kus. 
gabe von Erwachienen, und zwar ein 
zelne Mitalteder der in Berlin beitens 
befannten Xiliputanergruppe maren 
Da mir die Heinen Herrjchaften bon 
früheren mehrfach bei ihnen gemachten 
Befuchen qut befannt waren, begrühte 
ich fie und wurde Jofort von ihnen iwie- 
Per erfannt. „Sie fümen,“ jo plau: 
derte das winzige Syräulein Selma 
Börner, „ioeben von ihrer amerifani- 
Ichen Tournee, mo fie enaftfch und 
deutich qeipielt hätten. Die ferien 
mollten nun einige pon ihnen in ihren 
Heimatheorten bei ihren Familien zur 
bringen, die meiften aber wollten fich in 
den „lieben, fcehönen Berlin“ mit Ra= 
deln, Reiten, Rudern etc., etc. erholen 
und amitfiren.” ALS ich Herrn Ebert, 
das älteite Miitalied der Truppe, um 
fein Befinden befragte, mies er ftrah- 
lenden Blides auf feinen Ringfinger, 
auf dem ein goldener Reif erglänzte. 
3 mußte wohl ein ziemlich wenig 
aeiitreiches Geftcht gemacht haben, denn 
Herr Ebert lachte laut auf. Als er 
mir aber dann mit fomtichem Ernit 
erzählte, dat er feit vier Wochen qlüc- 
iher Gbemann fei und im Beariffe 
jtebe, fich mit feiner jungen Frau, — 
bier mies er auf feine niebliche, Kleine 
Nachbarin, die jtrena genommen zwar 
nicht zu den ganz mwajchechten Lilipu= 
tanern gezählt wird, dem Gnfemble 
aber — ſeit einigen Jahren angehört, 
— auf ſein in der Nähe Berlins bele— 
genes Gütchen zu begeben, um dort die 
Flitterwochen zu verleben, — da konnte 
ich nur herzlich gratuliren. Als die 
Leutchen den Wagen verließen, wurde 
von den Fahrgäſten unter heiterem La— 
chen konſtatirt, daß die „ganze kleine“ 
junge Frau ihren Gatten um minde— 
ſtens zwei Köpfe überrage. 


Eine Berliner 
gende 


9568 


eie 
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— Ballgeſpräch.— „MeinFräulein, 
wiſſen Sie auch nicht was es bedeuten 
fol, wie es in dem fchönen Heine’- 
ſchen Liebe heit?“ 

— Gute Erklärung. — Der Kleine 

Karl (auf efnige Sonntagsjäger zei- 
gend): „Du Bapa — find das Solda- 
ten?" — Water: „Nein, mein Junge, 


‚das find Leute, die ein ganz verjehltes 


Dajein führen.“ 
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Pußwoaren für das 
Derby-Kennen. 


J Das größte Putzwaaren- und garnirte 


Hüte-Geſchäft in Chicago. Icder 


einzelne Areikel zu niedrigeren Preiſen, 


als was anderswo für Wauren glei— 
cher Qualität — wird. 
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Vor dem Landgericht in Rotterdan 
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murde am 13. Mat eine Ausli eferungs - | 


Ein gewiſſer 
bei der deutſchen 
war deſertirt und 
ſchrieb von Bilboa in Spa nien aus ei— 
nen langen Brief an einen ſeiner Vor 
geſetzten, den Lieutenant zur See Hol— 
weg zu Kiel, 
ihm an ſeine Adreſſe nach Rotte 
ein paar Tauſend Mark zu ſenden, 
womit er ſich nach Amerika zu begeben 
beabſichtige. Im Weigerungsfalle droh— 
te er, die Geheimniſſe der deutſchen 
Marine betreffs der in Kiel gebräuch— 
lichen Signale und Rec edos an 
Frankreich oder Rußland zu verrathen, 
und außerdem ſtellte er noch) Mord | 
und Iodtjchlag in Huzficht. Statt der 
erwarieten Geldfumme Tief in Rotter: 


jad 1e berhandelt. 
San ılen, Zorpe doiſt 
Marine in Kiel, 


ſuchen ein, den Janſen wegen Bedro— 
hung und Erpreſſung ausliefern zu 
wollen. In Folge deſſen wurde der De— 
ſerkeur in Rotterdam verhaftet. Vor 
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| Langf inger zu Pc e 
| Ich 


| garten ı anfer 
worin er biefen erfuchte, | 
erdam | 


; eines jeden Ueberziehers 


| — 
| auf die ih ein 


geſehen. 
reiteten 
dam von der deutichen Behörde das Er= | mußte blaue Lippen haben. 
I nun zwar bei Steinem von Bei | 
die Yipben Des ei- | 


ı nen Verd dächtigen aufgedunfen. | 


Gericht erflärte er, preubiicher Unter= | 


than und der gefuchte Kanten zu fein. 
Er bat, daß die Verhandlu ing gegen ihn 
hier zu Lande ſtattfinden möge, was je— 
doch abgeſchlagen wurde, da nicht hier 
das Vergehen verübt ift. Der Gerichts: 
bof mwird nach vierzehn Tagen der nie- 
derländifchen Regierung die yrage, ob | 
der Deferteur auszuliefern fei oder 

nicht, beantworten. 


nenn 


Die Zigarre als Diebeöfalle. 


einer Berliner großen | 
Verſicherungsgeſellſchaft waren ſchon 
ſeit längerer Zeit fortgeſetzt kleinere 
Diebſtähle verübt worden, ohne das es 
gelingen wollte, dem Thäter auf die 
Spur zu kommen. In der Garderobe 
wurden aus den Ueberziehern der An— 
geſtellten Zigarren und das Nickel— 
geld aus der ſogenannten Billettaſche 
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bemerkenswerth 
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artien- 
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ir Gradwirte | 
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zu warnen, io * un man bi in ur 
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fa sy 
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an eine — Anzahl Ri 


tigen, deren Nickel man an 
der Sp ige mit einem harmlojen?Inilin- 
pulver beitreute, man Das 
herumgelegt hatte. In die Taſchen 
wurden einige 
von dieſen Zigarren hineingeſteckt, und 
ſchon an Abend waren wieder 
leer. Am 
die beiden Perſonen, 
gewiſſer Verdacht ge— 
lenkt hatte, auf ihre Lippen genau 
Wer von den beſonders er 
Zigarren geraucht tte 
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sic 
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Moraen wurden 


bat 
Das w at 
den I der 
all, jedoch waren 
ſtark 
Auf die Frage, wie er dazu 
gab der Mann an, daß er an einer 
Mundkrankheit leide. Darau 
ſchickte man ihn zu dem Arzte der das 
hatte. Dieſer unter— 
fand, daß er die 
Mundhohie mit eine 


komme, 


fhin 
ſHYHan 


ſuchte ihn genau und 
Lippen und die 


ätzenden Flüſſigkeit ſtark gerieben hatte, 


Von der Anilinfarbe ſelbſt war keine 
Spur vorhanden. Der Pförtner konnte 
befunden, daß der Dany 
hatte holen Taffen. 

Anzeige hat man Adftand genommen. 


— — — — 


— Mancher kennt ſich ſelbſt, aber er 


geſteht ſich's nicht. 


geht mir ein Offizier nach beim Spa— 
zierengehen!“ —Freundin: „Ja, weißt 
Du denn ſo genau, welchen Weg er 
macht, daß — Du immer vor ihm her⸗ 


gehen kannſt?“ 


8 | 
Da man nad) der Zage de3 | 
t hin= | 
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4 fi in gen an— 


und Nol „Unſer 
hat keine 
Vor 


— geht acht 


den 


gebot 


ntalls 


Nolte 
widria® er ıhn arretiren 
laſſe. var entaeqnete hierauf: „Dazu 
haben Sie fein Recht, Sie tönnen höc- 
ſtens — Namen feſtſtellen laſſen, 
denn ich bin Ketziner Bürger.“ Durch 
einen Sergeanten der 

Nolte alsdann verhaften, 


ließ 


der eine 


r Nacht hindurch eingeſperrt blieb. Nach 
der Ausſag 


ge des Zeugen Einſiedel vor 
dem Schöffengeric ht Tell Zolke bei 
feiner Abführuna gefaat haben: „D 
fommt auch nob in Die Zeit ıng! 


Hierin erblidte das©: hf richt eine 


a3 
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fen nge 
)rohun 
zie t in Die ſem 
ehen ſei. Vor 

Nolte die 

N e ge 
braucht zu haben; er machte außerdem 
geltend, daß der Dffizier fein Beamter 
jei. Die vorgefchlagenen Zeugen hatten 
die Meußerung nicht gehört. Der Ge- 
richtähof erfannte nad längerer 2er= 


handlung auf Freifprecjung. 


14, 
annahm, daß der Offi in 
[2 Beamter anzuf ſ 


1 se 
der Straflamm ier beitritt Nolt 
tor 4 


— 


Bimak |! 
Halfunfe“. | 
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HZandſchuhe. 


Niedrige Preiſe, welche denen anderer ſpotten: 


und halb 


— — Einkauf von ſeidenen Hand⸗ 


ſchuhen und Mitts. 


Reinjeid. Hanpdichube f 
farbig 


— —⸗ von 


vSilberwaaren. 


Homan Silver 


am Dollar. 


Plate Co. Lager zu 33e 





Innen. 


Anzuge f. 


— —— —— TE ET 


RNationale zyuanäpfe. 


nationale Kampf in Böhmen, 
ir in der Wiener Wochen— 
Waage“, nimmt immer er— 
Fo ormen an. Nachdem ſich 
ſchen durch feierliche Eide ver— 
+ hatten, die gute deutfche Sache 
* durch feine aus tichechiie hen 
einen bereiteten Wü 
chdem er 
deutichen 
erbarmungs 3103 
verbannt hatten 
die Nahrung, fondern ſogar 


not 


ff aus 
que aus 


aus 


| rl 4** 
ı nicht nur 


ich 
au 


entiprechende Weberjchriften na- 
worden mar, Jind 


| Durd; 
| tional aejondert 


n Hopfen gebraus | 
ihren | 
nachdem | 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


dießerdauung auf den Bahnhöfen | 


| neuerdings höchft bedeutfame Stundges | 


bungen des chauviniſtiſchen Haſſes er— 
folgt. 
Volt und von ebenfo tiefer Beratung 
| fiir die Deutjchen erfüllter tichechifcher 
| Stuftateur Namens Bartounef bat 
nämlic) irdene Spudnäpfe herge: 

teilt, welche Burichenichaftler der 
en Studenten = Be ebindungen 
„Sermantia” - und „Marcomannia“ 
een. Die bildnerifche Ausitat- 
tung der neuen nationalen Möbdelftüde 
iſt ſo angeordnet, daß der wuthſchnau— 
bende TIſcheche feiner heftigen Abnei— 
gung gegen den beutfehen % Feind dieſem 
direkt in's Angeſicht Yusdrı ıd zu ge- 
ben vermag. Die Yusitellung diejer 
| mit fataniicher®erruchtheit erionnenen 
Spucdnäpfe ermedte zu Budmeis in ber 
| deutichen Bevölkerung einen Jolchen 
Sturm des Unmillen?, daß fih die 
dortige Bezirks zhauptmannſchaft genö— 
thigt fand, die wehrloſen, irdenen Bur⸗ 
ichenichaftler unter ihren Schuß zu 
nehmen, beziehungsmeife die Spudnä- 
pfe zu fonfisziren. 


dar 





— Ein Iroft.— Braut (deren Ver- 
Iobung aufgehoben): „Welch Glüch, 
daß die Mode den Mädchennamen in 
die Ausfteuer zu ftiden porichreibt." 


Sin von heiher Xiebe für jein | 


Finanziettes. 


Foreman 
Banking Go. 


Südoſt⸗ Ecke La Salle und Madiion Str 
Kapital 500,000 
Ueberſchuß. 3500,000 


EDWIN G. FOREMAN,., Pruſident. 
OSUAR G. FOREMAN. Tizje-Präfident, 
GEORGEN. NEISE, £aifirer. 


Allgemeines Bant : Geihäft. 


Konto mit Firmen und Privat 
perfonen erwünfct. 


Geld aus Grundeigenthum 


zu verleihen. N 


Eugene Hildebrand 


&. Holinger, 
NRechtbanwalt 


Schweizer Konful. 


A. Holinger & Co., 


I zu günftigen Bedingungen. 


früher Engers, Cook & Holinger. 


Zypothekenbank 


165 Washington Str. 
@eld zu verleihen auf Grundeigenthum. 
Er ſte — ir . beliebigen Betr ägen ftet3 m. 
erfauf an Hand 24mz,bofadi,br 
Befitstitet: Abitracte) auf dasGewi Henhaftefte geprü * 


Beite een in Weit Bullmar außeror⸗ 
dentlich billigen Preiſen zu verk 


N. =. Blumenthal & Co. 60. 


(Gtablirt 1871) 


172 WASHINGTON STR., Ecke 5. Avs,, 
Zimmer 506-509. 
D in beliebigen Summen auf 
GEL Chicagoer Grundeigenthum 
12fe2j 


Berlei: 
hen. 


Grfte HSuvothefen zu verfauten. 


E. C. . Pauling, 


I32 LASALLESTR. 
Geld zu verleihen auf Grund- 
eigenthum. Erjte Sypothelen 

zu verlaufen. 

















Lelegtaphnhe ioölizen. 


Inland. 


— Bei Flufhing, Mich., ertranten 5 
Perfonen im Flint River durd) das 
Umfchlagen eines Ruderbootes. 

— In der Nebrasfar’er Gtaat?- 
bauptiiadt Lincoln brannte das Fib— 
gerald-Get bäude nebſt dem ganzen In— 
halt nieder. Verluſt etwa *200,000. 
In der Gegend des Kootenai— 
in Britiſch-Columbia haben hef— 
Schmelzen des 
Ueber⸗ 


S 
rn 


tiger Regenfall und da3 
Ehirees eine Tehr verheerende 
ſchwemmung angerichtet. 

— Das große Kleidergeſchäft von 
Hull & Dutton in Cleveland hat Ban— 
ferott gemabt. Die Schulden werden 
auf iiber $300,000, die Beftände auf 
$500,000 angegeben. 


— ‘in Green Late, Wis., wurde der 
cn 


Deutſche Auguſt Nimpki zu lebens— 
länglichem Zuchthar is verurtheilt. Er 
hatte am 8. Juni in Berlin, Wis. ſeine 


Gattin Streites er= 
ſchoſſen. 


— Dem Hungertode nahe, 


während eines 


wurde in 


St. Louis der Geiehals Simeon Har— 
din in einer Dachkammer von der vo 


— — In der einen Hand hielt | 
er einen Sad poll Bold und in der ans 
— eine harte Brotkruſte! Man 
rachte ihn mit Gewalt nach dem Hos— 
pital. Hardin hatte in Californien ſeine 
Familu⸗ verlaſſen, weil ſeir ne Frau ihm 
feinen Geiz porwarf. 
Ausland. 

— 63 perlautet, daß Yofeph Cham- 
berlain nächſtdem fein Amt als briti- 
cher Ktolonial = Sekretär niederlegen 
werde. 

— Zwiſchen Italien 
amerikaniſchen Republik 
ſoll ein dauernder Schieds gerichts-Ver- 


und der ſüd— 
Argentinien 


trag zuitandegebracht worden fein. 
— In Hambura ſtarb der Sozialiſt 
Jakob Audorf, der Dichter der be— 


il hmt gewordenen „Arbeiter-Marfeil- 
laile“ und anderer, von voltsdichteri= 
ſchem Zelent zeugenden Poeſien. 
Die Boot-Regatta an der Elbe— 

Mündung bei Kuxhaven iſt nicht ohne 
ünfall abgelaufen. Zwei Matroſen 
Namens Arndt und Carlſon fielen in's 
Waſſer und ertranken. 


— Die Spanier fürchten jetzt, daß 
die Familie des ſpaniſchen General— 
Gouverneurs der Philippinen-Inſeln, 
(Auguſti), welche von den Aufſtändi— 
ſchen gefangen genommen wurde, um— 
gebracht worden ſei. 










— aines Wohltartells er bur⸗ern⸗ 
chen Parteien gegen die Sozialiſten 
wenigſlens für die vielen Stichwahlen 
in die Hand nehme. Infolgedeſſen ha— 
ben bereits die maßgebenden Führer 
der Zentrums- (ultramontanen) Partei 
einen Aufruf erlaſſen, worin ſie alle 
ihre Pareigenoſſen auffordern, gegen 
die Sozialiſten zu ſtimmen. Wahr- 
ſcheinlich werden die Nationalliberalen 
und die Konſervativen denſelben 
Schritt thun. Dagegen haben die Frei⸗ 
ſinnigen anſcheinend keine Luſt, mitzu— | 
machen. Viele glauben, dat das Zen- 
trum Sich bei dem Bündr’® am befien 
jtehen werde. 





Dampfernachrictens. 
Singefommen. 


New Norf: Trape bon Bremen. 


Neapel: Hefperia von New York. 
London: MaflahufettS von New 
York. 


Yiperpool: Ithynland von Phıladel- 
pbta. 
Hambura: Victoria von New Work. 
Bremen: Lahn von New York, 
Abgegangen. 
New York: Friedrich der Große nach 
Bremen. 








Lokalbericht. 





Vereitelter Ueberfaͤll. 





Straßenbahnräubern wird ein heißer Em— 
pfang zu Cheil. 

eſtern Abend um halb elf Uhr 
riſcher Straßenbahnwagen der 
r.-Linie an der Ecke von Loomis 

Str. angelangt war, ſtiegen vier Män— 
ner ein, von welchen zwei auf der hin— 
teren Plattform verblieben, während 
die beiden anderen ſich nach der vorde— 
ren Plattform bege Kaum hatte 
ſich der —— ee in Bewegung 
geſetzt, als die auf der hinteren Platt— 
form ſtehenden Männer Revolver her— 


— 


>] 

a m 
In 

3— — 


ıben 


borzogen und in Drobendem Ione dem 
Kond: utteur Edward Stidnen zuriefen: 
„Schnell die — bo! „Und gieb 
keinen Laut von Dir!“ Bevor.jedoch 
die Banditen von ihren a ffen Ge⸗ 
brauch machen konnten, verſetzte der 
Kondukteur dem einen Räuber einen 


muchtigen Fauftichlag in’s Geficht, Jo- 
daß er zurüdtaumelte, und feuerte zu 
gleicher. geit —— evolver, den er blitz— 


ſchnell der Taſche gezogen hatte, 


aus 
auf den anderen . ab. Die Kugel 
traf den Mann in die Bruit gerade 


oberhalb des — doch hatte er 


— Kach den lebten Berichten hat der | noch Siraft gi ug, um bon dem Stra= 
franzöſiſche Präſident Faure jeht Hrn. ßenbahnwagen zuſpringen. Stick— 
Peytral erſucht, ein neues Miniſteriumney ſandte dem Se yenben noch eine 


bat ſich Bedenkzeit 


heute ſeinen Ent— 


den; Peytral 
aus, will aber noch 
ſchluß mittheilen. 
— In amtlichen Kreiſen in 
eſiſchen Hauptſtadt Peking 
wieder ein allgemeines Gefühl der Bes 
unrubigung, und man glaubi, Daß 
wichtige MWenderungen  beporjtehen. 
Der Einfluß der Kaiferin-Wittme ifi 
arößer, als je. 
Bei der Wettfahrt 
nach Helgoland um den vom deutichen 


der chi⸗ 
herrſcht 


von Dover 


zweite Kugel nach, u at ) auch diefe traf 
ven bereig tödtlich Verwundeten, ihm 
eine ſchwere Wunde am Halſe zufü— 
gend. Sein Spiepgel jelle erariff Te: 
dann eiligit die Flucht. Zur jelben 
Zeit, als ber Sondutteur angefallen 


wurde, ariffen Die beiden anderen Ban— 
diten, welche jedenfalls auf Grund ei— 
nes ſorgfältig ———— Planes auf 
der vorderen Plattform Boito aefaht 
hatten, den Rurbelbnlter Mei if an. 
‘m Nu ftarrten ihm zwei Revolver ins 
Geſicht, aber MeAuliff ließ ſich nicht 


Kaiſer ——— eirenbeiier blieb einjchüichtern, fondern ſchlug mit der 
das Boot „Merry Tougdt „negreic, | Aurbel den ihm zunächſt ftehenden 
zejp. wurde als Sieger erflätt. E3 | ., a 
im 6 7 Beiserher borhan« | orten Mirber, ivorauf ber Yinbere 
waren im Oanzen 7 ) da8& Hafenpanier ergriff.» Unter den 
ben. — hen i zwölf Baflagieren war in Folge Diefer 
— Aus Sidney, — wird —— Vorgänge eine nicht ge— 
gemeldet: Eins der Boote des ruſſi- ringe Panik ausgebrochen; zweiFrauen 
ſchen Schiffes „Bai von Neapel“, von ** ohnmächtig nieder, währendAn— 
VPort Natal nach Tokio beſtimmt, ken⸗ dere unter den Sitze sn Schub por dem 
terte auf der Höhe von Noumea, und | +ödtfichen Blei fuchten. Durd den 
14 Matrofen wurden von Haien vers Knall der Schüffe aufmerffam gemacht 


Thlungen(?!) eilten mehrere Boliziiten herbei und 
— Dr. v. Schmeninger, der be — ſich an die — der 
kannte Leibarzt des Fürſten Bismar Räuber. Der durch die beiden Schüſſe 


endlich mit 
berühmten 
Franz v. 


hat ſich auf Helgoland nun 
der geſchiedenen Gattin des 
Münchener Porträtmalers 
Lenbach (ebenfalls eines der älteſten 
Freunde des Fürſten Bismarch) trauen 
laſſen. 
— Ein furchtbarer Hagelſturm und 
Wolkenbruch ſuchte Berlin geſtern 
Nacht um 11 Uhr heim. Viele Keller 
und Erdgeſchoſſe wurden überfluthet, 
und großer Schaden wurde an Fen— 
ſtern und Bäumen verurſacht. Drei— 
ßigmal wurde die Br alarmitrt, 
um Hilfe gegen die Wafjerfluihen zu 
leitten. Diele Re — kentgingen mit 
knap * Noth dem Ertrinken. 
ie Zuſtände in den Bergwerks— 
in der ſpaniſchen Provinz 
gegenwärtig höchſt be— 


Diüritten 
Catalonien ſind 
denklich. Etwa 17,000 Menſchen ſind 
daſelbſt außer Beſchäftigung, und man 
erwartet, daß in der nächſten Zeit noch 
mehr Fabriken den Betrieb einſtellen 
werden. Man befürchtet neue Auf— 
ſtände, obwohl alle möglichen behördli— 
chen Vorkehrungen gegen dieſelben ge— 
troffen ſind. 

Auf den Verdacht hin, den Schuß 
abgefeuert zu haben, 
General v. Rabe — bei 
ſchau in Preußi 


durch welche 
der Iruppen- 
Ih-Eylau — an eis 
nem Bein verlegt und fein Pferd ae- 

‚dtet wurde, tit ein linteroffigier des 
F Infanterieregimentes verhaftet 
worden. Der Kriegsminiſter General 
v. Goßler leitet im Auftrage des Kai— 


ſers perſönlich die Unterſuchung der 
Angelegenheit. General op. Rabe war 
Iehtes Jahr an derfelsen Stelle ge= 


fchoffen worden, — wegen der 
übergroßen Strenge, velche er bei der 
Iruppenfhau an den & Tag legte. 
Im Polizeigericht 


in Lon dor 


der Bow— 
»n wurde der Englän— 
derJohn Trodd vorgeführt, wlecher vor 
mehreren Tagen auf den Erſten Se— 
kretär der deutſchen Botſchaft ſchoß. 
Er ſchwätzte lauter verrücktes Zeug zu— 
ſammen und ſagte u. A. die deutſch 
die amerikaniſche und die franzöſiſche 
Nation hätten ihn hypnotiſirt, und 
auch die Iriſch-Amerikaner hätten ih 
wahrſcheinlich geſchadet. Die 
Verhandlung wurde verſchoben, 
Trodd wieder beigeſſeckt. 

— Angeſichts der großen Erfolge der 
Spzialdefhofraten bei den jüngſten 
Reichstagswahlen hat jetzt Kaiſer Wil— 
helm ſelber die Initiative dazu ergrif— 
fen, daß die Regierung die Herbeifüh— 


Street i 


weitere 
und 
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bermundete Bandit murde tig blu= 
tend,einen halben Slod von dem llIe- 
berfalleort entfernt, aufgefunden und 
fejtgeno mmen. Die Boltzei erfannte in 
idm einen Man Namens Kohn Grapes, 
der ihr Schon viel zu ſchaffen gemacht 
hat. Auch der Desperado, welchem der 
Kurbelhalter eine tüchtige Kopfwunde 
beigebracht hatte, wurde bald darauf 
verhaftet. Er gab ſeinen Namen als 
Jack Haggerty an. Den beiden ande— 
ren Räubern gelang e3 zu entfliehen. 


‚nn 





£eidens-Perioden. 


Der Monatsfluß, der Wahrer des Gleich- 
gewichts im Keben der Frau, ift zugleich der 
lud; des Dafeins für viele, weil er gine 
Zeit jhwerer Pet bedeutet, 

Mährend feine frau aänzlidh von zeit- 
mweifen Schmerzen frei tft, fcheint es nicht 
im Plane 5 

der Hatur 
gelegen zu 
haben, daß 
jonjt gefunde 
Frauen fo 
jchwer leiden 
jollten. £ydia 
Pinf: 
ham’s „De: 
getable 
Compound“ ift 
das gründlich 
fte der ärztli- 
chen!Viffenfchaft befannte weibliche Reguli⸗ 
rungsmittel. Es Iindert den fo viele Un: 
behaglichfeit verurfachenden Zuftand ud 
benimmt dem Monatsfluß feine Schreden. 
Bier ein Bemeis: 

MWerthe Srau Pinfham:— Wie 
Pann ich Ihnen jemals genügend danken 
für Das, was Sie für mich gethan haben ? 
Als ich Ihnen jchrieb, litt ich unfägliche 
Qnalen zur Seit des Monatsfluffes;ich war 
nervös, hatte immerfort Kopffchmerzen, 
feinen Appetit, jenes Gefühl der Mattig« 
feit, und war ftumpf für Alles. Jchnahm 
drei Slafchen £ydia €. Pinfham’s „Dear: 
table Compound, eine Slafche Blutreinis 
ger, zwei Schachteln £eberpillen, und heute 
bin ich eine gefunde Fran. Jch möchte es 
gerne allen £eidenden wifjen laffen, daß ich 
eine von den Dielen bin, die von Srauen- 
leiden durch Jhre wunderbare Arznei und 
Ihren Rath geheilt wurden. —Srüänlein 
Jennie R. Miles, £eon, Wis. 

Wenn Sie mit derartigen Zeiden behafs 
tet find, fhreiben Sie, wie es SrIn. Miles 
that, an rau Pinfham in Lynn, Maſſ., um 
den Rath, weldhen fie unentgeltlich allen 
rauen anbietet. 
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„Adendpoft, 


Lokalpolitiſches. 


Demokratiſche Konmeß-Kandidaten. 





Stadtvätgr erörtern den neuen KRathhaus: 
plan. 


Bekanntlich tft Coof County gegen- 
märtig im nationalen Abgeordneten— 
bauje nur durch BREI Kon: 


| grekmitglieder vertreten, doch hoffen 
| die Dem — ihren Gegnern bei der 


diesmaligen Herbſtwahl mindeſtens 
vier Sitze wieder abnehmen zu kön— 
nen. Im 1. Diſtrikt, bislang eine 
epublikaniſche Hochburg, will der De— 
mokrat John T. Higbie, von der 34. 
Ward, den Verfuch machen, den wieder 
nominirten Abgeordneten James R. 
ann aus dem Sattel zu heben, und 
zwar hauptfächlich mit Hilfe des Frei— 
jtlber= |ifues. Der qute Herr wird fich 
dabei aber wohl ftarf verrechnen. An= 
bers liegt Die Sache im 2. Diftrift. 
Diefer hat gewöhnlich ein ſtarkes de— 
motratiſe ches Votum aufzuweiſen, und 
ſollte die Partei hier den namentlich in 
Arbeiterkreiſen ſehr pppulären Super— 
intendenten Wm. F. Brennan, von der 
„Chicago General Railway'“, aufſtel— 
len, ſo iſt die Wiederwahl „Billy“ Lo— 
rimers mehr als zweifelhaft. 
Kongreßmann Hugh R.Belknap ver— 
tritt augenblicklich den 3. Diſtrikt im 
nationalen Abgeordnetenhaus. Vor— 
ausſichtlich wird Friedensrichter Foſter 
erkoren werden, ihm den Sitz ſtreitig 
zu machen, und ſeine Parteigenoſſen 
haben alle Ausſicht, ihr Ziel zu errei— 
chen, da der Diſtrikt ebenfalls ein ſtar— 
kes demokratiſches Votum aufweiſt. 
Je nachdem der Rathhaus-Flügel 
oder die Ryan-Faktion auf der demo— 
kratiſchen County-Konvention die 
Oberhand behalten, werden Bau-Kom— 
miſſär MeAndrews Thomas Cu— 
—* gegen Kongreßmann Mills im 4. 


Drfiritt 


mt 
un 


oder 


„laufen“, während Alderman 
Kiolbaſſa im 5. Diſtrikt den Abgeord— 
neten E. T. Noonan entthronen ſoll, 
North Town-Superviſor Vincent H. 
Perkins, der im vergangenen Herbſt 
von dem Republikaner Boutell im 7. 
Diſtrikt geſchlagen wurde, möchte den 
Kampf gerne noch einmal verſuchen, 
und die reguläre Parteimaſchine ſoll 
ihm auch bereits ihre Unterſtützung zu— 
gelichert habe® Witgeld’s Anhänger 
lolfen andererieits die Nonareß-Kandi- 
datur von Richter Wm. Prentiß befür- 
toorten. 
* 
Korporationsanmalt Thornton iſt 
geſtern von ſeiner Reiſe nach dem Oſten 
zurückgelehrt. Er beſuchte die Siädte 
New York, Brooklyn, Boſton und 
Providence, um die dort im Gebrauch 
befindlichen Straßenbahn-,Fenders“ 
rüber zu Itudiren In Providence 


* 


ſprach der Korporationsanwalt auch 
beim Präſidenten C. Benjamin An— 


drews, von der Brown-Univerſität, 
vor, den Mayor Harriſon befanntlich 


gerne zum VBorfteher der Hiefigen öf— 
fentlihen Schulen machen möchte. 
Derſelbe ſcheint indeſſen feine ſehr 


große Luſt zu verſpüren, das ihm ange— 
botene Amt anzunehmen, weni igſtens 
machte er Herrn Thornton leine ſon— 
derlichen Hoffnungen. Mayor Harri— 
ſon will jetzt noch einmal perſönlich bei 
ibm anflopfen. 
* * 
In den erſten 21 Tagen des lau— 
fenden Monats ſind nicht weniger als 
44 Kabel- und Trcrolleybahnunfälle 
vorgekommen, wobei 48 Perſonen Ver— 
letzungen davongetragen haben. Sie— 
ben find diefen bereit$ erlegen. Diefe 
traurige © tatiſtit hat nun Alderman 
Nelſon, von der 32. Ward, veranlaßt, 
den Mayor dringend zu erſuchen, 
ſeine „Straßenbahn-Fender-Ordi— 
nanz“ als Spezialgeſchäft auf die Ta— 
gesordnung der nächſten Stadtraths— 
ſitzung e⸗ 


* 


© 


zu jeben, mas denn auch aefche 
ben wird. Hebriaens drohen dDieBahnges 
ſellſchaften jetzt ſchon, die Angelegen— 
heit eventuell por die Gerichte bringen 
zu wollen, jodaß es fich unter Umftän- 
den noch lange hinziehen maa, bis Die 
Schubvorrichtungen angebracht find. 


* * * 
Im Sitzungsſaale des Gemeinde— 


raths fand geſtern Nachmittag eine 
Verſammlung von prominenten Bür— 
gern der Weſtſeite und einer Anzahl 
Aldermen ſtatt, um das Projekt, das 
neue Stadthaus auf die Weſtſeite zu 
verlegen, näher mit einander zu erör— 
tern. In der Hauptſache ſtimmten 
ſämmtliche Redner überein; ein Jeder 
befürwortete auf's Eifrigſte den Plan 
und es wurde ſch ieplid h vereinbart, am 
nächften Mittwoch eine Bürger-Maj- 
fenverfammlung abzuhalten, um ben 
Münfchen der Bewohner der Weitjeite 
möglichjt Nahdrud zu verleihen. 

Un der aeitrigen Beiprehung be— 
theiligten fich die Stadtoäter Fi (7. 


Mard), Novak und Bennett (8. Ward), 
Miller (10. Ward), Eolfon und Dub: 
dlejton Al. Ward), Francis (12. 
Ward), Maypole (13. Ward), Ziehn 


und Beilfuß (14. Ward), Tuite und 
Raymer (15. Ward), Smulski (16. 
Ward), Brennan und Conlon (I8. 
Ward), Powers (19. Ward) und Kim— 
bell (27. Ward). Außerdem waren an— 
weſend: Bankier — * die Ex⸗Al—⸗ 
dermen O. * Brady und George Me— 
Gregor; D . ©. Honfinger, Dr. ÜNR. 
Budan, ED. Ellis, Walter Lefter, IJ. 
H. Rehkopf, P. F. Ryan, Ferd. Krzi— 
kowsky, W. W. Pick und Eli Carpen— 
ter. Alderm. Novak wurde zum Vorſi 
tzer erwählt. Derſelbe —* rte jeden 
ſeiner Kollegen auf, kurz feine Mei 
nung in Bezug auf die vorliegendexra- 
ge zu äußern. Alderm. ick bemerkte, 
er jei jehr bafüir, t dap das neue Rath 
haus auf der Weltfette errichtet merde, 
doch möge man fih einen  billigeren 


Bauplag als den Union Part aus- 
wählen. Worauf Xlderm. Bennett 


meinte, daß es ihm perjönlich völlig ei- 
nerlei fei, mo die Stadthalle zu ftehen 
fäme, folange dies nur auf der Weit- 
ſeite ſei. 

„Wir Bürger der Weſtſeite bezahlen 
75 Prozent mehr an Steuern in den 
Stadtſäckel, als die Bewohner der an— 
deren beiden Stadttheile,“ argumen— 
tirte Alderm. Duddleſton, „haben aber 
dafür nichts aufzuweiſen, als den öf— 
fentlichen Hundepferch. Der Werth des 
Grundeigenthums auf der Südſeite 





würde keineswegs fallen, wenn das 
neue Rathhaus im weſtlichen Stadt— 
theile erbaut werden würde, uns aber 
dies großen Nutzen einbringen.“ 

Und Alderm. Powers redete mie 
folgt: „Darin ſtimmen alle Bürger der 
Stadt überein, wir müſſen ein neues 
Rathhaus haben. Das alte verſchlingt 
alljährlich eine große Summe Geldes 
für Reparaturen und etwas Ordentli— 
ches haben wir dennoch nicht. Auf der 
Woſtfeile, wo die meiſten Leute woh— 
nen, ſollte auch das Rathhaus ſtehen, 
und von denStraßenbahnbeſitzern wur— 
de mir bereits die Verſicherung gegeben, 
daß es leicht arrangirt werden könne, 
daß die neue Stadthalle non allen Sei— 
ten für fünf Cents Fahrgeld zu erreis 
chen wäre.“ 


Die übrigen Aldermen machten ähn- 
liche Bemerfungen und * Stadtva— 


ter Kimbell ſchien ſich nicht ſo recht für 
das Projett erwärmen zu können. 


Gale & Plodi, 4 Monroe Str. und 34 Waſhington 
Str, find Agenten für Eimer & Amend'g Rezept 
No. 2851, welches ein ficheres Wlittel augen Rheiinatids 
mus tft. Eine Slajche wırd dies bewenica. 


—.— — 


Gegenjeitiger Unterſtützungs— 
Verein von Chieago. 


Dieſer, man kann wohl ſagen, Illeſte 
und beſtſundirte unter den zur Zeit in 
Chicago beſtehenden deutſchen Unter: 
ftügungs=DBereinen hat zur Feier feines 
Tjährigen Stiftunasfeftes bejchlofien, 
in diefem Sommer ein allgemeines Bic- 
nic we Daffelbe wird am 26. 
Juni d. J. ſtattſinden, und zwar iſt Der 
bequem — und allſeitig bekannte 
Ogdens Grove zum Feſtplatz auser— 
ſehen worden. 

Der „Gegen ſeitige Unterſtützungs⸗ 
Verein“ wurde im Jahre 1871 gegrün— 


det und iſt unter bem Namen ‚Mutual 
Benefit R Aid Society“ inforporirt. 
Sr zählt heut e über 1000 Mitglieder, 


melche, in 14Seftionen eingetheilt, über 
die ganze Stadt verbreitet find. Die 
Verwaltungs koflen ſind auf das 
Aeußerſte beſchränkt, indem die Leitung 
des Vereins von der Anſicht ausgeht, 
daß der angeſammelte Fond lediglich 
im Intereſſe der Mitglieder verwendet 
werden ſoll. Sämmtliche Aemter ſind 
demnach Ehrenpoſten und nur ein Be— 
amter, der Fina 13:© efretär, der die 
Gefchäfte des Vereins zu leiten bat, 
mird für jeine Thatigfeit aus den Ver 
einsmitteln bezahlt. Der Verein Steht 
auf äußerſt foliber Bafı3 und nennt ein 
Rermögen von $11,000 fein Gigen- 
thum. Gr zahlt $10 pro Mode in 
Stranfheitsfällen und ein Sterbegeld 
bon $500 an die Hinterbliebenen eines 
verfiorbenen Mitgliedes. Diefe Sum- 
men merden aus der MWereinsfafle he= 
zahlt und die Beträge Durch Affeh- 
ments und vterteljährliche Beiträge ge— 
dedt. 


r 


Am Feſttage verſammeln ſich die 
Mitglieder Vormittags 10 Uhr an der 


Ecke La Salle und Randolph Str. und 
_ bon dort aus in einem allge= 
meinen Nusmarjch fich nach dem Pic- 
nice Plot begeben, bei welcher Gelegen⸗ 
a auch die vor zwei Nahren aus An- 
laß des 25jährigen Beſtehens des er 
eins von den Damen Der Mitg! ied 
aeitiftete Fahne ihren ersten Sieq —— 
ſoll. Die Parade wird ſich durch fol— 
gende Straßen bewegen: Clark, Divi— 


ſion, Clybourn Ave., Halſted und 
Willow Straße. 
⸗ N 
Schwäbiſcher Unterſtützungs— 
verein. 


Am nächſten Sonntage, den 26. ds 
Mts., hält der Schwäbiſche Unterſtü— 
Bungsberein in Ertels Grove, de 
Alhland Ave. und WMddifon Straße, 
jein jährliches Pifntf ab, mit dem dies- 


inal ein Preiskegeln verbunden fein 
wird. Das mit den ns 
betraute Komtite tit Ichon feit längerer 


Zeit fleißi ig an der Arbeit geweſen, ſo 


daß ein durchſchlagender Erfolg der 
Feſtlichkeit als geſichert betrachtet wer— 
den En Steine Müde Toll aefcheut 


merden, um den zahlreich zu erwarten: 
den Befuchern, den Uufenthalt fo an- 
genehm wie nur irgend möglich zu ge- 
italten. Der Eintrittspreis tft er 25 
Gent3 für Herr und Dame feitaefeht 
worden. Um zum Feitplab zu ael fan- 
gen, benube man die Lincoln Xpe.-Sta= 
belbahnlinie und lafle fih ein „Irans: 
fer“Billet für die Aſhland Ave.Car 


Al 
geben, melche bis zum Cingang des 
Gartens führt. 





Utah = Bräu ift ein neues vorzüg- 
liches helles Malgbier, aus feinster 


Utahgerfte und böhmifchem Hopfen ge- 
braut von der Gtandard Bremen. 
zel. € anal 322. “0, john 


cn mandövrirt weiter. 





Der Spefulant Wm. H. Cor hat ge- 
jtern auf feine angeblichen, vom Gee 
überfpülten Uferländereien eine meitere 
Hnpothet von $1,000,000 beim Grund: 
buhamt angemeldet.  Diefes zmeite 
Ssnjtrument lautet zu Gunften des 
sjaac E. Nelfon, Nr. 2589 N. Afh- 
land Avenue, der in diefer Verbindung 
aber nur als Bertrauensmann unbe 
fannter Berfonen erfcheint. Falls Cor 
die beiden Hnpotheten wirklich einge: 

ragen haben till, wird er gegen $1000 
Gebühren zu zahlen haben, 3 heißt, 
er tolle diefe Summe daran menden, 
. er auf alle Falle Darauf rechnen fün= 

e, Tte wiederzuerhalten, wenn vereint 
Sihritte gethan werden müffen, um die 
Befittitel auf die fraglichen Ländereien 
zu Hären. 


— — — —— 


Colonel Crofton. 


Aus Wafhington wird gemeldet, daß 
daſelbſt Oberſt Crofton geſtorben iſt, 
der bis zu ſeiner im vorigen Jahre er— 
folgten Penſionirung das Fuͤnfzehnte 
Infanterie-Regiment der Bundes-Ar— 
mee kommandirt hat und mit dieſem 
mehrere Jahre lang im Fort Sheridan 
geweſen iſt. — Col. Crofton war aus 
Irland gebürtig und hatte als junger 
Mann in einem Regimente „päpſtlicher 
Zuaven“ gedient. Bei Ausbruch des 
Bürgerkrieges kam er nach den Verei— 
nigten Staaten und wurde zum Kapi— 
tän im 16. Infanterie-Regiment er— 
nannt. Nach der Schlacht von Shiloh 
wurde er zum Major und nach der von 
Chidamauga zum Oberft befördert, 


eritag, den 23. Juni 1898. 


— — — — — — — — — — — — — 
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STATE UND VAN BUREN STR. 


c hleider-Röchen, Wnils um IAnzügen. 











Bargain⸗ 
Freitags 


Wunder in gli 









$1 Kfeider-NMöde für Damen 2I9e—ausS weißem Dirt gemadt 22.50 RI Sfirt2 für Damen ISc—aus importir 
J „breiter Yand — „full gatbered ober plaited Nü weißem gi que ge -in der neucjten Mode 
den— ZSaum—per fett im Hängen und feb ee —talor — breiter 98€ 
fein demacht — moͤrgen morgen r 
50 Kleider-Slirts ſür Damen 31.25 — Stirts aus blauem D ten ganz he 
rum mit 5 Reihen von weihen Tape beſeßt —breites N full gatt d“ Rüden und 
breiter Saum—cebenfalf zfirt3 aus echtem Artib Lernen Kraih full 
Uhered“ Mist r Ten > + {a > nf 1%. “nr 
athered er plaited Rüfen—neue Facon inan tailord—tailor ges 8 > 
teppt— 7 Zoll Eaum—Stirts Die 33 und 83.50 Werth jmd HH = ® 
*1. Kleider-Skirts Damen 31.08Spaniſche Flounce Skirfs — 
aus i tirtem Piqu t plaited f — it Saum — 81.9 
ieueſte VMode tailor ie i * .98 
57.50 Kleider⸗Stirts für Damen 83.98 f Kr Grain Seide gemad 
den neueſten Ba ter ach birbiche große Entwürfe 83 9 
Futter und Zwiſd itter i tteiter ° je gemacht ſtes Velve— 9 
teen-Cinfaßband-Slirts in der richtigen F morgen mc 53.9 






die richtigiten Moden a Seide macht 


und 31.25 





wählte Farben und 
Xterfauf *ür $1. 
nt5 und Fan 


ftoffe — durchweg von Kleidermache 






N 







n USe genraht mit Blazer Nad 


im — tatlor made - 












für Tamen B10.— gemadht von janch Zeiden und Satin? — im 














Lchte Gelegenheit Derby: Hüte zum halben Preiſe. 


acht 
ki 





Hüte jeder Art umd Sorte— Hüte in neueſter Weiſe garnirt — Hüte, die jedem Geſchmack der Damen gerecht werden. 






Leghorn Hüte. 
va Hüte. 


den-Hüte. 





Mr nımengn 
Vromena 





Elegante 





Qurbans. 





Leite Hüte. 





Lraune Hüte. 





Grüne Hüte, und unzählige Undere, % 


ara 
—* 
* 


vaiber Pr 


lten — ej ei 





ch marlirt. 


morgen, im bier (ums 

51 
51. 

uw 
45€ 
gehen morgen zu dem —X 
ute bis zu De % 
50€ 


ne werden zurü deutli 





Dit 
differ, 





Keine ſind reſervitt — kei 












Wir ſtellen Euch ebenfalls unſer ganzes Lager von Blumen und Yaubwerl zu Eurer Ver 


eheuren Partien. 











rklirt von 





h von importirten und bhiefigen Nonelty Ylumen und Xaubwerf — heute ma 81.25 bi5 86.00 — 


ur Auswahl 


igen zu 


Tartie 1 — Der ganze Vorrat 


er Partiepreis für mo 





ſpegiell 





en und von allen Arten — arlirt ſind 


Auswahl 


die heute m zu 59 





Blumen von allen Sort 


ſpezieller Partiepreis für morgen zur 









Blumen in ten Sorten und Arten — die heute Mreis:Tifet3 tragen marlirt bi5 zu 5 — 


tie = Preis 


den viel verlang 
nur 





bon 






ſche 


v wünfd enen Eorten—twelde be 





Nartie von Blumen — in einer jehr ele ganten Auswahl von verſchied 
morgen 
f 


81. 


Partie 4. — Eine ſel i8swerthe 


vertauft werden — ſpezieller Bartiepreis 






‚ Eennet und 


Milan, Split, Panama, Te 
Werthe bis zu 


fancy Vr 


Vraid 


Flatz — 


aborn 
SI — 





Saba und 8 
werth bis 31 








ein 











Muslin⸗ Unterz zeug ig Korſets. Sean, Somn uer-Hüte für Männer 


— 
En a 





und Knaben. 















































* rı = ß 9 in Nad * 
Gowns für Damen — doppelter Rücken — volle Cluſter Tucks ae 2 B 
bejegter Nüden und Aermel — iverth 50 — on : 
t 1 De 
Fambrie Unterhofen fü 2 s * dc 4 
* tiefer Glufter don —— J 
— mit Reiben von Einſätz 30 Tusend Craih Küte für Männer — in Fa 
a g Au breiter Nuffle von Zocchon Zpibe bei und dunklen zeueſte Facons — Ei 
2 hc ER x Nofe Band — — * 
8 2a > dieſelbe Quali fur er | 
A r-. * e r c 
garer NeR: R AN N 7de Werth — 39€ vertauft 4 h ed Bi 
— 5 * \ morgen — e . 
— N Tam O’Shanter A 1 K t—-inT oder Graib — — 
Ertra lange Chemiſe für Frauen — n Tops torrekte F — 
= Etiderei Yote— grobe Shirt Ruffle | ge für 500 verlauft — morgen nur 109€ H 
p* hübſch tuched — or Hi 
ertra breit — 330 mer — in Sennet, Mackinaw und Canton Braids 
3% ; * 
tegul, The Werth — — beſter Beſatz und Facons — ; 


* 





7560 





Weihe NRöfe für Damen — lim: 6 

brella Facon — bejest mit Reiben i far, Madinam und ki ä 
von Ginfäten und teiter Ruffle von Torchon-Spihgen — hübſch 6 | { 98c We 
tude® — crtra Duft Nuffle — Vale Vand — 69€ | $2 verlauft — Fi 
werth 98c morgen nur J—— Be" 
















nur 


Feine perſiſche Lawn Dreſſing Sacques für Damen — großer Matroſenkragen Bargain · Mm Anne Auslttuuten. J 
beſetzt mit verſchiedenfarbiger Lawn Ruffle — 39 Freitags aa 
tadellos pafiend — mwerth Tec — c Fancy Hemden ıumd Unterhoien für Männer — Far E 

Nufter-—feine Waaren— Hemden haben feine At KA 
Mislin Corjet Covers für Damen — V Hal3 — tadellos paflend — beieht Wentz TR 6 2 
mit Stiferei oder Spiten — werth ie — 16: | 30 rän ande DIE 
morgen nut 


n und 
e $1.25 


























Weiße Pique Meefers für Rinder — großer M ige bejegt mit | ie Q 
ben Stiderei-Einfägen — Empire ii in nten Herren⸗ 
Facon — 9— äfte u dieſen reis 
werth $1.50 — sten morgen — 
| r ten) ‚89e 
Leiße Mull Bonnets für Kinder— hübſch corded Saft ıpfen 
I b — t Halbſtrün 
— volle Ruche — ur | MN . = J 
50 —523— für Manner tet 6 u aten — in ein— 
morgen nur ea | —*9* Mi a Eh ae ES Ind Mlaid w 
ımer-Gorfet3 für Da nacht reg. Werth 2ic bish wahl morgen für ide 
ität Netting — ful * ih ı r f Mär — Hemden 
le — aud Dre 16: iranı. $ act t bofen ha⸗ 
Diftender3 — morgen nur >ot 4 Yahte u f rments 
3 E wertb 75e —m n 4dc 
Die ganze Murfter: Partie von MW. ®. ( ” 2 
in ichtwarz, drab u. weis—alle Größen 44 Reinwollene Vicyel Strü mit Fancy Obertheilen — 6“ 
u. Farons—morgen zu Yöc, 79e und € merth bis $l. das Baar — morgen— ze 
Zeinfte Sonmer-Waldoffe. Far" Sere eens Ei iskiſten 
proe Preiſe. 
und Lawn— Fee 
Andgehreitet auf dem Reiter: Tiih — Neiter von den feiniten franzöfiicen 





Ginghams, Mul 


10e und Ge 


öllige feine Iriſh Organdies, Lawns und Dotted Stripe Swiſſe 
- dag Allerneueſte iſt farbig geitreiften und geblümten Mujtern—aus« 1 ze 
® 


Organdies, feinſten Iriſh Dimities, ſchottiſche Madras 
Swiſſes ꝛc. —50e, 35e und 2Bc werth — 


Auswahl morgen zu 





















mities, 


Di 





















aud; Ieichtblane und pink farrirte Zephyres—werth Zöc—morgen— 


gezeichnet geeignet für Shirtwaits—werth 3ic— — 
Imvortirte Frenuch Organdies Tdas Neueſte aus Paris—in Roſebuds, Scrolls, —— * 
vordho *18⸗ 

Vines und geblümten Muſtern—in pink, hellblau, lavender und grün— 19e Suite verziert & 
werth 3ic— « mit galvan 2 
tem Eiſen ö 

Barııer’3 & Harmony Drei und Shirtwaift Percales—86 Zoll breit, a1, 723 41 
Garner's & Harmony Dreß und Shirtwaiſt Percales 5e .79 — 
werty 1240— « | J 
F Dreß und Shirtwaiſt Noveltn Ginghams—30 Zoll breit, in Se — a ei 
eine Drek und Shirtwaiſt Nov dVGinghams—30 501 it, nat * 2% 
v wen 2 5 Ge je 1.5: Bi 
gebrochenen Plaids und Checks —reiche Farben —werth 10c— fur — 
J— 2.9 en.# E 

Anderion’s feine Ihottiihe Madras—ın Ched8, Streifen und Plaids— * 2-Brenner Gasdf 
15c * 


1 
I r 
| mi t 1 Ir 
| Köhren— Ic Br tin. ’ 
Reiter von feitten Nonelty Percales—ın Shirtwaift Längen—übertreffen alle die | te I: 
neueiten Farben ın Ched3 und Bias Plaids—werth löc die Yard— 5c 
morgen zu 6c und— ⁊ 


j Sit Waill- Sets u. Peder- Gürtel. 


Mirnr 
00 an. — Sets —ſil⸗ af ort. 
top Sets 
ech ieveri 
mutter⸗ 
Sets und 
tancn Set 
mit gro 
t zur 
joe 1 





Nofte 


Garten: Sch! 
50 Fuß 


recht Eloty— 


enagemebte 
) Fr 


grün 


3e 


für Leute die 
verreiſen. 


er eiſerner Bo⸗ 
mit doppelten Ei— 
Slats am Deckel — ge— 
en eiſernen Clamps— 
ı3fehend—auffißens 


nit überzjogener 2.15 


35 3o0ll lang 


























Farben 
—cchtes Nlarocco, echtes Bor Galf, ch 
imetbuit te3 Seal Grain, einge mit jancn be 
zetting jeßten Ornamenten und  beießten 
Ale haben 

Schnallen-die meiſten davon ſind ge- 


ein | 
8e füttert und gejteppt—Tauter neue Mur 
fter—feiner davon weniger als 2 c 
Sterling < {b er Sets—alle hart ena= 


Ir werth— die Auswahl— 
melirt u. Set mit fach Katzenor ugen 250 Tolıde Iederne Gürtel — ichwer 
—in Pin Schatti⸗ 
zungen— 21D— 5e Calf⸗finiſhed Vorrath ·mit fanch Em 

bofjed und Ieder-bevectte Butled, neue 
Shhattirungen in roth, blau, 12 
green u. braun—aud) ihwarz— c 
81 echte Seal und echte Morocco Gür: 
tel—alle gefüttert und geiteppt— zwei 
Bucles—ein Leder-Heberzug und eine 
goldsplattirte mit Zurguoile Einfaf- 
fung — mit unjerem Special Knopf 
Befeftiger, ar welhen jeder Burke 


leicht befeftigt werden faun— 45 
nur⸗ 










Chr flede e une Cluh 
Re jet 1. Das 
me geitattet 

ın Ehe jtn ut 
Farben 
zut gefüttert 


und > 
® 


gemadt— 
23 und 24 Zoll-mit Stojf 


und 4 Studs— 





650 ausgeiuhte 14f, gold: gefüllte und 






I Gladitone Taichen für Männer- 
meſſin 8 Zoß und Haken 


Canvas Zelejcopes—mit Leder derzierte Erfen—lange Iederne Riemen 
und Griifen- a 15e 
Eperral— Mauiefarbige lederne Anziügesi tirten— ich were ‚Stabl- "Rabme- Mei 
fing ieh und Hafen—mit Stoff gefüttert —22, 24 und 2 Sol € 
requlärer Preis 55.50— 3.69 
Gnmbinationssktoffer für Damen—Bakıwood Bor. —mit jhwerem Canvas 
ib:rzogen—mit 4 harthölzernen SIats oben--jtählerne Erfen, Klammer u und 
Bunpers— Monitor Schloß, Tuch aufen tiefe 3 überzogene3 Tray „und ertra 
83 
83. 19 


Kleider-Tray— 35 Zoll lang—requlärer $5: Koffer —fpeziell nur 
Lohrarbige Lederriemen für Koffer, 7, 8 und 9 Fuß—regul Ba 75— 33€ 


gefutteri— 


500 afiortirte Set — aoldeplattirte 
Set3-— Turguoife, NRubn und Emerald 
Settings-Towie feine fancy emaillirte 
und ornamentirte Mother of Pearl 


Sets —Dumbbell Links und Jd 
Studs — 1 9% 


1000 afjortirte Sterling Silber und 
feinste goldeplattirte und gold-filled 
Set3— eınichliegeud einfache Sapphie 
rine qut emalirt und Sets mit fancy 
Stone Settings—feine unter 

$1 wertb— 50e 
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für morgen 


Mbendpoft. 
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Heraußgeber: THE ABENDPOST COMPANY. 


„Abenbpoft*-Gebäude 203 Fifth Ave 
Biwtiden Monroe und Adams Str. 
CHICAGO. 


Zeleghon No. 1498 und 4046. 


Preiß jede Nırmmer .. 

Preid der Eonntansbeilage.. e 

reslsunlene Trauͤger an ins Sans aefiefert 
mwöthentlich . 


Sahrlih, im Voraus Dezahit, 
Etaaten, portofrei . 


Zohrlich nach dem Ausland, vortofrei. 


..2 Eent® 


..6 Gent 


in den Ber. 
| 


—es 


Der Anfang vom Ende. 


ALS vorfichtige Leute haben die cu- 
Banifchen Freiheitshelden richtig fo 
lange gewartet, bi3 die eriten amerifa= 
niihen Truppen in der Nähe von 
Santjago gelandet waren. Nachdem 
die Landung ohne nennensmwerthen Wi- 
beritand der Spanier und ohne jeden 
Verluft auf unferer Seite erfolgt war, 
alſo jegliche Gefahr bejeitigt ſchien, 
tauchten etwa 1000 Cubaner im Bu- 
fche auf. Angeblich wird jeht der „Ge- 
neral* Garcia im Ganzen 5000 Dann 
zur Unterftügung des ameritanifchen 
Belagerungäheeres heranführen, 
General Shafter wird dieje „Hilfg- 
truppen“ nur zur Bemahuna der Hüfte 
berivenden. Er würde mahricheinlich 
mehr Vertrauen zu ihnen haben, wenn 
fie etwas früher erfchienen wären und 
die amerifaniichen ng ber: 
ftärkt hätten, die Taae 
vollſtändigen Erfchoöpfung 
mußten. 

Da die Spanier in und 
go der Zandung unferer 
geringen Wideritand gelei 
ijt nicht anzunehmen, But 
me ber Stadt arofe 
machen mwird i 
Eingange des Hafens werden von 
ſerer Flotte vollends zerſtört, di 
terſeeiſchen Minen werden 
namitgeſchoſſe aus 
zur Entladung gebr 


sand 


ac 


°F pinen zwar nichts ge 


aber ! 


ihnen aber Durch bie enhänder auf⸗ 
gezwungen werden könnten, und wenn 
die Republikaner in dem Heimaths— 
ſtaate des Präſidenten verſichern, das 
Volk könne die weitere Geſtaltung un— 
ſerer Politik ruhig der Weishgit Des 
Herin Mefinley und eines republita= 
niſchen Kongreſſes überlaſſen, ſo kann 
gegen dieſe Art „Fatalismus“ nicht 
ſchnell genug Verwahrung eingelegt 
merden. Das amerikaniſcheVolk beſteht 
nicht aus Muſelmännern, die an ein 
mabwendbares Schickſal glauben und 
ſich von den Ereigniſſen mit fortreißen 
laſſen. Es iſt ſtolz darauf, daß es mit 
eijernem Willen und unermüdlicer 
Ihatfraft felbft an feinem Glücke 
ichmiedet. Darum mird e8 auch bei 
Zeiten denjenigen Folgen des Srieges 
vorbeugen wollen, die bei feinem Aus= 
Druche von ihm nicht in’s Auge gefaht 
wurden. Wenn das amerifanifche Volt 
die Philippinen, denMilitarismus und 
den Jmperialismus nicht haben will, 
jo wird es fih von feiner „Schtfals= 
füqung”,auf die falfche Bahn drängen 
zu faffen braushen. Da noch vor drei 
Monaten nicht ein einziger Politiker in 
den Ver. Staaten die Bet hauptung auf⸗ 
geſtellt oder begründet hat, daß die Re⸗ 
2— ſich an der Landgrabſcherei in 

Afrita, Aſien und Ozeanien bethe iligen 
sollte, jo tann unmöglich ein triftiger 
ober gar zwingender Grund zu einer 
jolhen Uenderung unferer überliefer- 
ten Politit vorliegen. Weil der Apd- 
miral Demen die Ipanifche Flotte im 
Hafen von Manila zuſammengeſchoſſen 


* 


hat, ſtatt im offenen Meere, brauchen 
wir noch lange nicht die Philip pinen zu 
behalte Wenn Jemandem zufällig 
ein El a zu läuft, für den er feine 
3e ndung bat, jo braucht er da3 ge 
—* e Vieh nicht blos deshalb in jet: 
und zu füttern, 
gelendet 


rive 
Big 
n Stall 


ii (il 
— es ihm vom „Schickſal“ 
worden iſt, oder weil es ſonſt keinen 
Herrn hat. 


zu führen 


—— im „Weſten.“ 


m ft, daß fie 


Tajchentücher 


alle Sorten, beftidt, für 
Vänner u. Frauen, hobige: 
fäumt, fpigenzeingef., farbige 
Vorders ete.— beſchmutzt, zer: 
lnittert, friſch — werth bis 350 
—alle zu Ic, Ze und 5c. 
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für 10c für 39c 


Kleiderftoffe. 


Dorsinventarverfauf don al: 
len Reitern, Sleiderlängen und 
Nodlängen—alle Urten dv. No: 
pitätenftoffen—mwth. bis zu $1, 
—in großen Eeftionen zu 
5c, 10c und 1%. 


Schwarze Stoffe. 


Partien Stanle 
u. Nobelty ſchwarze Stoffe in 
in Längen bis zu 10 
— in Werthen bis 
- in wundervoller Uusw., 
19: und 3% 


3 prachtvolle 


Reſtern 
Vards 
N 2 - 
au %c, 


für 856 


Ivory⸗Seife — 
—White Cloud Seife— „Pride 
of Kitchen“ Mole’ 
„Bearline”— grobe Stit Gas 
ftilefeife — „Dusty Diamond“ 
Tpeerfeife. 


Seife — 
— 


für 


zu 


Vor⸗Inbentur⸗Offerten am se in dem geihäftigen Bajement. 


Eine frühe und ernftlicye Dorbereituna he ie Inventur-Anfnahme—ein Ereianiä diefes Jahr von unwergleichlich er und unberechenbarer Wichtigfeit 


in Anbetracht des enormen 


Rorzinventur Herabierungen, um einige der 


Anl 


Ahtehwaift. Aufregung: 


Wachsthums 


Der geſchäftige Baſement Schuh-Verkauf ſ 


für 34 


Orfords. etwas Ueberraſchendes. 


neue Partie 
ſind die zurückgewieſene 
ſind perfekt, friſch, 


tiefausgeſchnittene 


Mädchen, ſchwarze und lohfarbige 


Paar. 


Vorinventur Schuh-Aufregung. 


Der Reſt von den 
$44, 34 und 333 feinen © 
Orfords—alle zu 82.198 Au 
nußbraun, farbig, 

Welt und Medium 

ſeidene Neitina Iops- ele 
Cloth Top—alle Größen—alle 


65° für 81 dSchuhe 


lobt 


7 Lid, 


lohfarbig ÿKnöpf 
— hand 
Größen 5 bis 8 


5 i — 
überladenen Partien in nor⸗ Au 
nen Paruen 


(das bereits begonnen hat) und 
das mehr als gewöhnlich für an8 bedeutet, denn die Maaren nüffen 
geieht, wie fie nic Heradgefeht worden find. . . 


Vor⸗Inventur Schuh-Auftegung: 


Direkter Union CLoop Brücke E 


Freitag bietet Euch wirklich eine wunderba 
von Fabrikanten, über die 
n Orders, 
zuverläſſig, 


Nadfahr-Schuhe 


unvergleichlichen 
n, Bicyele B 


Ate Kid 


Roots, 

2.19. 
für Kinder⸗ſchwarz und 
und Sch 
turn — Patent 


weg 


teht ohne Gleichen d 


Andere, (aber niht von ©. &V 


Proben, Ueberi 


chüſſ ſſe ꝛc. 


für Damen, Nadfahr- und 


Selbſtverſtändlich extra Verkäufer. 


x & 
Sinfanf von 85, Pier und Dongola Kid 


"oot5 und jchmarzen und 
in ichmarz, gewend 
turn, 
fancy 
fancy m e, ſich gut 
$4, 83 uud $2 vert 
brifanten tm Yande g 
geihäftigen Be 
mit großen Verkar 
V erpe 


neue 
ohlen, 


de ven x 
chni 


++ 
nitta 


neueſte S 
ſtä 


ꝛc. — Hand 
Cloth und 


Kid und 


Schuhe 


Leder DI 


Mus kin für inte rgeng: 


e nit erne 
Jene: I Affortit nie Er 


t werden 


alle — ‚tod 


Orfords, 


re —— 
t.) jo viel Geſchrei machen. 
„, wie ſie ſich in der Fabrik anhäufen, alle 
darunter Promenaden-Schuhe für Damen, 
Schul-Schuhe für Knaben und 
darunter ſind viele 84, 83, 82 werth, 


Orford⸗ 


* ch 
irt von Ze ben und in jeder Wetie voll: 
: Größen 
trag zende O 
auft werden — von den beiten 
emacht — werden am freitag im 
ement : Söhnd - 
ifsräumlich 
rional vorge! chen verfauft 
zu 9.30, zu 81.18, zu 89 and zu 


ſollen, 


Es betrifft eine BETTER 
63 


83 Schuhe 
Orford3 für Damen, IM 


$2 Schuhe 
das für h 


. f ‘ 
geyen aber alle zus Yöc 


Vorinventur Orford-Aufregung 


Schuhe für Damen, in 
pa Schattirungen, 
ind Kalbsleder-Tops, die 


— modiſche, 
xfords, 


neue, gut ge⸗ 
die gewönnlich zu 
Nas 


Store, 
keiten und 


450 


beſchmutzte 
+ Bartien— 


alle einzel» 


der angeheuren Möglichkeiten, der uns noch vorliegen — ein Eretantf;, 
das bedeutet mehr als gewöhnlich für Eu), denn Die Preife werden herab: 
Eingang—Wabafh durch bis State— nur einer feiner Art in Chicago, 


Spasier: und Radfahr 


Jede Woche ereignet ſich 


ſchuhe 


81.95 für 3: Fancy Top —— — beſtes lohfarbenes Kalbsieder — alle Größen von 24 AU bis zu 8 E— beſter Werth in Chicago. 


Großer Wrapper-Verkauf 


— wahrlich groß, weil fein anderes Wort dafüt 


yat Hünaft 34 progentige 
einem Preife unterbringen 
Zinsfuß thatſächlich 


alle beſchmutzten und ver-paßt. Es iſt ein kaufmänniſcher Meiſterſtreich, 
welcher Fuch wirklich gut gemachte und ſchöne 
Hauskleider für den halben und weniger als den 
halben Preis verſchafft. Natürlich verliert der 
Heriteller—das verjteht ſich. Lawn, Vercale 


dann werden die ameri ine 
fo mweit in den Hafen ein 
fie das „eingeftöpfelte“ jı Y 
Shader unjchäblich machen und die ei- 


malen Zujtand zu bringen. Die billigiten Breiie der Stadt jind jept billi- 
ger, die hübicheiten Stoffe und die hübicheiten Fa— 
cond. Alle find neue, moderne Taillen in feinften 
Rercales, Ginghams, Lamn, Madıgs, ꝛc—Bias 


fnittterien Stüde. Alle unter dem halben Nreife. 


für 2 Muslin 
Un tergeug, Dofe 
Band, zwei ZoA 
Sauın. 


»r 
Den 


Prozent deradbprüdt, und 


gentliche Feitung 
Öleichzeitig wird von der Yan 
geftürmt werden, wenn ſich B 
zung etwa nicht ſchon bother ı ergib 
Daß der erſte Angriff auf * 
erfolgt, und nicht auf Havana, 
Durch die obiwaltenden Umstände 
nügend erflärt. muß d 
allen Dingen das jpanifche Ge —— 
das 
ge⸗ 


wird 


Offenbar 


aus dem Wege geräumt werden, 
ſich in dem Hafen von Santjago 
flüchtet bat, | nenn ſol & Dem= 
jelben wieder auslaufen fann, ilt ein 
großer Theil chen Flotte 
—97— auch 
glücklich, daß unſere Truppen erſt 
be rgleichsweiſe leichte Arbeit * 
lönnen, ehe ſie ſich an Die ſchwi 
herangumagen haben. Da ite 
ſtens theilweiſe aus Freiwilligen 
hen, denen es an genügender Vorberei— 
tung fehlt, ſo kann ihnen der „prafti- 
ſche Unterricht“, den ſie im Kampfe ge— 
gen Santiago erhalten, nur bon Rus 
ten fein. Die amerikanische Heerestei 
tung dentt fchrerlich daran, Eantiago 
al3 „Dperationzbaft3” aeaendapana zu 
benüten, dern Dazu iit die Entfernung 
zwifchen den beiden Bunlten zu aroß, 
aber jhaden fann es aemik nichts, 
wenn fie von vornherein einen „Stüß 
punft” im Süboiten der \njel hat. 
Daß auf) die Einnahme von Sant: 
jago die Spanier noch nicht von der 
Nuplofigfeit ferneren Widerſtandes 
überzeugen mird, fann nach den aus 
Madrid vorliegenden Nachrichten als 
ficher angenommen merben. 
nit Havana gefall en ift, kalt fich 
Spanien nicht für befisgt. Auch Ha- 
pana wird aber nicht mehr lanne Stand 
halten fönnen, Ben bie 
ber Weberlegende bes 
Landheeres iſt eitel Gefl 
mobhl e3 vielleicht nicht aanz fo ur 
brauchbar tft, mie die ipanifche Flotte 


ange es au 
der amerikan 
ſi 


Es trifft ſich aber 


J ſte 
wenie 
beite- 


Solange 


- (erei DD 

en 
Wie— 

1⸗ 


ante L. 


deuten alle Ynzeidien dare auf bin, daß | 


ed auch nicht viel taugt. Sonft wäre 
den amerilanijchen Truppen die Lan 
dung nicht gar jo lei;t gemacht mer- 
den. Da der Strieq jetzt in allem en. 
fte begonnen hat, jo wird er auch ba 
beendet Sein. 


Schiejelsglaube. 
me 


., Roc ehe die Philip 
den Befiß der Ber. Staa g 
gen ſind, bilden ſie — eine Quelle 
ewiger Beunruhigung. Es wird im— 
mer wieder gemeldet, daß Deutſchland, 
welches angeblich die Gruppe auf's 
Heftigſte begehrt, ſie mit Liſt oder Ge— 
walt an ſich reißen wolle. Obgleich ſich 
nun dieſe Meldungen regelmäßig 
britifche Lügen herausftellen, die theii3 
bon beim britifchen Seide gegen Deut: ch⸗ 
land und theils von dem Wunſche ein— 
gegeben ſind, England als den einzigen 
Freund der Ver. Staaten hinzuſtellen, 
ſo ſieht man doch bereits, wie leicht die 
Ver. Staaten durch eine „Kolonialpo— 
litik“ in die Streitigkeiten der europäi— 
ſchen Mächte verwickelt werden könnten. 
Wie ſich in Europa kein Finger rühren 
darf, ohne daß Großbritannien ſich 
einbildet, daß er auf Indien hinweiſt, 
ſo würden die Ver. Staten in jeder Be— 
wegung nach den Philippinen hin einen 
Anſchlag zum Raube wittern. Als Ei— 
genthümern einer Inſelgruppe, die 
blos einige hundert Meilen von Hong— 
kong entfernt iſt, könnte es ihnen „na— 
türlich“ nicht gleichgiltig ſein, wer ſich 
auf dem benachbarten Feſtlande feſt— 
ſetzt, und was auf demſelben geſchieht. 
Sie würden bald gegen dieſe, bald ge— 
gen jene Macht Einſpruch erheben, und 
um ihren Proteſten Nachdruck zu ver— 
ſchaffen, müßten ſie eine ſehr bedeuten— 
de Kriegsflotte im indiſch-chineſiſchen 
Meere unterhalten. Die Inſeln ſelbſt 
müßten ſie mit großem Aufwande be— 
feſtigen, und zu ihrer Vertheidigung 
nach außen hin ſowohl, wie namentlich 
zur Aufrechterhaltung der inneren 
Ordnung müßte eine ſtarke amerika— 
niſche Beſatzung an jedem ſtrategiſch 
wichtigen Punkte untergebracht werden. 

Wenn alſo der „Dr.“ Depew erklärt, 
daß den Ver. Staaten an den Philip⸗ 


ıD 


als 


auf ein Xahı nur 44 Prozent 
n, mo fie noch in den jüng— 
Jahren 6 Prozent zu leiſten hatte. 
Diele Thatſache Hat allgemein große 
Genugthuung gegeben, und mit Recht, 
denn ſie bedeutet mehr die Erſpar— 
niß von ſo und ſo viel Tauſend Dol— 
lars an Zinszahlung. Sie verbürgt 
uns die Wiederkehr des vollen Vertrau— 
en3 in das mwirthihrftliche Gedeihen 
der Stadt und ihres Einfluhgebietes. 


9 2 
Aus 


als 


din 


der Gef 
Vondsverkäufe wir aber noch 
mehr. Der größere Teil der Bonds 
murde bon einer hiefiaen Firma auf: 
genommen, welche ihre Kundſchaft zum 
Wiederbderkauf vorzugsweiſe im mittle- 
ven Wefien hat, dies und bie Ihatiache 
den 7 Tagen, feit die Bundes 
bonds auf dem Martte ſind, Bier 
mehr ala $ 8,000, 000 
genonunen wurden, zeigt uns eine zu- 
nehmende finanzielle Erftarfung des 
„Weſtens“, bie zu immer größerer und 
fnanzi teller Unabhängigkeit vom 
„Dften” führt — eine Erfcheinung, bie 
ttch au in anderer Weife, und für den 
ganzen mittleren 
— in dem Maße, 
ein gelindes Staunen darüber 
verbergen fann 
Gin tonangebendee Finanzblatt 
Tprac jüngjt über das , ‚augenfcheinti che 
Vertrauen des Meitens in die mwirth- 
Tchaftliche Yage der Nation” und äu= 
Berte fich überrafcht über die aus den 
Prärieitaaten einlaufenden Berichte 
ı Käufen pon Bonds und Hnpothe- 
fen, zu einer Zeit, da im Diten menige 
berartige Geſchäͤfte 
Das heiß t mit anderen Worten, wäh— 
ren im Oſten die Kriegslage im Geld— 
geld hätte eine Art Stil Uſtand berur- 
fachte, laht fich der Weiten auch in die- 
fer Geſchäftsbranche nicht ſtören, und 
was mehr iſt, er macht die Geſchäfte 
eignen Gele, Das tft 
mas in den nn iſen 
üb rrafchen wirkt. 


Lil 


* * 
iſt — nbar, 


Es 
letzten Jahren im Weſten 
Uñabhane ipom ern 
und ſich Nein auf 
fahrt fh ender Seichä 
breitete. Das ya 
ler Unabhängigkeit v 
aus Dem Mißlra zuen, 
Jahre hindurch Tas den „Buhn 
im Diten allen Rn Gelda: a 
gegenü iber beſtand. 
wo der Mann, we 
oder Boſton auf lär 
jenſeits des Mi ft 
men wollte, nur aus; 
sec) s der — 

nfolge ja — in der Mitte der 
achtziger & bre gemachten Kapitalan— 
lagen in Kanfas, NRebrasta u. f. m. 
erlitten hatte, hielt man die Rumus 
thung, auf's Neue „auf den meltlichen 
Schmindel” anzı ibeißen n, für lächerlich, 
ja faſt beleidigend. Zu verwundern war 
Das um jo weniaer, ala gerade inden 
Jahren in Kanfas und Nebrasfa eine 
Vartei an’3 Nuder gelangte, die den 
größten Haß gegen die „Geldmacht“ 
bekundete und Beſchlüſſe faßte und in 
den Geſetzgebungen Bills einmreichte, die 
nicht viel weniger als Schuldenableug— 
nung oder „Konfiskation des Eigen— 
thums“ anſtrebten. Nun, alle dieſe po— 
puliſtiſchen Maßnahmen wurden ent— 
weder nicht Geſetz oder ſie blieben tod— 
ter Buchſtabe, und die Dinge gingen 
ungefähr ſo weiter wie früher, da eben 
die große Maſſe des Volkes doch ein— 
ſah, daß ſolche Mittel niemals zu der 
erſehnten Wohlfahrt führen können. 
Die Folge war, daß man wirthſchaft— 
lich wieder, wenn auch erſt langſam, 
Fortſchritte machte, und die dann fol— 
genden guten Ernten und die guten 
Preiſe machten die landwirthſchaftliche 
Bevölkerung des Weſtens wieder un— 
abhängig und wirthſchaftlich gutge— 
ſtellt. 

Man hatte dieſe Wendung zum Gu— 
ten natürlich auch im Oſten beobachtet 


hichte dieſer jüngſten 


ſehen 


daß in 
Kriegsb 
in Chicago für 


Weſten giltig, zeigt, 
daß man im Diten 
nicht 


aemacht merden. 


daß in ben 
ein neuer, auf 
a Aber 


inf 


je: fei 


n Grundbeft 
Seld anne h⸗ 
*— wurde. An— 
—J— der Oſten 


Sa tig— J 
beſchie ha 1? innen, | die © dt braucht heute für die üblichen 
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und Bayadere Jronts, 


49° 


für 91 
Shirt⸗ 
Waiſts. 


für 22 


Shirt⸗ 
Waiſts. 


850 für 33 ſeidene 


für $1.25 
Shirt: 


Waiſts. mit Stie 


Be 
63° 


69e für 
für 82.50 
Shirts 
Waiſts. 


Seidene Waiſt-Aufregn ing 


Waiſts. 


$4 jeider 


81.65 für 


sic 


17Te für 50: Röcde, 
Zud3. volle Größe. 


et Umbrella:Une 
Kufjle, 


Vartien 
troffen werden können. 


23° 


für 59 Umbrella Bein: 
kleider, tucked Ruffe. 


ür 81 
Wrap⸗ 
pers. 


Tluſter⸗ 


33c60 fur 85e Umbrella⸗Röcke 


mit 103blliger Spitzen⸗ 
Rufflo. 


beſtickter 


ur 

ur 
2 
>» 


25 gute Sambric 


aa für 91% 


Wrap⸗ 


pers. 


4% 


Bar: Zupentur-Ausrä äumung van ſchwarzen und und farbigen < 


Der einzige Freitag ım Xahre, an 
Konkurrenz gleichkommen. 


Unbeſchrankte 
für bis zu 


50c Seiden⸗ 
Neſter. 


9 utte Au— 


19e für 50% weiße Habutai Waſchſeide —1000 Yard 


Unbeſchr 
Unbeſchräntte 


Es iſt die Seidengelegenheit, 


Aus 


äntte Aus 


Aus 


7 —cber 


melchem hr das Borreht Habt, aus den feinfter 
welche kluge Geſchäftsleute ſi 
importirter und einheimiſcher Foulard-Seide, Taffeta-Seide, Hodelty Seide, farbige Seide, Maid 


wahl von Grenadine-Reſtern 
wahl von Fou 

wahl non Yibertn 
meh! von Wiaid 


falls 1000 Y ards 


50c Waſchſeide, die Sorte die nicht außer Facon kommt. 


Vor·Ienlue — um m Waichitoffen, Baumwollwaaren, „Beittächern, 


zu Preiſen, wofür mancher Fabrikant ſie 


= Mafchitoffe = Mefte 


und 
ibrikenden 


se für 15 c } 
und ſchw 


navy 


blaue 


Fiaure 
Fiduren 


und die F lichen Geldverleiher fingen 
gerade c Weiten wieder ein qutes 
Unlagefeld zu jucen, als der Krieg 
ausbrach und mit ihm die üblthedeun 
rudigung, Die vor Beldanlagen zurüd- 
ihreft. Das mar aber nicht überall | 
der Hal. Während der öftliche 
Kapitaliſt (groß wie klein) 
Furcht, daß „etwas paſſiren“ könnte 
ſein Geld einſchloß, ſozuſagen, zeigte 
ſich der Weſten, vertrauend auf ſeine 
eigenen Hilfsquellen, willens, unbe— 
kümmert um den Krieg vorwärts zu 

gehen. zeigte ſich auf verſchiede- 
ner Weiſe. Ver Präſident einer gro— 
Ben Bahngefellſchaft, die darauf 
iſt, in dem von ihrer Bahn berührten 
Gebiete die Induſtrien zu entwickeln, 
erklärte dieſer Tage, daß er in langer 
Zeit nicht ſo viele Nachfta gen aus dem 
Weſten erhalten habe, wie ſeit dem 
Kriege, und daß dagegen viele größere 
Unternehmungen, die mit öſtlichem 
Gelde geplant warer orläufi ig“ 
aufgegeben wurden. Das Geſchäft in | 
„Cattlepaper” (Das heißt in Wechſeln, 
die geger Voricuß a auf den Eintrieb 
von Viehzüchtern und Mäftern ausge 
ſtellt werben), welche? früher in den 
Händen öftlicher Gefcjäfte lag, tit jegt 
faft ausfchlieglich in die Hände Chicas | 
goer und amberer meitlicher Häufer 
übergegangen, da die „Deitlichen” in- 
folge des Kriegestummeld nicht mehr | 
borgen wollten. Die 2ond3 heran 
mwachlender meitliher Städte merden 
jeht zumeift im Meften gefauft. Und 
diefe Bond werden zum größten Theil 
für wirklich nothwendige ſtädtiſche 
Verbeſſerungen, das Schulweſen u.ſ. w. 
ausgegeben oder ſie treten an die Stelle 
alter Bondsausgaben mit hohem Zins— 
fuß. 

Das Alles zeigt, daß die ſtarken 
weſtlichen Bonds- und Geldgeſchäfte 
nicht einem „Buhm“, ſondern der ge— 
ſunden Entwickelung dienen und ſomit 
ſicher ſind. Das wird man im Oſten 
bald genug erkennen, und dann wird 
das öſtliche Kapital mit dem weſtlichen 
in den Wettbewerb treten und das her— 
beiführen, was man in den populiſti— 
ſchen Staaten mit dem Geſetzgebungs— 
zauber zu erreichen ſuchte — „plenty“ 
Geld zu niedrigem Zinsfuß. 
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Das 


— nm 
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| werden. 
| oder ichreibt an \. 9). 
| Agent, Ro. 


aus | finde 


! ftatt am 


gerne zurüdfaufen würde. 


für 123 


S hirtw art 


Griter Austlug Der Saifon nach 
Buffalo 
tie bahn am 14. bis 
Juli für de er einfachen 
Rundf ihre t. Ron Blevcland nah Rı 
talo fann bi& zum Ablauf de — je nach 
Belieben Dampibsot oder Siſenbahn ben 
Näherer Einzelheiten w 
Calahan 
Ui Ndams Straße, 
Telephon Main 3389 


— 


16 
2W 
= 


Todes⸗Auzeige. 
eunden und, Betannten die 

“. uniere aeliebte Toter 

Minsa Miitser 


traurige Nachrich 


Todes⸗imzeige. 
Plattdeutſcher Frauen-⸗Verein. 
Den Teamten und Schiveftern die traurige Nach: 
richt, dar Schmeiter 
Emma Luftig 
Juni geftorden if. Die 
yreitan, den 24. Juni, 2 Uhr 
dom Trauerhauſe, 131 Racine Ave. 
3. &. Seubadı, Präj. 
a. Dende, Ser, 
— — 


Freunden un d Bela 
daß unjer geliebter < 


an "Findet 


Mackm 
Nachmittags, 


em 21 Beerdig 


R Stille 


T. Albrecht, G. Albrecht, 


nebſt Ge ſchwiſtern. 


Er aaa 
Rn ‚®. 
Tone Wo. nt hiermit 
Nacht cht, dab unfe r Pruder 
Robert Reimfelder 


ti, Nahmittags : au hr, im Alerianer: 
Pr n find erſucht 


die traurige 


9 
Hoſpital g 
Frei tag, 
in der L e n dem 
der die iegte ihre zu erweiien. In 
Yon. 
ne. | 


Todes: Anzeige 
Eolunbia Damen:Berein. 


Den Beaniten und Mitgliedern zur Nadhricht, dab 
unſere Schweſter 


Janſen, PVräſ., 
—— Setr. 


Emma Luſtig 
geſterben tft. Die Mitglieder ſind erſucht, ſich am 
Freitag Nachmittag, puntt ] Uhr, in der PVereins- 
halle, Ede Yarrabee und Garfield, au verſamme In, 
um der verftorbenen Schweiter die lehte Ehre zu ers 
weiſen. 

Karoline Specht, Setr. 
Friedericde Dietz, Prüf. 


Kaum irgend ein 


> 
3 * 
* 2 = 5 “ 
* aus nu * 
— — — — — — — — — — — — — — — 


eidenſtoffen Eure Auswahl zu treffen, 


ch gern zu 2 ma en, 


= icht Ar 


3Seide, ſchwa 


für bis au 
81 Seiden⸗ 
Reſter. 


we 
—* 


weiße Effelte — auf 


ce 


Zodeg:- Anzeige. 


Zarmwaben: Derek. 


unse 2110 


Hugo Moli 


5. Gall, 


Präfident 


Leda — 


Sonrn 


GherlesBurmeister 
Leichenbeſtatter, 


30i und 303 Larrabee Str. 
Tel.: North 1885. voſdduj 


Alle Aufträge pünſkttlich und biſſigſt beſorgt. 


R. KELLINCHUSEN 


92 LA SALLE STR, 
Niohe Exkursion 


Kirchweih. 


iben-Dampfer 


zur füddeutſchen 


Neueſter Do 


— ?otterdam 


von New Dorf nah Rotterdam, 
am 23. ZuLi 1898. 


Die Erfi witon mie alle früheren mird unter verſön⸗ 
t Zeitung meıner Anacftellten itattfinden. 
e bisherigen Erluctionen jo arokartige Erfolge 
ne ich auch Diesmal auf ie ſtarke Betheili— 
gqung von Feiten des reiſenden Publikums. 
Nach wie vor villige teberjanrtöpreif ench 
und von allen europäiichen Häfenpflägen 


3mal mwödenti:ch 


Seen en. 
Bollmachten, Reifepälfe kunden iz ar 


tunden in lega⸗ 
ler Form ausgeſtellt. Konſulariſche Beglaubi— 
nungen eingeholt. 

und jonitige Gelder eingezogen 
Erbſchaften durch den erfahrenen deutſchen 


Notar Charles Beck. 
KRoniultationen — mündlich oder ihriftlich — frei. 


Man beadte: 92 La SALLE STR. 


Difice au Sonntag Vormittags offen. 


oppelſchrar 


durch die 


6 
Zaufende v bon Re 
en⸗ 


rze Seide, > Sei id 


fur bis zu 
Seid en⸗ 
eſt er. 


Großhändler im Lande kauft ſo billig wie S. 


J 


che alle zu Preiſen 
eſtern von den 
Srenadines, 


mel 


u. j. mw 


Unbeſchränkte Auswahl von Zaffeta 


e Auswahl 


Unbeſch 


Unbeſchtänkte Auswahl von waſchbarenSe 


Unbeſchränkte Auswahl pon 
i9e für Ti Fanın Pi 
der größte no je of 


on ſchwarzen Sei 


iden 2 


ud un 


ferirte Seide: Bargein. 


Gingham and Dimity —hübſch beſetzt —4 große 
zu 4 Preiſen, die unbedingt nicht über— 


9% 
69: 


für $1% 
Wrap⸗ 
pers. 
für 81 
Wrab⸗ 


vers. 


— 
Seiden⸗Reſte 


rt 
355 86e 


marfirt find, die niht einmal dem Schatten einer legitimen 
eleganteiten Seidenitoffen dieier Sailon, darunter alle 


Arton 
446 


Seidenreſter 


für bis zu 
83 Seiden⸗ 
Reiter, 


reift: 


ın 


Noveltyg Scidenreitern. 


d Pink Check Taffeta-Seide 


Slips 


EM.—und kein Kleinhändler verkauft ſo bil tif 


don Piques 
* 


150 für 
ausgejue 
123e 


Te für 


Ungebote 


sonds FR Diftriet of Shi- 
cago 34 —*— 


Hnachnte obrei 
Unnebote adreiiir 


$200,000 3 


e Sanitary Diſtriet 


ity Bui sh Illindis 
dard⸗Zeit) Wittion: &, . n 29. Quri 1898, 


| und Preisivic ie, * 


3schaut! 
Pikni 


Brauer! Autge 
Groie Erfurfion und 


veranstaltet von der 


. — 
Frauer- und Ntälger- rien Ko. 18 
von Chicago, am Sonntag, Den 2%. Juni 95, 
ın CENTRAL — E GROL UNDS 

Zırtets 300% Be itr bie Fahrt bin 
zurü t und Eint 2 
epot an Harriſ 


ers und hält ar 
| und Onden A 


Gar biä 5 zum ( Srol 


Erſtes großes Be astet = 


ters — ing 


Pitnit 


s⸗Vereins der 


Gegenſeitigen Ur 


| Mereinigten Geflerreicher und Bayern, 


e Au⸗ wen tritt an Stell: der Bonds früherer 
itö hesa 


ent de 
m$ des 


i {b de v Örenze von fünf (5) Droz 
afte n Mertbes fteuerbaren Gigentbu 
itrs, mie aefeklich vorgeſchrieben 
s Angebot muß von einem J jteten (Shed 
VBaargeld im Petra ge bon drei (3 
me des Angachoteß benleitet fein 
ı Ched® mütilen auf eine vd: 
ı und an die Ordre de G 
Dritriet of Chicago zahlbar fein. 
von drei (B) PBrojen 
wird von dem Sanita Ti 
alte befanten Angebote durda 
einem Bieter augefproden find 
Keine Ungebote flir tmeniger al3 Parı werden in 
Betracht gezogen, und das Recht ift reſervirt, jedes 
nzeine oder alle Angebote zurüchzuweiſen. 
beſagten Bonds werden geliefert und müſſen 
lt werden in der Office des Schatzmeiſters be—⸗ 
n Diſtrikts.. 
n meiterer Ginzelbeiten mende man fih an 
Sanitarp Diftrict oder den Vorſitzen— 
3 Bimmer 1119 Security 
z8 


Di⸗ 


ds 


hen und die Bond 


Pui iding, & 
The Sanltesy District of a 
Garter en des Fina nites. 
Boldenwech, Präſ. Board of 5 Iru uftees. 
Ute: James Ant 
Gterk oft the Sanitarn Diftriet of Chicago. 
Chicago, 3U., 16. Iuni 1898, 


tm 
Wm 


Herder Lodge No0.689 


A.F.&A.M. 
feiert ihr diesjähriges 


Johannis: Feit 


am Freitag, den 24. Juni, im Louiſenha in 
und ladet die Brüber nebit Yamilten und deren Freunde 
bierburch freunduichtt ein, recht zahlreich) zu ericheinen. 
Das Komite hat ſich alle Mühe geg 1eben, "den Beiuchern 
den Zaq recht angen ehm zu maden; Spiele fitr Alt und 
ung werden beranitaitet. ein Danten- und Herren» 
Treiöfegeln mit ichönen Preiien, ein Wettfanfen für 
Damen und fette Männer, jomwie ein Karoufjel und 
Sihieingen für die Aleınen. Das Feit beginnt 10 Uhr 
Morgens und findet jeinen Abichluß 9 Uhr Abends. 
Das Komite. 


Leſet die Sonntagsbeiage der 


Abendpost. 


und eingezogen, u it 


Juni, 
au und Weſtern Ave. 
North Ave. 


abgehalten am 26. 
in Harms’ Park. Gt: 2 
Ttehmt Larrabecı, © 
Tran: af rd an Yınc ol 
dort 3 Zlod nördlich 
81.09, zahlbar an der Ri —* 
Es ladet freundli Hit ein: 


"Getti änt fe f 


Nas Som ite. 


Arofes Pic-Ric und Sommernads - Sof 
beranjtaitet bom 
Damen: Berein Fdelweiſ 
am Sonntag, den 25. Juni 1803, 
VTart, Milwautee und Powell Abes 
Tickets 15 Ets. 
An 1Uhr Nach 
Bari ja en direfi bis 


Ferien. in der 
ittag. Die Dlilman fa 


zun Park 


alle Te. 
Avdenue 


Ya, 

Pie⸗ Nie verbunden mıt Preiskegeln 
de3 Deutfhen grauen: »ereino Louiſa, abgehal⸗ 
ten am zn den 3. Zu, im % Dward Giody 
Grove, 2317-25 N. Clart Str. Ede ner 

Riders i 250 Se für gern He von in 
N. Gi 


nördi: a In ap 


EI Neue Bejetihaft jede I irde Bode. ju 


Woriteltung g! 
jeden Abend und 
Sonntag Rachmittag 


in *— Gar RT EN 


— Sommer: — 


1890-1896 %. Salited, Ede Addiion Str. 


Elegantes Konzert: und Familienlotal. Sonzerz je: 
den Abend, Sonntags Nahımıttans und Abend: von 


Mitgliedern de3 Thomas: Orcheiters. 23ma?2m 


„„Kaiser-Garten u 


Hatlfted Str., Ede Grace und Evanfton Ave. 


Jeden Abend Konzert. 


10mabw B. von der Wall, Gigenthümer. _ 


Das neuefte Erzeugniß 

der Pierbraufunit tft 
Pabit’8 Select. 85 
ift von unerreichter Güte md 


wird den biefinen Bieren wie auch 
dem importirten Piljener dorgezogen. 









_ DEWEY, der Belagerer von n MANILA, 


hne Zweifel in —— Zeit die Stadt Manila zu einer berühmten * olu henden 


ſer Hanfon Tarf au ‚einem bedeutenden 


Ghenio HENRY SCHWARTZ, der 


HAN: 


auch er wird, mas 
Theil Ghicagos ma, sen. 


—— und Leiter vo 











ahin geht reden 


Große freie 4 eal— late Exkurh ion. 


Mir offeriren Eu ch, für eigene Hei 
Ge egenheit 


Lotten 


mſtätte oder als Anlagekapital und geben Euch beſte 


Lotten 


TEE, 


Lotten! ! 
37/5 D aufwärts. 


Innerh alb es 


RE ee 


} 

| 
zen und nur 
haben bere its am Platz 


— Go —* houſe 


Red St 
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hulen u S Str —— 
Avenue elektriſchen 


* + En 
ngerung der 











Wegen näherer Einzel en Sie ſich an 


Hen ary ae 


92-94 — Salle Sir., Zimmer 50-51. 


Office oder am Depot eine 


Stund De vor 2b ganı 7 


na er nn na an Tr ET —— EEE EN EEE ENT EZ ENTE — — — 


ERINNERTE 


— jeden 


€ 74 WEL? 





ben» bis 9 ihr. 


—— 






der * 





Bun 








* m 
Train 
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— er 


Bu 


—— 








—— —— 


ure & Garpet bo., 227 ke 
N DEE NESWORLLEHEBERN ESTER DEEEETTEE EA ERLESTLEN HET EB 


ET a FETT ET TE TEEEEENTT 
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2511 bis 


Rlomc weſtlich vo 


Möbel, 


Zn 
igutwaaren, 
enwaaren. 


man furnit .229 Wahash Av, 





— nn — — — 


Eiſenbatz neFahrbplaue. 
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STUCKRT, 


nSsalfted —— 
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G mad ud * 


mamma?“ 


* 


nen alleri 


Straus % sche am, 
136 und 136 W 

Bir führen ein polljtändine q 

—— Defen und 
innas-Gegenfländen, 


lungen von $l per Woce 


AYAVYHFAITIFERNHO 


wird Euch über: 
Preiſe ſo niedrig als die 
niedrigſten ſind. 


Bett:% edern. 


Chas. Eimmer! 
96 en TH AVE. 


e >. au een, weiche 
eu Sa dd u trugen. 


— ——— Statlon. 
232 Elarf Strap: 


MONON ROUTE 
Zidet DOffices, 






ı94 —— 











—— — — —— — — — 











— Erle Fiſenbeahn. 








Bar ee 
Boards 


Rupfer und 
sad plattirien 
—— . Doarmor, Borzellan n.i.tn. 


ü Den * othefen 


CHICAGO er. WESTERN 


7 "The Maple Le af Route.” 


iomie Zinn, Zink, Meſing 
alten Mühen: 


zu 25 Cts. 1 Kid. U 


HR —2 St., Slumers. 





Fidel Blate. — Die New York, Chicago und 


St. Louie-Eiſenbahn. 


— der Hausheſiher 


f Van Buren Str. & Pacific Ave. 
lende Miether, 


gegen ſchlecht zah 
371 Larrabee Str. 
Terwilliger. 566 N. Ashland Ave, 
M. Weiss. 614 Racine Avc. 
F. Lemke, 59 Canalport Ave. 


Nem Norf & 20 ) 

diew Port & U 

New Nork & 8; 
Sür Ratın un d Sch 
or oder adreſſirt: H 
ams Str. Ehicano, 


agent tomm: ‚bation ; 
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ll Selepbon Diain 3889, 

















Sotalbericht. 
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Schuldig! 


E. S. Dreyer wegen Einbehaltens öffentli— 
cher Gelder zu Zuchthausſtrafe 
verurtheilt. 





Er iſt bis auf Weiteres im County-Gefäng— 
niß untergebracht. 


Seine Anwälte büßen unziemliches Betra— 
gen vor Gericht mit Geldſtrafen. 

Um 3 Uhr geſtern Nachmittag zog 
ſich die Jury im Dreyer'ſchen Prozeß 
aut Berathung zurüd, ı nachdem Nichier 

Smith ihr Wechtöbelehrungen er: 

heilt hatte, Die ihr faum eine andere 
er Veen als d ig ü 
den Angeklagten ausz 
dem blieb ſie ſechs Sh 











ter Stlaufur, und dei fürn t 

gen Toller ı zwei Weiigieder der Jı ur ſich 
für —— gertlärt haben. Nach— 
dem die ( heſchworenen ſich zurü — 
— ha bri achie Kichier Smith das 


5 
Benegmen zur Sprache, 
4 


se ie 
X a und 





h 

ſagte der Richter, einen 

einen verlogenen Schleicher 

und Herr Kraus habe dieſ 

gung ſpäter wiederholt. 

tige Ausdrucksweiſe verſtoße gegen die 
Würde des Gerichtshofes und müſſe ge— 
ahndet werden. Beide Herren hätten 
des 


halb an den Gerichtsſchreiber 8100 

£ = * el a 
raje zu zablen, bezw. in Halt zu 
bleiben, bis Dieter — * = 





Herr Wioran machte ie 
Aufhebung dieſes tr zu 
erwirken, indem er ſich entſchuldigte; 
Herr Kraus erklärte, er er nur eine 
| Ihetfache Feitgeitelt und fünne nit 
einfehen, daß er jich dadurch ftrafbar 
ge emacht haben ſollte. Aber weder die 


Entſchuldigung Morans noch Der 
— ——— ſei 
gen zog beim Richter. Die 
| ten mußten zahlen. Da 
nicht Geld genug bei f l 
der —— ihnen die erforde 
liche Summe. 

Um 9 Uhr Abends kehrte die Jury, 
welche ſich anderthalb —— zuvor 
noch genauere Inſtruktion über di ⸗ 
faſſung des Wahr ſpruches geholt hatte 
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zum zweiten Dale in den G 


son 
8 

u — 
* 
4 
+ 
= 
zZ 


* 
ii 
= 





I 


zurüd und bändigte dem Gerichts- 


Ichreiber Anoch das ven gefällte 
Urtheil ein. Dasſelbe ſpricht den An— 





geklagten widerrechtlicher Einbehaltung 
öffentlicher Gelder im Betrage von 
*316,030 ſchuldig und erklärt ihm als 
Strafe Zuchthaushaft von unbeſtimm— 
ter Dauer zu. 
Der Ex-Bankier hatie ſich I 
ſen Ausgang des Prozeſſes gefafit ge: 
madt. Der Schlag traf th deshalb 
nicht unerwartet, aber er zuckte darun 
ter trotzdem ſchmerzlich Juſammen. 
Seine Anwälte verlangten, daß er — 
da er ja noch wegen fünfzehn weiterer 
Anklagen unker zuſammen $125,000 
Bürgſchaft ſtehe — hei 
dung der Wppellatten 














oa 
* 
n x 
22 





belaſſen we md: 
anwaltſchaf ſtirte jedoch gegen di 
Gewährung 

der Verurth vo 

tier im Cou ıintbaefän: 

fen. Vom Direktor Whitm 

| eine Zelle im fünften 


mwielen worden. 
E 2 —24 4 5 
ben auf das — warf, 








lange hoffe er nicht im Gefängni 

bleiben, —5 aber ſei er mit ſei⸗ 
nem dortigen Aufenth alt ganz zufrie— 
den, denn in ſeiner Zelle werde er we— 


A) 
nigiten® Rube haben. 
G. ©. Dreyer, urſp rünglich Schüt— 
iſt aus Heſſen— 


hen 





teldreger geheihen, 1 

N. . Y ra ah 

Naſſau gebürtic id II „N ahre 
— — — 

alt. Er hat in igend das 





—— —— und als 

unger Mann dem Herkommen gemäß 
einige Jahre als Handwerksburſche 
Deut ihlandsau en durchtireift. Da er 
feine Vorliebe für das Militär 
hatte, manbe te er nach den Vereir 
Staaten aus und fam Ende 
7 





ziger Jahre nad Chicago. Hier fatte 

der Sattler um. Aus dem Schüttel— 
drener murde der Fürze halber ein 
Dreper, und dieler fand, als Haus— 
fnecht und Vote mit $5 Wochenlohn, 
bei den Hypotheken-Maklern Gebrüder 
Knauer Beſchäftigung. Er zeigte ſich 
dort brauchbar * anſtellig. Von 
Stufe zu Stufe rückte er aufwärts, bis 


er 


| er zum Iheilhader des Geſchäftes ge— 
macht wurde. Weil die Knauers ſich 
ber weigerten, ſeinen Namen in die 
Firma zu ſetzen, löſte er N 
ung mit ihnen. Er hatt Be ing 
hen verheirathet ud mit ie 
Iparnilien, fowie mit Geld, das feine 
Schr iegermutter ihm zu dieſem Zwecke 


vorſchoß, gründete er ein Bankgeſchäft 

auf eigene Rechnung. Anfangs machte 

er ſehr gute Geſchäfte, aber das Glüd 
E 





fehrte ihm den Rüden, als er, von ei- 
nem unternehmenden Gefchäftstheilha- 
| ber dazu verleitet, fi) auf aemwagte 
| Spefulationen einließ. Zu Anfang 


| der Neunziger. Jahre war die firma E 


S. Dreyer& Co. thatfächlich banter ott. 
Pur durch die Fam ung” Verdindungen 
feines neuen Partners, Robert Berger, 
gelang e8 z. fein e Ge eſchäfts lage 
zu bemänteln, un fei 8: 3 arbeitete 


feine Firma nur n dr mit dem Strebit, 
melchen fie bei det National Bank of 


Illinois hatte. Als im Dezember 1896 


dieſe ſelber zuſammenbrach, fiel das 
Kartenhaus von E. S. Dreyer & Co. 
mit. — Im öffentlichen Leben * 
gos hat Dreyer wäbrend der letzten 2 
Jahre eine große Rolle geſpielt. 
| galt für einen umfichtigen, ſchwer rei— 
chen Gefhäftemann und wurde, wenn 
immer e$ etmaß zu repräfentiren gab, 
als Vertreter des Deutfchthums heran- 
gezogen. Er hat lange Jahre hin— 
dur al Schabmetiter der demofrati=- 
chen Barteiausfchüffe fungirt und mar 
für mehrere Iermine Mitalied der 
ftädtifchen Bibliothef3-Behörde, melcher 
er als Präftdent vorftand, mährend der 
Prahtbau am Geeufer für die öffent- 
liche Bücherei errichtet murde. Der 
Nationalverband der amerifanijchen 
Bantier3 hat ihn ebenfall3 für einen 
Termin zu feinem PBräfidenten er- 










































[lat 


freilag, den 24 Juni, 
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beſte meiße Do rzella 





os eeries. 






das Pf 




















wählt, und in der hieſigen Grundeigen 
thums-Börſ e hat er dieſes Ehre namt 












) er 
geil uldig befunt ' 
ſieh 
ren. 
veranle aſſe en ge 
lirer 
gen 


jr uriſtiſche 
beiten, 
iiber 

namlich, ie 
ihn noch —* DR 
por, theils 


kerotts, theils 


ſer Pfandbriefe. 


Wie üblich, wird auch in dieſem 

Jahre die Herder-Loge Nr. 669 A. F. 
&e A. M., das Johannisfeſt feiern, und 
zwar am morgigen i 
d. M. in dem ſchön gel 
heim-Park. Das 
Uhr Mi orgens 
Abends ſeinen Abſe 


den Herren Charles 









Handtmann, Magni 
Semetinbardt und Ü 
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MANDEL 
Ueberraſchende Freitag-Barganins. 


Der anerkannte Einkaufs-Mittelpunkt in Chicago—-wo erfahrene, Fluge 
Leute ihre Einkäufe RER und Geld jparen—dieles Geldiparen hat Mandel’s Namen berühmt gemad)t. 


Selz Muſter—⸗ Ze. 


(Sin meiterer Erfolg, der dazu beitragen wird die Popularität unieres neuen tageshellen Bajement Schuh- Departement zu vermehren, 
6000 Paar Crford Ties, gekauft zu weniger als den Heritellungsfoiten, der q glüdlichite Einfauf, den wir je gemacht, — Dadurd 
merden Nargains ın feinen Sommer-Schuben eumöglicht, die ohne Gleichen daite Pr in der Geichichte unierer großen Schuh: 


Sargamms der Vergangenheit — mit voller Aufrichtigteit und dem Kunih Euch von Nuten zu fein, jagen wir verlaft Euch auf 


Ik aueh 


unter 2 wort, wenn mir jagen, dab Jreitags Schuh Yargains pofitin die beiten jind, die wir Euch je geboten haben, und das ijt jehr 


MN Selz 82, 83, 84 
N nn 


j J ( Die beiten Sorten des ite 
Aurn!⸗ Selz Mean gen übte * 





















brttats von feinen Schuhen—Selz „welt“ —— 





1e-—feine zurücbehalte — nöpf- 
— Schnür: u. Orf: ord © ube—in big und Ihwar— Ser Schuhe in pr 
F N leiuen, mittlere nd großen ? nmern- ohne Ausnahme was dei >) 
frühere Breis — 83. 00 und 84.00 Schuhe ° 


—— Infter- 
— Orfords 





— 





tn: Berlauf von 6,000 Paar niedrigen Sommerichuhen- nicht die ſteife, unbie ame So 
biegiante Soh len—neue Soin Zehen—hübich beiegt—Heidiam und perfetter Sik—in he bi 
und ihmarz—Sitöten 23 bis S—Meiten B bi5 E—eine Varrie wundervoll megen ihı 


Koſtenpreis beträgt — Eure Auswahl zu 81.00 das Baor-— 




















Be inaben: und Madhen-Schube—echte Dongola und C yube in lohfarbig und fſchwarz— 
NZ wallen Größen —Mandel's garantirt jedes Paar als gi 
Kinde Nah Schutf 1 O t — 8 i Ns 7 J 
50e Kinder- und Baby-Schuhe — und Odds und Ends in Fraueu Schuhen—in lohfarbig und ſchwarz—piele ſind gemacht, 

um für zwei und dreimal ſoviel verkauft zu werden —an Bargain-Tiſche. 
Beſck ch mu ztes Muslin— Jinterzeu ig. 

38 4 ir 

Alles r f: ‘ 
Alles beſchmutzte und verknitterte Unterzeug von unſerem großen Montags-Verkauf iſt nach dem Baſement gebracht worden. 
to: — jolche 2 VBargains, niemals joldhe grofartigen Berthe. Bei oberfläch — Unterſuchung werdet Ihr einſehen, daß dieſer 
Bertauf das großartigſte Bargain-Ereigniß iſt, dem Ihr je beigewohnt habt. 





at Be aus 

7. Anterbeinfleßer 

—— etucled æAAtned Umbrell: r broiter Tarnr ni Zn EEE 
de n der lIm ı und ertra breiten SSacon 


—⸗ ge! t Beinkleid er. 25 Meinkleider, 


Ti 45. \i, Beintteiber. 











N: ın3 der beiten 
5° Promenade u Röcke— 
hergeſtellt, mit Spitzen, Stickerei und Fa ——— mbric 





Ken 19€ r öde. "25€ ie R öde. 
45e ei Nöde. 


















hende Komite ch * 
orbereitung en getr 
ſaum—in Biſhop, Empire, Hubbard un de R 
Beſuche r ein I genuft 25 für 4X —* 
4 Zu. i ⸗ r * 2 8 
ſich geſteſlt werden ot ve Gowus. ⸗ — 
t geſtellt werder V — 
findet Damen- und Herr 69€ Sowns. 
a att, und aucd fur aller! — — —— 
andere Preisſp IT Dt n | T 5 





a ar. Ahr aa + ; 19 2 
elektriſchen Cars, ſowie die 12. Str. 
C können benutzt 

3 x 


4 
„als mar; 
J 


- 


Geheilt von Aſthma durch Prof. 
Koch's Einathmung. 


— 





„O, das kurze, ſchwere Ath 
ſchrecklich ſchmerzhafte und füre 
wird noch mein Tod ſein“ es 
Gaiper von No. 330 —— third 
„nenn nıcht etwas dazu gethan wird. 
man nicht im Stade zu ath Jen und i r 
nur das ſch reckliche Gef uhl hat, daR jeder 
Athemzug der legte it, wenn eins die Luft 


| 
| 
| 
| 
1 
| 
I 
| 
| 
| 
fart entzogen tt und man int sölliger Inge: 
I 
| 
| 


+ 
* 


wisßheit lebt, und nur das Bern dat bie 
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Aerzte ein Fehlſchlag waren und daß alle 
Hoffnung auf Linderung in dieſer Welt ver— 
ſchwunden iſt, ſo iſt das ein ſehr rniederdrü—⸗ 
ckendes Gefühl. Ich hatte nie von irgend Je— 

Ir: 





mand gehört, der von Aſth turirt wi 
den mar unD ich fühlte ws offnu nasios 
zu einem eben des Elends verurtheilt. 
ch hörte von Prof. Koh von Deutichland ; 
ich wurte, er war meine eimzi 
denn ich wußte, da er ı on di 
gierung einpfoblen ii, day 
gut ijt und noch meine eiı 
wäre. Ach Hatte aber fein Geld, um 
Berlin retien zu fönnen, und war ich ichon 
beinahe am Verzweifeln, als ich aufü Lig las 

daß ſeine Heilmethode gerade hier in C hicago 


angewandt inirb. Ich verlor keine Zeit, in 
4 


inzige Hoffnung, 
Deutſche en Re: 









> Heilt nethod 





m. 


10 Nnttr 
inzige Hoffn 








ng 











der Koh'ihen Lunge 
born Str vorzuſp 
fältiger Unterſuchung, welche uneni— 
geltlich ſtattfand, die Aerzte mir er— 
klärten, daß ich geheilt werden könne. 
Ich begab mich daher in ihre Behandlung 
und ihon nad drei Monaten, dank Dielen 
liebensmürdigen Aerzten, war dieſes beäng— 
ſtigende Aſthma verihmwunden, ich Fann jekt 
mie ein Rind Ichlaten, erwache des Morgens 
erfriſcht und bin ſeit meinerWiederherſtell ng 
von Aſthma freigeblichen. Ich athmete d 
dligen Dampfe in meine Yuftfunale, A 
diejelben heilte und das Aitbma veriieh 
mich, jo da ich jest ein ferngejunder Mann 
bin. Ach bin diejen Merzten io zu danke 
verpflichtet, dak ich fie, die mid vor einem 
Leben des Klends bewahrt haben, zum Beſten 
empfehlen kann. 










eilanſtal t, 84 Dear⸗ 
hen, wo nach ſorg— 





























morgen regnen, ſo wird das Feſt 


Nr. 18% ihr Jahres-Pilnit und Soms 


leicht erreichbaren Central Grove | Für Kinder; Wettlauf ber Feilen und EN 
ae am Desplaineg-Flu® ab, | Mageren, Jungen und lten; Preis | nen Teiche, der nuy zwei 7 
Das — — — hat die N “wit ’ > : 
umfaffendften Norbe ereitungen getrof- | und Damen. Sturzum, e& wird alles | unien gelehrt, Haat und Kleider wa⸗ 
Ad rn « hof-⸗ren ı m+tt+ © r p 44 

fen, um allen Feſtbeſuchern einige recht Mögliche zur Unterhaltung der hoj= | ren gang mit Schlamm bedeckt. Vor 


Lieder ſingen AR ein niffeines „Ertras 
Bräu“ wird als Feſttrunk kredenzt 





Reſter von Keinen und yaaren. 


Alle einzelnen Tifchtücher, Handtücher, Servietten, Bettdelen und Sleiter von — fommen morgen zum Vers 


N Brei Jon, Die Frreude erregen werden. 
; ein er: a 
ii > 


Y fir Le Re ei 
Fk Kin 


Jandtud fe eſter Ber für 
"> 1 Ir em Eraſhes g r 
J [ Huchs e d n ‘ > % 
! Roller und far Rlas-Hand 
* tuchſtoff beſte Qualitäten ® r 


tejfer von Waich toffen. 


v der feiniten Gewebe —Gheviot3, Madras Gloth, Orford Glotb, Timities, Yamns, Govert Suitings und Denims— 
mmlung v. verſchied. großen Fabriken, kurze Enden zuz des Werthes pojitiv der größte Waichitoffe- Bargein, den mir 








bige Wafch: 
en Qualis 


2 bis 3u 10 








m dir 1ödc Sieider- 






ngebleichte Bett⸗ 








J ehtfarl Fendirng 
canıc Fabrit— 
ti der ver— 
a r befanuten 
thes — aͤuß 

En. ‘ ige — 
3e ch in der i be 

in t l Stoff 





re 
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Mu — — Rod 


500 jchöne Muiter:sileiderröde, die mit der Eorgfalt und Alkurateiic hergeitellt find, mit welcher die Mır- 
fter, welche die Verkäufer mit auf Die Reiie nehmen, angefertigt werden, Fommen morgen zum Verkauf zu 
Preiſen, welche nicht den Arbeitslohn des Zuſchneiders, der ſie zugeſchnitten hat, decken. Eine Ge elegenheit, 
wie dieſe, bietet ſich ſelten. Wir verkaufen ſie für genau denſelben Preis, den wir bezahlt haben, um unſer 
neues helles Baſement einzuführen. Die Partie umfaßt verſchiedene Sorten von faney gebleichten und far— 
bigen wie auch ſchwarzen Grenadines — 





beſchmutzte 
einfachen 











Dieſe Partie enthält verſchiedene Muſter von fancy gebleichten und farbigen—ebenjo ichwarzen 


tenadines—farbig und ihmwarz—ebenin einige neue Moden in einfachen Stoften. 





Alle find hüsich gefüttert mit Bercaline—eingefaht mit Delveteen—hübich gemacht, wie keine 5 tleider: 
maderin jolche hi müßt früb bei der Sand fein, da mir nur 506 von dieien in drei Partien 


erhalten fönnen— 
No. i— DBartie No. 2— 19 No. 3— 


en | 














Island pe, Aihland und Dgden | Grunde in Dr. D 














werden. Avbe., hin und zurück. Etwa Verſpätete in Wauwatoſa auf 
— TE nn nehmen die Metropolitan Elevated ſtern verli i 
Brauer-Eriurjion. Road bis 52. Strafe und dort die | Mittaggmahl die Unftalt, angeblich um 
Am näciten Sonntag, den 26. Juni, |; Zhather Part Electric Car zum) einen Spaziergang zu machen. Da er 
kärt die „Brauer- und Mälger-Union | Grow. | nach mehreren Stunden noch nicht zu= 
| Auf dem PVergrügungsprogramm | rüdgelehrt war, stellte mon Nladhfors 


in den fchön geleaenen, | Nehen unter Anderem: Preis-Spiele | — an und ir Id 5—5 * 
ie Leiche in eisem in ber Sch 








en 


Kegeln und Preis-Spiele für Herren | Der Körper lag mit dem Gejicht J 


4 





vergnügte Stunden zu bereiten; am | fentlich recht zahlreich ericheinenden | einem Jahre jollen fich Dei dem Ber- 

ıter Konzert= und Tanzmufif wird e3 Gäſte aufgeboten werden, ſt orbenen Anzeichen von Geiſtesgeſtört— 
nicht mangeln; verſchiedene befreundete — — heit ge gezeigt Zn die jo an Stärie zu— 
Gefangpereine werden heimathliche | nahmen, daß im März feine Unterbrins 


2 ; $ + ⸗ 
BERNER SURFEN: | aung i in einer Heilanftalt nothmendig 


murbe. Herr Stebbing war in gefell- 


Henry ©. Stebbins, ein ehemaliger | murDe. ine N _gele 
Ichaftlihen und aefchärtlichen Freien 





| 

werben. | Verlagsbud „händler, Nr. 2823 Michi | ge — 

Um 9 Use Vormittags erfolgt der | gan ne. mohnhaft, murde geftern in  wohlbelannt. Dis zum Jahre 1891 

jeinſchaftliche Abmarſch vom Haupt— | einem Xeiche in der Nähe von Wauma- betrieb er ein grobe Deriogageiem 

ee Zepfs Halle, Weſt Lake und | tofa, einem mentge Deilen von Wil: | | an 2* born nahe Poll Str. Er hat 
Desplains Straße. Cine halbe | waufee entfernt figenden Orte, ertrun= | ein Alter von 60 — ‚erreicht, 
Stunde Tpäter Abfahrt des Spezial- | fen aufgefunden. Ulem Un} Scheine nad) | — —— — 
zuges vom Grand Central Bahnhof, hat der ge Selbitmord —* n⸗ | Befet die Sonntags: Beilage der 
Harrifon Straße und Filth Mbenue. | en. Er litt an einem jchmeren Ner— 
Der Zug hält an Halfted Sir, Blue | — und hatte ſich aus dieſem pbendpost. 
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Das größte 
Knaben · Kleider · 
Departement in 


Die feinſte 
Schuh · Seſttion 


Chicago in der Stadt. 


3."W.-ECKE STATE & MONROE STR. 


Kuaben-Ausſtattungen: zie anaven 


en. Bücher und Tafeln wandern zeitweilig 
ebt ift die Zeit, wo die@FHleinen Kerle die 
ügen bejcehäftigt halten. Sreitag offeriren 


N 


* 
X 


überlegen jetzt wie ſie ihre Ferien verbringen werd 
in den Hintergrund und Spiel und Freude herrſchen unumſchränkt. 
meiſten Kleider zerreißen und die Mütter mit dem Einkaufen von Anzii 


wir Spezial-BVerkäufe in Ferien-Anzügen. 
v J —* NZ 
reitags Sch — 
' “ 
e@ 
Anzüge für große Knaben. 


Zwei Stüde- Anzüge 
für Knaben. 7 Sunflen Ehattitungen and einfache 


Gin Ferien-An zug für Knaben — Gin 
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> 


—E 
* a AS 


DEREN. 


Stuche U 
gerattet werd 
Enlm 


vartment, 


Vargainverkaufe. 
Lange-Hoſen⸗Anzüge 


für Kuaben. 
dunkle 


— ER 


ö— ñ r — — — — — — — — —— — — — — — — — — —— —— —— — — — 


Ö af imere 
ihl von 
duntel. 


s2.95 


N 
4 


nicht 16 
Y citags ‘ in bellen ıt. Farben, in Cheviot3, 
3 auch Ychwarzer 

Anzüge find jebr 
nen nicht v. nah Mak 
richieden erden, twtb. *10 u. 
rd. 4-1 8 mo 
unferem 
en-Dept. für reis 4: z.90 
s-Nargainverfauf . 
“ 


Sorten Knaben- * —AJ 


Clay worſted 


N 
E: 


N 6% 


Drei S 
für Knaben. 


ı 8 bis 163 
Frühiahrs 
ſolchen al 


hayr 
„Don 


che uren Auswahl 


.»j3 35 ch 


v 


aue und, ſchwarze 


542.00 


ın und jehtwarzem 
‚ einfach 


Tepartement für t Freiteg 


460 Baar Männerihuhe, gemacht von Bit Kid, Ruffia Leder, hell Ioh- 
farbig und dunfle Schattirungen, ebenſo ſchwarz, neueſte Coin und London Zehen 


(MeKay genähl), mit Veſting Cloth oder Leder-Obertheil — 1% 
thatſächlich die beſten 82.50 Werthe in Chicago—gehen bei un— 
ſerem Spezial-Verkauf um Bargain-Freitag zu nur. 


235 Paar Bicyele-Schuhe ſür Männer, echte Goltffin, 
Regulation 2. A. W. Schnitt, corrugated Sohlen, verjehen mit 


Pratt Fafteners, verhindern das Aufgehen der did — 
Schuhſchnüre— unſer regulärer 82. 00-Schuh 1- 35 
wird verfauft am Bargainsgsreitag für nur. 
6009 Baar Suaben und Sünglings Gascoe Gatf 
Schuhe, mit jhweren Ertenfton Eoblen und Dongola Ober: 


beil, auf neuem Boin Tore, gerade 
über Der Ihr. 


as Nichtige, um im den Aerien 
u: BEN So L 82 st 8 —VV 
B2 Re < S Er VIRRUZEN * Suse * —* — IN ZRNZRVZEN ESCHE Beier 2 
SL ACK N“ X6 RD x FEN AT TR N Ren 3 FAR ART TI UT FRA Ara 


tragen, garantirt alles haltbar, 
Schuh, der gewöhnlich für 
Aa SEN N 
— — — J ——— —— —— — LASTEN. ZU EU NETT" Zu rt 


er, tr.e. 


4 
t 
D 
1 
Diefes ift 8 2 81: 
Monif's 
Mleiderladen 
mit einem 
Hufeiſen 


tr 
nuur: für Knaben, inGrößen 
*1.19, für Kinder 
11bis 2 


Freitag 


von 2: 1 


bıs 54, 


50 verlauft wurde Kargain 
in Größen von 


Die Drainagebehörde* 


Re 


Be — 
Laut Bericht des Ober-Ingenieurs 


Berguügungs:!WegWweifer, 
Shiller — Grminie 


MeVBiders. — Shenandoah. 
Grand Opera Honje — Rounfie Cafe, 
Great X orthern. A Celebrtated Caſe 


Bayoneltangriff auf die 
Gegner und ſchlugen ſie glänzen 


rzächſten Tage wurden mw 8 5 
en ——— 1 mache ir 0 | der Drainage = Behörde merden 
Sopfins, wognito, = er —“ — er Die Aus he feines De= 
Si i ca a 2,8 pera Doufe - Vaudeville. läch elnd nitth eilte, daß eint u, F Monat — F 
u unge Org: A PN ee eN Bei über uns eine zelaufen. — 6 r dan et. n Er 
Kaiier - Barton. — cen des ‚Banon ett- u ffs. W geſe Ps * 30,000 be * Im 
Mr: Ben. oe tigen Weonat betrugen dielelden $103 
Konzert. zn : I — 2 796,67. Natürlich ſind hierin Die f- 
She Terrare — ten. Wir erhi ielten en ne oe 
dentih-ameritamifchen ribefter hom Oberiten, der u jten für den eigentlichen Bau mit ein- 
Fils Sommer - Marten. — Xeden Abend — riffen 
Konzert von Mitgliedern des Thomas-Ürcheiters. ließ und uns ermah begriffen. — r n 
— uhr ' Pflicht zu thun, Zu einer lebhaften Debatte fam e3 
ii A . —A * 
re in De irigen Blenc yr Di 
Aus Camp Alger. Diesmal beſtand unſer Lagerplatz — en era. 
5Impfſeh — 5 Au 169 = 
bungen mit der Bundesregieung, wo— 
nach die Neife-Stoften des Kongreß⸗ 
Ausſchuſſes für Flüſſe und Häfen, 
welch' Letzterer vor Kurzem den Drai— 


aus einem wunderſchönen Nadelwald 
und auch hier war ſchnell die ſtattliche 
Reihe der Bäume gelichtet und ſchon 
am Abend war unſer neues Heim in 
Drdr Sett wird jede ch⸗ 

| fig ererzit Se pn rt — nage-Di iirikt be jtchtigte, zur Hälfte 

abräfteng if: 5i2 auf einioe Gegens bon Lepteren getragen werben follen. 

Hände * fändia , fodah wir jede Truſtee Jones mehrie fich heftig hier⸗ 

Die Kot | gegen; er erklärte, daß die „Chicago 

River Improvement Uffociation“ allein 

diefe Htojten zu tragen habe, da fie e8 

geweſen ſei, die die Kongreßmitglieder 

eingeladen habe. Die Angelegenheit 

ſoll in der nächſten Sitzung der Ab⸗ 


Stunde marſchfertig ſind. 
iſt, ſeit wir „U. S. Soldiers“ ſind, 

waſſerbehörde endgilitig erledigt wer— 

den. 


x 
J 


Sehen Abend Konzert 


den Abend Militär 


Konzert des 


Abend 





Brief eines deutfchen freiwilligen vom Sie- 
Regiment. 

Von einem Leſer der eg 
welcher bald nach Yusbruch de: 
ges in das Giebente AM noijer 
mwilligen-Reniment eingetreten it, * 
der Redaltion folgenbes Schreiben zu: 

„sch gehöre als Soldat zur Comp. 
R de3 7. Ill. Vol. Reg., das den Bei 
namen „JIriſh Tigers“ führt. Wir find 
jeit drei Wochen im Camp Alger, zu— 
jammen 19,000 Mannichaften aus 
PR allen % 

Dieſe MaſſeSoldaten campirt theils 

im Walde, theils auf grünec Haide in 
einem Umkreiſe von 6 Meilen. Mein 
Regiment hat den zweiten Lagerplatz 
hier. Als wir im Camp antamen, 
wurde uns der Theil eines durch 
Brand zerſtörten Fichen- und Zedern- 
waldes angewieſen. 
Raſch 


beiiien 


WW 
19 


gut, und auch der Gefundheitszu- 
| Band. im Neaiment it ein | guter. 
Auch ſind die Mannſchaften tüchtige 
Teufe, ‚obgleich mir aus vielen Natio— 
I nen zufammenaemürfelt find. Bei und 
| ift nur eine Stimmung: zur Front! 
| Und mie ums heute non unfern Offi- 
| zieren mitgetheilt wurde, werden mir 
| auch in den näcdjlten 10 Zagen ber 
ſchickt werden. 
Nachſtehend g 
ſchrift unſeres 
I nes: 
Reveife — 5.15 Vorm. 
Frühſtück — 5.45 Vorm. 
Reinigung des Lagers — 
Vorm. 
2 orporalſchaft 
30 Vorm. 
J—— — —9 Vorm. 
Kompagnie-Exerziren — 9.30 -11 
Vorm. 
Mittageſſen — 12 Uhr. 
Ablöſung der Wache — 1.30 Nachm. 
„ suftruftion im Ambulanzdienit — 
—2.30 Nachm. 
 Rataillons-Gererziren — 3—4.30 
Nachm. 
Abendeſſen — 4.30 Nachm 
Appell — 6.00 Nachm. 
„Lichter aus!“ — 9.00 Nachts. 
Zapfenſtreich — 9.30 Nachts. 

Aus Obigem werden Sie erſehen, 
daß unſere Zeit ſehr in Anſpruch ge— 
nommen iſt, und daß wir höchſtens 
Sonntags einige freie Zeit haben. 

Sonntag Vormittags 9 Uhr iſt Feld— 
predigt und um 6 Uhr große Parade. 


* Ang 
indesſtaggten. 





— — ——h — — 


* Polizeirichter Quinn überwies ge— 
ſtern den Albert P. Wallace, einen ehe— 
maligen Angeſtellten der Collins Ice 
jebe ich Ihnen eine Ab— —— er u 
täglich en Stundenpla» | “ ragung PR UPRIRNIENEON 

* Mer dgutjche Arbeiter, Haus- und 

Kücenmädden, deutfche Miether, oder 
beutjche Kundichaft mwünfht, erreicht 
| feinen Zwed am heften ducd) eine An= 
| zeige in ber „Abenppojt“. 
Srerziren — 6.30 | * Nom 12. 6i8 zum 14. Juli wird 
bier der Jahrestondent des Verbandes 
der Möbelfabrifanten ———— wer⸗ 
den. Es werden für denſelben gegen 
2000 Beſucher von auswärts erwartet. 
Der Präſident des Lokalverbandes iſt 
zur Zeit Herr Fred Schultz, Herr F. J. 
* fungirt als Sekretär. 

* Als der 14 Jahre alte Auguſt 
— deſſen Eltern Nr. 531W. 
Taylor Str. wohnen, geſtern mit ſei— 
nem Bruder Emery am Fuß von Peck 
Count im See badete, murbe er plüß- 
ih von Arämpfen befallen, wobei er 
feinen Iod fand, ehe ihm Hilfe zu 
Iheil werden konnte. 

* Der Mopolatenfirma Beat & 
Beach, welche von der Frau Bridget E. 
Donahue, für die fie eine Erbfichaft im 
Betrage von $1600 eingetrieben hat, 
E3 ift dies ein prächtiaer Anblid, Die noch 5500 Abvofatengebühren verlang⸗ 


Regimenter mit jehmetternder Mufit | f  nahdem 5 bereit $250 ‚erhalten 
und mehenden Fahnen im Barades er Ge un ———— in 
marfch fompaaniemweife borbeimarfchi= | "Wier -uiht x eilung bes Kreiss 
| ren zu fehen, denn jedes einzelne Regi- | Serihts $137.50 zuerlannt worden. 
ment giebt fi) Mühe, das andere zu | _* ine Entjäbigung bon $5000 
übertreffen. ift gejtern vom Kreisgericht der greifen 
Soeben fomme ich von der Parade | Mutter des Frank fannare zugefpro= 
zurüd, und mie uns vom Kapitän mit» | hen worden, der bor zwei Jahren auf 
aetheilt, merden mir morgen einen | dem Heimmege bon der Arbeit an der 
Stägigen Uebunasmarfh nah Wafh- | 47. Straße durch einen Zug der Penn- 
inaton und Umaeaend antreten. Das | Iplvania-Bahn überfahren und getöd- 
werden heife Tage werden mit 70 Pfd. tet worden iſt. 
Gepäd auf dem Leibe. In meinem — 
nächften Schreiben werde ich Ihnen | Zur Verſammlung der Jugend: 
diefen Marjch zu befchreiben Juchen. Vereine der Baptiften 
Hochachtend zu Buffalo, N. Y)., am 14. bis 17. Auli wird 
Dttollnger, die Nidel Plate-Giienbahn Tidets zn billige- 
©. 8,7. Sl. Vol. Reg. ven Raten verfaufen, als jie auf anderen 
Linien zu haben jind. Die Atfommodationen 
jind in jeder Beztehung, die beiten und wird 
es fir Cuch von Vortiheil fein, Fuch mit dem 
Seneral- ‚Agenten, No. 111 Adams Straße, 
Chicago, in Verbindung zu ieten, che Ahr 


ein Ticket Fauft. Zelephon Main 3359. 
i ph — 


ine 
Ir 


ſtö 
al 


tö 

8 Lagerplatz 
hatte jede Kompagnie ihr be— 
ſtimmtes Gebiet abgeſteckt, dann ging's 


über den todten Wald her, deſſen 
Baumrieſen ſchwarz verbrannt mit 
entlaubten Aeſten in die Lüfte ſtarren 
oder die, ſchon morſch geworden, am 
Boden liegen. 

Die Hälfte der Kompagnie wurde 
mit Aexten verſehen und bald fiel ein 
Baum nach dem andern unter den 
Streichen der Mannſchaft. Von allen 
Seiten ertönten — und überall 
hörte man das praffelnde Zufammen- 
brechen der Bäume. Nach harter, acht: 
fündiger Arbeit hatten wir unjer 
Heim erobert; die großen, meißen 
Zelte leuchteten hell zmifchen den dun- 
Hen Bäumen, und herrlich fchlief es fich 
im Iuftigen Zelte nad gethaner Arbeit, 
Am zweiten Tage nach unferer Ankunft 
hatten wir große Barade vor dem fom- 

mandirenden General, und Deaibe fiel 
glänzend zu unfern Ounften aus; der 
General belobte uns öffentlich über un= 
fer qutes Crerziren und gutes Ausſe— 
ben. Auch die anmelenden Regimenter 
anderer Staaten hielten mit ihrem Bei- 
pa nicht zurüd. 

Bir waren neh faum eine Woche in 
unſerem Camp, als wir wieder Marſch— 
Order erhalten. Witß marſchirten 
etwa vier Meilen und langten dann an 
unſerem neuen Lagerplatz an. 

Während des Transportes habe ich 
eine kleine luſtige Epiſode miterlebt. 
Ich war mit etwa 35 Kameraden zur 
Bewachung unſerer Gepäckwagen be— 
ordert, 4 Mann zu jedem Wagen. Es 
war uns befohlen, Niemand unſeren 
Wagen nahekommen zu laſſen. Alles 
ging gut. Wir hal ten fchon die Hälfte 
des Weges hinter ung, al3 mir uner- 
wartet auf ein Hindernif; ſtießen. Es 
waren dies Machen des 4 Miſſouri— 
Regiments, das uns den Durchzug 
verweigerte. Vergebens zeigten wir die 
Order unſeres Oberſten. Da das 
Parliren nichts fruchten wollte, und 
wir ſahen, daß unſere Gegner aus 
Mangel an Gewehren nur mit Stöcken 
homaffnet waren. jo machten. wir einen 


6.3 


2 
u 


* Herr Charles EC. Seifen hat von 
— H. Holt für 8250,000 achtzig 
Acker Land in der Gegend bon 87. und 
State Straße gekauft. 


| 


Am Silberfranse. 


Fünfundzwanzig Jahre ſind es jetzo 
her, daß ſich Herr Tonh Kercher, von 
Nr. 1921 Wabaſh Ave., in München 
Frl. Anna Marie Mertel zur Lebens— 
gefährtin erkor, und im Kreiſe zahl— 
reicher Freunde konnte geſtern das all— 
gemein beliebte Ehepaar in beſiem 
Wohlbefinden das frohe Feſt ſeiner ſil— 
bernen Hochzeit feiern. In Freibergs 
Halle gab's große Gala-Tafel; ſämmt— 
liche Vereine, deren der Jubilar ange— 
hörte, hatten Abordnungen mit hüb— 
ſchen Geſchenken entſandt, die „Wal— 
halla“ verherrlichte das Feſt durch den 
Vortrag mehrer Lieder und luſtig klan— 
gen die Gläſer an einander, als im 
Hoch auf die Gefeierten der Wunſch 
ausgeſprochen wurde, daß ſie eben ſo 
munter und fidel auch noch ihre „gol— 
dene Hochzeit“ begehen möchten. 


—R Vermachtuiſſ 


Im Nachlaßgericht wurde geſtern 
das Teſtament des am 6. Juni verſtor— 
Denen Martin MWalfh eingereicht. Das 

Vermögen des Erblafjers beläuft fich 
auf $17,000, mopon $12,000 in 
Grundeigenthbum angelegt jind. Xe= 
gate im Gefammtbetrage von $10,000 
ind für mohlthätige Anftalten ausges 
jet, und zwar für das „Wltenheim,” 
„St. Jofef3 Heim”, „Haus zum quten 
Hirten“ und zwei andere mürdige 
Ynftalten, deren Auswahl dem Ges 
rieinderfarrer der Kirche zum beiltaen 
Ramen überlaffen bleiben. Die Ver— 
wandten des Werftorbenen erhalten 
$4100 und außerdem follen der Kirche 
zum heiligen Namen $1000 zur Abhals 
tung von Mebaottesdienften zufallen. 


Berunglüdt. 


Der im Haufe Nr. 3851 LaSalle 
Straße mohnende Arbeiter Arthur 
Dahlſtrom wurde aeftern in der Tas 
drit von U. N. Watt, Nr. 47 — 49 ©. 
Ganal Straße von einem Treibriemen 
erfaßt, wobei ihm der linfe Arm fait 
vollftändia zermalmt wurde. Der Ver— 
unglüdte fand Aufnahme im County= 
Ar 


Angel Hefte des Waſſeramtes dreh— 
kn, gefternM ittag zu Reparaturzmeden 
Das Waſſer in der Michigan Straße 
ab. Sie hielten es nicht für nöthig, 
das in den anſtoßenden Gebäuden vor— 
her anzufündigen, und in Folge Diejer 
Nachläſſigkeit hätte es im Kriminalge— 
richts-Gebäude nahezu ſchwere Fahr— 
ſtuhl-Unfälle gegeben. Der ——— 
des Gebäudes wird über dieſen unver 
ontwortlichen Leichtſinn 
Fa Beichmerde führen. 


Kleine Anzeigen. 


zuſtändigen 


Berlangts —— und — 
Anzeigen unter dieſer Rub vie, 1 Gent Das Wort.) 


558 29. St., 


Verlangt: Gin junger Sue, ſofort. 
nahe Wallace. 


Aelterer deutſcher Mann um pferd und 
Mueller, 2520 vincoln Ave. 
Verlanot: Fin guter Schneider für Nepairing und 
feine Weite; udige r Pat. 3. Serk, 4297 ©. 
Halite Str. b 

Serlaugt: Drei Weber an NRugs. 
tee Ave, 


"erlangt: 
Bugoy zu beſorgen. Dr. 


1500 Milwau— 


dediger Mann um n Rierde zu tenden ı, 
achen. 1500 Milwautee Ave. 


zweite Hand, 166 E. 


Nertangt: 
ih jonit müslich zu ı 
Perlangt: Vader als 
ten Etr. 


Vanvu⸗ 


Kin teäftiger 
Glarf Er. 


Verlanat: Nunge in der Alondito:- 
rei. Io N. 
weite. Hand an Brot. 133 N. 


Verlangt: Eine 


Clart 


Str. 

Verlangt: Ein Mann „der Butcher Shop tenden 
kaun und ſich ſonſt im Hauſe nützlich zu machen ver— 
ſteht. Empfehlungen verlangt. 133 Blue Island Ave. 
1129 S. Califor⸗ 

dofr 


gt: Tritte Hand an Prot. 


Koch. 3 Me elts Str. 


Verlangat: Gin junger de utſcher Mann, un auf 
einer arnı zu arbeiten; friich eingewand:rter wird 
vorgezogen. Näheres zu erfragen 608 W. Gbicego 
Ar ve, x 


& Ein älterer, veinlicher und michterner 
werbeiratbet um den Yäderwagen zu 
te euden. 15: Grand Xpe, 


Berlangt: ET 


: und Stalle 
Stetige Wr: 


t: Deuticher Mann für Haus 
») die Woche und Woard, 
State Str. 


Verfangt: Gin outer PVäder an Prot und ) Noffz, 
Sofort. 5102 Stete et. dofr 
Verla : 
beiten, 
Verlangt: 
E. North Ave. 


Fle iger 
ne Hau arbeit, 


Junge in Bäckerei 
92 Canalport Ave. 


Brot. 


Deutſcher 

34 per Woche. 
Ein junger Mann an 
Verlangt: 
für allgeme 


Nunge, 14 bis 15 Jahre alt, 
236 E. North Ave. 


Verlangt: Gin Porter. 229 €. Canal Str. 


Verlangt; Männer um Zirkulare herumzutragen. 
B S. Halſted Str. 

Verlangt: Vartender. Paul Gersdorf, 137 Wells 
Str. 
Verlangt: Räder fir Gonntrd- Hotel. 
Hotelhilſe, Treib er, VPorters, 


born Str., Room 7 1% 


AT Art 
Oninibus. 80 Dear: 


Verlangt: 
verla ufen. 


300 Agenten, 1. Medizin, 
Seebach, Peru, Ill. Dino 


Verlangt: Aelterer Mann, nicht mehr fäbtg, harte 
Arbeit zu thun, aber etwas von Feuerverſicherungss 
und Grundeigenthumsgeſchäft verſteht, kann ange— 
denehme und leichte Stelle in einer Office zum Auf— 
paſſen und WAusbelfen befommen, John Heim, 1719 
R. WUibland pe. 


Verlangt: Schmied und ein Helfer, Frank Kunz, 
Nebmt Evanſton Eleetrie nach Wilmette, 
Verlanat: Butcher. 53 Willem Str. 


Rerlang t: Gin Barbier mit etinas Erfahrung. — 
2303 Pihwaufee Ave. nahe D Diverſey Ave. mido 


Verlangt: 


Pie edepu ılver u 


Ein guter Painter. 4820 Loomis Str. 
mido 


Verlangt; Ein guter Mann zum Carriagetreiben. 
Muß dieſelbe waſchen können. 2321 Archer pe. 
mdo 


Verlanat: Fin Mann in eine 1e Päderei, für Stan. 
arbeit und Pierde zu bejorgen; muß jeden Morgen 
mit dem Päderwagen ausfahren. Mu in Late View 
befannt fein. Alb. Churan, 664 Yıncoln Ave. 
mido 
und 
Ste⸗ 


Verlangt; Ein lediger Mann für € Stadt: 
Lande irbeit, der niit Werden umgehen kann 
tige Arbeit. 


e A g2ll Genter Ave. Englewood. dmid 


Verlan gt: 2) Vertaufer. Wir darantiren guten 

Berdienſt. Falls Sie Ihre Agenten ſelbſt anzüſtel— 
en wünſchen, werden wir das Anzeigen ——— oh⸗ 

ne Koften für Sie. Schreibt uns fogleich, bevor c3 
zu jpät ift. The Veebe Mfg. Go., Columbus, Ohio. 
2ljunlio 


derlangt: Agenten. Viele unferer Agenten in bie= 
figer Stadt verdienen 340 wöchentlich. Ginem_ fleiz 
Bigen Wanne garantiren mir guten VBerdienit. — 
Schreibt jofort an die Veebe Mig. ECo., Columbus, 
Obio. 2ljuni 


Rerlangt: 50 Farmbandz; 20 u und Board; ante 
läge. 100 Eifenbabn: Arbeiter für Sotwa und Illi⸗ 
nois Compay Arbeit. Freie Fahrt. Roß Nöoor 
Ageney, 33 Market Str. AMjin lw 


_ Verlangt: Agenten ım 





Agenten und Ausleger für neue Bücher, 
Befte Bedingungen. B. M. Mai, 146 Wells Etr. 
__ I8junl 


Nerlangt: Agenten für Guitar: Regent und. und Golume 
bia-Sithern, auf un Für Agenten die nich: 
rioſten Caſh-Preiſe. B. M. Mai, 116 Wells Str. 

18junlw 


Verlangt: Leute, die Singer-Nähmaſchine zu ver⸗ 
kaufen. Lohn und Kommiſſion wöchentlich. Nach— 
zufragen Morgens vor 9 oder Abends nach 5 Uhr. 
1056 W. 12. Str. midofe 


Rerlanat: Deutjche un) und polnische Agenten, Orders 
für Painting und Schindeldächer zu ſoliciten. Ge⸗ 
halt und Kommiſſion. E. Kennedy, 3000 S. Loomis 


Str., Chicago Jü. 14nj2w 


Verlangt: Das Arberis3-Nahmeifungs:-Bureau der 
Deutſchen Geſellſchaft von Chicago, 50 La Salle 
Etr., vermittelt koſtenfrei Arbeitern aller Art Be— 
ſchäftigung, ſeweit Aufträge reichen. Arbeitgeber 
find erjuct, — mündlich oder jchriftlich ab; 
zugeben, 


— — —— 


Stellungen ſuchen: Männer. 
(Anzeigen unter dieler Rubrit. 1 Cent das Wort.) 


Sefuht: Mann, 35 Jahre alt, ledig, fleißig und 
nüchtern, jucht Arbeit. Adr.: 3 758, Abendpoft. 


Geſucht: Ein ftarter zuberläffiger Mann jucht jo: 


fort Arbeit. Start, 97 ©. 6 inton Str. 
Geſucht: 


Stelle. 


Ein aut geübter 
Dreier Eprahen mächtig. 
12Uu N, 
 Befuct: Zimmer— 


C lart Str. 
und Maurer at eriern tum niſche Bau— 
Fhule beſucht hat, ſucht Stelle. 128 Oſt Kinzie Etr. 
M. Zupperich. dir 
Geſucht: 
eingewandert. 


Kranfenpfleger sucht 


Joſef Frankotte, 


eiter Wa 
Desplaines 


Stelle als 


176 M. 


Verlangt: Frauen und Mädchen. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik, 1 Ce ut das Wort.) 


Läden und jrabrifen, 


Verlangt: Maihinenmäddhen au Gloals; 
kraft. EOS N. Yincoln Str Floor. 


Verlandt; 
ſhers an 
637 

Verlangt: 
Nöden. 10 

Verlanat: 
537 N. Wood 
Berlangt: 10 Mädchen an Mo— 
Arbeit: guter Vohn. Dampfmaſchinen. 
Ave, 3. Floor. F. & G. 

Verlangt: Mädchen 
Lake View Dye Works. 


Dampf⸗ 

1 
Maſchinenmädchen und Fini— 
Arbeit. Guter Lohn. — 


Baiſters, 
Stut ts. Stetige 
Milwaulee Ave. 
und Maſchinenmädchen an Shop 


Str. 8. Floor. 


Hand: 
Fry 
Baiſters an ECloaks. — 
Str. 


und Finiſhers 


dtaſchen. Stetige 
10 Haddon 


zum Vigeln in Färbereil. — 
16558 RN. Glarft Str. 

Mädchen, das idermachen zu erler: 
Klein, 3909 Mohawk S 


erlangt: 
nen. Mus. 


Agenten, welche er lich fpre= 
Alters. Feine Uuſtellung 
Adr.: U u8 Abenppoft. 


Hand: und 
710 Racine 


Verlangt: Damen 
chen, mittleren 
und dute Kommiſſion. 

Verlangt: 


chen, Dutiide 


Ge übte 
Finiſh. 


Maichinen = Mad 
pe. diria 


Verlangt: Nleivermaherin und Xehrmäddhen. — 


734 Elybburn Ave. 

Verlangt: Gute Baiſters 
Arbeit aus dem Hauſe. 
got Ir, 


Finiſhe an ECloaks, 


.Diviſion Str., 


und 
179 & 


Damen fön ten Das Buichneiden erlernen dann ihre 
eigenen Kleider machen. Preis des ; nur $10. 
Unterricht unbeichräntt. Scbitlerinnen machen, Inöb- 
rend fie lernen, ihre eigenen Kleider. Wir Ichren 
das richtige Schneider:Epitem. Unfer billiger Prei® 
Pezablt nicht 820, Des ift zu Diel. Spredt vor und 
ſeht es Euch an. Potter Zuſchneideſchule, 182 Statt 
Str., neben der Fair. A 
Verlangt: Maſchinenmä 
cken. 203 Dayton Str. 
Verlangt: Mädchen, an 
nähen. Müſſen Erfahrung 
Martet Str. 
Verlangt: 
Place. 


dchen zum VLernen an Rö 

mdo 
Dampi-Rähmaſchi 
baben. Rachzufrae 2 
2linlw 
920 2. 
Zljnliv 


Maſchinenm ädchen an H0 Ten. 
Sausarbeit. 

ine ältere Fra uw oder Mädchen für ge: 

Hausarbeit. 445 Yircoln Ave. dfia 

ideben, Welches Soden, Wajchen und 

. Guter Lohn. Nr. 155 Wells Str., 


Verlangt: 
wöhnliche 


adchen für Hausa arbeit. 


M fi —— — — 
37 

Rode 
Verlangt: 
505 CEryſtal Str., 


Madcher n Hausarbeit. 


nal Ave. 
erlangt: Gin 
ten: Deutiches 


auf ein „Kind zu a > 


205 E. 46. 


Mädchen um 
vorgezogen. 


erlangt: Sunges ü 
zupaffen. 1333 NR. Clart Ztr. 


Verlangt: Gin gutes Deutiches 
gemeine Hausarbeit: uruh 
es Hein; feine Familie, 

7 UÜbr oder morgen den ganzen 
MWoljert, 654 N. Hoyne Ave., 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit; Lohn 8. 
256 Larrabee Ste. 


Liebe zu i 
yuiprec hen 
Mrs 


Ecke Fowler. Str. 


Junges Mancen, — I4, 
10600 Sawyer Avbe. 


für 


leichte 


Dort 


Nerlangt: 
Hausarbeit. 
Hausarbeit. 


Mädchen für allgcı 


Ude. 


Verlanat: 
149 Evanſton 


Verlangt: Fin gutes dentic Mädchen für 
arıneine Sausarheit. Guies Hetin und guter 
Adr. 144 3. 


Kane 
erlangt: 


neine 


Str. 
Mädchen für leichte 
der Halterin, 412 
Verlangt: Mädchen für gewöhnliche 
633 N. xiucoln Str. 


Ver F idt: 
Milwaukee 


arbeit. 


Woche IT —R field de, 


Hausarbeit. 
fitr Sau sarbeit, 
hoch. 


Ein Radwen 
Ave. 1 Treppe 


erlangt: Gutes, itarfes Mädchen oder rau, D 
Die gewohnlihe Hausarbeit gri veritebt, 
Neuer Rapillion im Sumboldt 


Verlangt: Tüchtiges 
Wäſche. Guter Lohn. 
Wrightwoe od Ave. 


Verlangt: wine Hausarbeit. — 
63 WM, Erie 


Verlangt: ( mädchen 
Hausarbeit, Tauernde Stellung. 6. 


Englewood 


indliech 9 
Park. 
Mädchen oder 

o61 Vurling 


Keine 
nahe 


Frau. 
Str., 


Mäd chen für al 
Str. 
ichte 


83 


für fe 
REN: 


Deutfähes Wädden für allgeme 
Wells Str. 


Etarfes Mädchen für "allgemeine Haus: 
Garfield Ave 


Gin 


29 


Verlangt: 
Sau: arbeit. 


I vlangt: 
arbe it. 458 


Merlangt: 


rbeit. — 
dofrſmo 


Mäd den für all emeine Hausa 


3427 ©. ar f 

Verlangt: Eine Wittwe als Hanshälterin in ci 
ner Heinen Familie: ein gutes Sein; eine die nicht 
über $2 Xobn verlangt. 9. %. Miller, 714 W. 21. 
Plac e, zwiſchen n Wo od und Paulir ta et. 


und Slinder 


Haus arbeit 
Ave. 


Rerlan at: Madchen fur 
aufzumarten. 710 Nacine 


Verlangt: Williges 
fen, 35 Sentre Sti. 


Mädchen, muß zu Haufe jchla: 


tät idchen für leicht e Haus— 
Ave. 


ze tlan zat: Ein jun 
ci 683 W. Chi 
* 


erlangt: Griten und 
Niele Mädchen. 


cano 


Ne 
arb 
6 —1I 
Noom T. 


zweite 


Köchinnen. 
89 Dearborn Str., 
Haus arbeit. 2. 
Nachyıtragen 


Aben ids. — 


lars 
— Gutes Mädchen für 

gut waſchen und bügeln 

bis 12 Uhr Mittaos oder 
1033 ®eorge Str., nahe 


tönen. — 
nach 7 Uhr 
Lincoln Ave. 
Hausarbeit, 
Ave. 


Mädchen 


Diädchen 


für allgemeine 
4834 Yazalle 
Merlangt: Dienſtmädchen 
Milwaufee Uve., I Treppe. 


für Hausarbeit. 


Verlang t: 
Chie ago pe. 


Frau oder Mädchen. 81.50. — 611 } 


Verlangt: Gutes Mä chen für gewöhnt iche Haus⸗ 
arbeit. 3148 Calumet Ave. 

tlei— 
Wirs, 


um in 


Berlangt: Gin Jsjähriaes Mädchen un 
Ser. 


ner Yyamilie behilflich zu fein; gutes 
Doeriher, 5200 Green Str. 
Verlangt:! 
men Hausarbeit; 
mitiags 188 Eugenie 


Frau tagsüber für lachte Haus⸗ 
501 N. 


Mädchen für all— 
Vor⸗ 
Ave. 


Ein kräftiges deutſches 
vorzuſdre u J0—11 Uhr 
Stı., nabe Ya Ealle 


Nerlangt: Fine 
arbeit; nun etwas vom Nähen veritehen, 


Halfted Str., Liebich. 
Verlangt: Mädchen 
931 Bosworth Ave. 
Verlangt: Gin 
Meiner Familie. 
Gute: deutichee Mädchen für Fami 


muß kochen, waſchen und bugeln kön— 
5646 Monroe Ave. mdo 


Für allgenteine Hausarbeit. 


gutes Wädd den n fit x r Hau 
3840 Cottage Grove Abe. 


Sarbeit in 
B !erlangt: 
ie von n Vier, 
nen. Lohn 8 84. 


Gmes Made hen für Hausarbeit. 
mido 


N Yerl langt: 
Forreſt Ave. 


VBVerla ngt: 
4549 Xaflin 
Merlangt: Mrs. 
Ave., verlangt deutſche 
Hausarbeit, jeden ag. 


Achtung ! Das größte erite Deut! ch-⸗amerikaniſche 
weibliche Werinittlu mas- Institut befindet fih jet 585 
N. Clark Str., früher 545. Sonntags offen. Gute 
Pläte und gute Mädchen prompt beforgt. Zelepbon 
North 455. &d3* 


Rerlangt: Sofort, Köchinnen Mädchen Für Haus: 
arbeit und zweite Arbeit. Kindermäddhen und ein: 
aewanderte Dlädchen für befiere Pläge in den fein 
ften Familien an der Züpdfeite, bei hohen Kohn. — 
Mis Helms, 215 — 32. Str., nahe Indiana pe. 

5D3* 


Nach Fragen 
dmid 


“Ein Madch —J 


Str 


deutſches 
Cottage Grove 


für allzemeine 
15in Im 


Whipole 3705 
Mädchen 


Verlanot. Kochinnen Mädchen fir Haus arbeit und 
zweite Arbeit, Hausbälterinnen, einarwanderte Mäd: 
hen erhalten fofort gute Stellen bei hohem Xobn in 
feinen Privatfamilien, Durch das deutſche Vermitt— 
lungsbureau, 479 NR. Glarft Sir, früher 599 Wells 
Str. Mes. 6. Runge binlm 


Rerlangt: Ein Madchen das 
und Empfehlungen bringen kann, 
von drei Erwachſenen, für zweite 
zufragen 4413 Ellis Ave. 


gut engliſch ſpricht 
in eine Familie 
Arbeit. Nach— 

mido 


Stellungen fuden: t Frauen. 


(Anzeigen unter dieler Rubtit. 1 Cent das Wort.) 


Gefuht: Frau juht MWafchpläge, 
dem Haufe. 44 Maud Ave. 


in oder außer 


Geſchäftstheilhaber. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik, 2 Cents das Wort.) 


alteta= 
Adreſſe 


Verlangt: Theilhaber mit etwas Kapital, 
blirtes Geſchäft; Fachkenntniſſe nicht nöthig. 
J 771 Abendpoſt. 


Perlangt: Mann mit 1000 as 
BSeihätt, welches s100 wöchentlich einbringt. 
Inipeltion erlaubt. Yatimer & Co., 826 W. 63 





Theilbaber 
Nolte 
Str. 


Heirathsgefuche. 
(Jede Anzeige unter diejer Rubrit Foftet für cine 
einmalige Einihaltung einen Dollar.) 


Heiratbsgefud. Fin gebildeter Mann, 34 Nahre 
alt, jucht eine Lebensgefährtin (MWittwe obne Kine 
der nicht ausgeichloffen) mit etwas Vermögen bes 
hufs Uebernahme eines alten autgehenden Geihäfts. 
Nermittler verbeten. Diskretion zugeſichert. — 


Udreffen unter der Adreſſe: U162, Übendpoit. 


mido 


3329. 


Te 


Geihäftsgelegenheiten. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif, 2 Cents das Bert.) 
Zu verfaufen: Bäckerei. Sehr Nur Store 


I - pilkig, 
Trade. Zu erfragen 6128 S. Ha didofa 


Hiteo Str. 
und Teppich Weberei ift 
Adreſſe: B 304 


‚Gine alt etablirte Nug 
billig gegen Xaar zu verfaufen, 
Abendpoit. 
deat Market, 
amlin Ave. 


Um: 
dofr 


Grocernp und 
120 North 9 


3u verlaufen: 
ftändehalber billig. 
ucht: oder Delitateſſen— 
159 
4.) 


Grocery 
Abenbpoſt 
Zu verkaufen: Gutgehendes Grocery-Geſchäft. A. 
Haraer, bei Weil Higgins & Co, 23 Martet 
Straße. dfrja 

— — — 
: Ein kleir 
thümer 


Zu fauien_ gel 
Store. Apreiie x 


geb ender 
Geſchäfte. 


Zu verkauf 
Billig. Eigent 
10. Str. 


ter qut 
hat zwei 
in guter Werfaf: 


d Ede von 


Bu verlaufen: h 
apfel, 


fung, bat einen 
Ho y Ave. und 25. 
ider Er Zal⸗ on, Zentrum 
it. Hälfte Anzeb 
aheres bei 


zu dert aufen: Sutzahleı 

Stadt. 20 Jabre altes 

. Bute We legenbeit für art 3, Ru 
LaSſSalle Str., Baſement. 

ant. Guter Platz 

nach Europ 4705 QAjbland 


An Säite 
Wegen Abreiſe 


wegen Ueber— 
ls t 


eGeſchafistheil⸗ 
ſadido 


Hal verfaufen 
vertauſchen { 
Klart 


etr., 


fen; Nordieitieite. Udr.: B 576 Ubendpoft. 


verfaufen: Part =hop in guter Deuticher 

rſcha A mido 

if 
"Shui 
bington 

y, fabrizirt 


In * iethen. 


uübrik, 2 Cents 


das Wort.) 


Board. 
2 Cents das Wor 


Zimmer und 
(Anzeigen unter Dieter Rubrid 


gu derintetben: Trei möblirte 
Y 


haltung. 208 Ykacine Ave, 


Zimmer fürHaus 


Str., Ede Sedowick. 
Pferd 


Anzeigen 


„Wagen, Hunde, Vöogeil 


Divier Nübrit, 2 Gent: das Wort.) 


unfer 


Hund oder Nup 
. U 1541 Abend 


Arten Näbıma 


Akam, 


Wort.) 
dillig. — 


Morgens, Ave., hinten. 


muſitaliſche JIuſtrumente. 


Planos, 
Rubrit, 2Cents das Wort.) 


(Anzeigen unter dieſer 
Cabinet 


Upright 
zahlungen. Ausuſt 


Kaufs⸗ und Vertaufs— 
2Ce 


(Anzeigen unter Diejer Rub 


Aungebote. 
ents das Wort.) 
u verfaufen: Gine < 
Monate im Sebraud 
3u laufen acjucht: 
Strovel, 197 CElpbourn 


Armitage pc. 


re-Firture 
teſſen-⸗, Cigar Shor 
Größte Ar— Billigſter 
Chicago us Bender, 903 N. Halſted S 


RPerſönliches. 


Rabrik, 2 Cents 


(nei gen unter dieſer 
J 
Wa entur, 93 und R 
bri irgend chivas U 
unter ſucht alle 
bältniffe, Gheitandsfäle 
weiſe. Diebſtable, Räube 
werden unterſucht und di 
chaft gzogen. Anſprüche auf Schad 
Unalii e dal. 
Fr tet Rechts ſachen 
y Agentur in Chicago. 
Auge. 
Syftem, leider zu zuſchneiden, 
d ai iteit: Etabliſſenentse in 
d verprängt Karten, Maſchi— 
inner Des Weltaus— 
ımd We ofeit. 
erlangen bobe 
Schüler machen 
rilor-Gowns u. ſ. w. 
— er und. Furrie ten des Bufhnei: 
den und Wufterentiwerfen — Zimmer 27, 209 
State Str. Wag li 


N 


Jachſons 
ſfindet jeßzt in den ele 
— ago Anwendung u 

ıd veraltete Spite 
telung3+Breifes für 
Leicht zu — 
Preiſe 


d 
< 





Noten, Mietbe md Schul: 
den aler Art ice und fiber kollektirt Keine 
Gebühr, wenn erfolglos. Thfen s 8 Uhr Abends 
und 1 bis 12 Uhr Mittags. Deutih uud 
En liſch Refprocen. 2lip* 
Bureau of Lamand Kollection, 
Bimmnter 15, 167—169 Wafbington Str., nehe 53. Ave. 
H. Veterſon, Mor. — Wm. Schmitt, Advota 
Seid En tolle ftirt auf 
Judgements, Lohnanſprüche 
Ihr braucht kein 


zühren — alle 


Söhne, 


Sure alten Noten, 

und Schlechte Schulden. 

Sal: fiir Gerichtsfoften oder Orca 

Seid äfte von tüchtigen Advokaten 

N inft und Rath bes 

Sch dies aus. 128 Ra 

Ko onftabte rt Meets. 14jnlm 

; Rot und fon: 

alter Art “jo fort fottektixt. 

? nicht erfolgre id. Schlechte 

gi etber raliich ge 
ſproche n. sen 

Imai* 





als rt Art 
i inaus⸗ 

venn micht Bir eich. — 
reau, 95 Glart Etr., Zim: 
12o0flj 


S 


verfertigt; ſendet 
Laſhington Str. 


1Sjnim 


Boftfarte. 


d Singer, 
Vorm. 


Pertbol 


Vatente beſorgt und verwerthet. 
Sonntag 


Nehtsanmwalt, 56 5. Ave., offen 


RNechtsanwälte. 
ſAnzeigen unter dieſer Rubrik, 2 Cents das Wort.) 


Nechtsanw alt. 
— Enite SIR, 
Str., Wohnung 195 
2Snolj 


Fred PBlotke, 
Alle Regt tsſachen prompt beſorgt. 
Unity \ Building, 7 Dearborn 
Os 
Julius Goldzier. Nodgers. 
Goldzier K Nogers, Rechtsanwälte. 
Suite 82) Chamber of Commerce. 
Südoſt-Ecke Waſhingte 


John 2. 


n und Laſcq Str. 


Verſchiedenes. 
(Anzeigen unter dic ier Rub rit, Cents das Wort.) 


* 


Juni, in der Toftoffice, ein 
Siplom und 3 Zertifitate. Ab 
gegen Be: 


Verloren: Am 17. 
Padet, enthaltend 1 
zugeben in ber Roftoffice, Sinmer 12, 
lopnung, 


Grundeigenthum und Häuſer. 
(An; jeigen. unter dieſer Rubrit, 2 Gents da3 Wort.) 


Jarmiond! — J 
40,000 Ader ſructtares Hartholzland! 


Gelegen in dem berühmten Marathon und füdlichen 
Theile von Lincoln County, MWisconftn, 

Zu verfaufen in Parzellen von 40 Uder oder mehr, 
zu billigen Preifen und Außerft günftigen Zahlungs: 
bedingungen. 

dein Köu 
der Simı 


Sn Ader oder mehr werden Die 
üderftattet. 

gutes Holı, 
lima ‚qauter 


fer bon 
eiſe zur 
r oden, gutes Waſ⸗ 
Maͤrtt für 


Yen gei 
ausachen gar 
ben, wa3 im einer Ge 

Un weitere U funft, 
RUN H 

reibe man an die 
zu Wanſau o { 
vor bei ihrem Verireter X. 9 8: 0% bie Tr, welcher 
in der Gegend auf einer Yarm grokaeworden tif und 
daher auch genaue Auskunft Ai fann. und er 
ift bereit jeden Donneritag mit Kauffaftioen hlu— 

f en — Byen das Land zu zeige n. 

cag veig: Office: Am zweiten Gtod Rr. 
142 ‚€ oft North Ave Geſchäftsſtunden d Mon— 
taas Dienſtags und Mittiwod ys von 2 Use Nae 

& bis 9 Uhr Abends. 
H. Koehler, 142 E. 


Beim Schreiben erwäh 


Yand zu faufen, follte jest bins 
tzuteben ‚denn icht fann man fe- 
end mächft und wie es mädlt. 
freie Landfarten m d ei 


North 


Seht Euy jeitig vo rt; bier 


Ge tenenbeit! 


Rheumatisim E 
ichitis im 

5 der e 3 

Zwei neue Ddeutiche Settiement3 

Gtjenbahn- 6 fellichaft ange = 

und „yürft B D 
Mi an Yeute, die 

10 "der ernähren Eud 


ismarck“. 


bier gezog 
ſüdlichen Theil 
Jahr a 
101 bis 102 
Null. Ausgezei 
tfionen jeden 7 a 
ſes genauer auszufinden, beoor 
bereitwilligſt ſchriftlich oder 


A. Gran 77 S. Clark Str., 
gegenüber dem Courthouſe, 
Room 10—3. Floor. 


Mor. für das deutſche Depar⸗ 
lichfeit des Publikums ift 
intag von 0 Uhr W 


gu verfa ufen; 
nm Lincoln 
Gas, 
geſchenlt. 


jrugea 49 Xarrabee Str., 


Här infer, 6 3 
nu { gute Wanted 
van Sanarc — si nn. — 4 Bm 
abe J ie Ave. 31100 Lotten 
eich offen. Ernit Neimz, 
P Mihmartee und , Ealitornt Ave 1Ofe dofrja? 
BERN zu verkaufen: 
{ eın Ichones f 
nn KSirhr 
Stalin Run. Klein zaf ung. 
a. Sray, 717 2. Blart Str. 


„Reit auf lange ge 
mmer 10. 


Lotten und 


gu ve erlaufe n oder vertauſche n: Häuſer, 
F 2 inlw 


note = 
171 Yasalle Ztr. 


Ahr Ener 
hen, ſprecht 
Weihofen, 


Eigenthum verkaufen oder ver— 
vor bei U. Gray, 77 S. Clartk t 


Manager. 22jı bio 


ündigt und 
werth 2500. 


Str 


Haberer 


Cottage 


J thete get 


Geld. 


dieſer Rubrit, 2 Eent 


zu verleihen 
Pierde, Wagen, 
herur Polie 
leine Eulethen 
10H unsere Spezialität. 
uch Die Möbel nicht iveg, wenn wie 
die Anleihe machen londern lafjen diefelben 
in Abrem Belig 
Wir baben das 
deutice Geſchäft 
in Stadt. 
\irtihen, 
roen wollt 
en bei ir 
eht Die ſich 
—— tt. 


Lebens-Ver⸗ 


von 20 b 


—B*3 nt r 
Wir nchm 


arößbte 
To mint gu uns, 
Ihr erdet es zu 
zn prechen, che 
jerite und zuder= 


: A. H French, 
100plij 128 La Salle Str., Zimmer 1, 


läffigfte Bedienung 


Chicago» worigegs ar ren 

} 175 De earbotn Str., Zimmer 18 und 10. 

Chicage Mortgage xoan Gompand 
zimmer 5, Hapmarfet Theatre Yuilding, 

151 28. Madijor Str. ‚ sweiter Floor. 


"a bel Er 
Zicherbeit zu den 
{eben können zu jeder 

i er Zeit ans 
wodurch die KHoften der Anleihe verringert 
werden. 

Chicano Mortgane — Gom pvann, 
175 Dearborn Str,, ter 13 md 19. 

Unſere Weſtſeite hal ce ift ab. mas bis 9 Apr gs 

öffnet zur Veguem »tt der auf der Weftjeite Waoh- 

nnden. 1lap® 


— — — — — — — — 


Wenn Sb ®&c1d 
kommt 3u Dem 
Geſchäftin 

fte verſchwiegen 
331000 zu v el ihe 
auf Möbel m Lianos 
aud ıf Yanerfchei ne und 
PR Yerthi n, zu 
nach w una) 


braudt, 
einzigen deutſchen 
Gbica 90 
Leichte 3 blungen. 
nanX im beiferen 
ohne Diefelben 1 
jonf per 
beit niedrigsten R in 
auf monatliche ——— 
ver samt ven Spreht bei 
rswo hingeht. .6. Boels 
Yacalle Str. 3. Stod, Bits 
mer 31. s Geſchäft Ist? 

Anleih $15 aufm 
Möbel, Ragen, u. Sf. w., von Pri⸗ 
vatperfon, zu meniger als reeulesen Raten; Bie 
Sahen bleiben in Euren mugeiförten Behk, Ihr 
fönnt Das (Neld an demfelben Tag, an dem Ihr Yer: 
fprecht, haben, und Bezahlungen fönnen wie es Geh 
vakt gemacht imerden Gure Anle iſt durchaus 
privat: keine Neferenzen verla— Sptecht vor 
und holt Euch unſere Raten, che Ihr anderswo 
borot. Alle Geſchäfte können in Deutſch abgemacht 
werden. 60 und 71 Dearborn Str., Zimmei 2*. 
Bde Dearbora und Ranpo!oh Str, are 
Wozu nah der Süßijeite 
wenn Ahr billiges Geld haben fimnt auf MBs 
bei, Pianos, Pferde und Wagen, Sagerhausiheine, 
von der Northweſtern Mortgage 
EC oan Go, 46547 Milmanlee Wpe., Ede Cie 
cago Ave., über Ehroeder’3 Drugftore, Yimmer 39. 
Offen bi 6 Uhr Abends. Pehmt Elevator. Gel» 
rüdzablbar tn beliebigen Beträgen. 1ljnif 

ab könnt Geld leiben ohne Hyvothek. 
Bra — 36r Geld? 

Wir haben Geld zu verleihen in Eummen bon 
8500 aufwärts, auf Grumbeinenihym, zu billigſten 
Raten. Wir verfaufen und vertaufhen Bm und 
Lotten Ihnell und zu _ Furem Bortheil. . Freu: 
denberg & Go., 167 Dearborn Str., Sem 510 

1Sjandvia* 
Eum: me, auf 

Bu 5 und 6 

Diviſion 
20ag, ‚Ipo® 


dann 


— 


en von ärts auf 


Pianos, Pferde, 


gehen, 


Vrivatgelder zu verleihen, 
Sr undeigentbum und zum 
Prozent. G. Freudenberg & Go 
Str. 


jede 
Bauen. 
+ 1% ® 


Louis Freudenberg verleiht Geld auf Sppothefen 
bon 44 Wrogent an, tbeil3 ohne Kommiflion. — 
zimmer 1614 Unity Br— ilding,_ 79 Dearborn Ste, 
Nahmittags 2 Uhr. Nefidenz 377 Mor eth Hoyne Ave. 
VBorme. aas. ag 
Gine große Summe zu 
6 Neozent zu verleiben. Gbenfell3 Geld Zu 5 und 
54 Vrozent. Bau-Anleihen au gangbareh Water. 
9. D. Stone & &o.. 206 LaSalle Str. 15m* 

gu verleihen: Geid ohne — iſſion au 5} und 

6 Prozent. Chas. 9. Fleiiher & Co., 79 Dearborn 


. 49 
Etr., P. 431-430. 


Geld ohne Rom niſſion. 


29 anbint 

Wir verleihen Geld von 310 aufwärts an Ange— 
ſtellte beſſerer Firmen. Nückgabe nach Belieben. — 
U. S. Inveſtment Co., 411 Aſhland Block, Ecke Clark 
und Randolph Str. Amal " 
500 aufwärt3. Wettern 
23iniw 


zu verleihen von 8 
; I 1 Kasalle Str. 


Geld 
Trnt Co 


Geld zu verleihen auf Möbel, Pianos und fonitige 
gute Sicherheit. Niedrigfte Raten, chriihe Pehands 
lung. 534 Lincoln Ade., Zimmer 1, Late Bier 

Hmy*. 


— — — — —— — —— — — —— 


unterricht. 
(Anzeigen unter diejer Rubrik, 2 Cents da3 Wort.) 
Ferienfhul e für Knaben u. Mädchen. 
vom 5. Juli bis 1. Sept. alle Fächer der öffent 
lichen Schulen gelehrt; auch Deutſch. Anmeldungen 
jeßt erbeten. — Eng! tiiche Sprach, Buchhalten eie. 
für Herren and Tamıen vie Ki öhnlich. — College, 
922 Milwaulee Abe. nabe Waulina. Prof. George 
Jenſſen, Prinzibal. 10inddi* 

Verlangt: Lehrer, einen 

Sprade zu dervollfommmen. 
fähiger Dann, Kate pes Stunde, 


Schüler in engliſcher 
Höchfte Anforderunn, 
8 & Ubenuneis,, 





Bruchbänder. 


lung nemadter, ı 


Berucdänder | jeder 3 Sorte ehr vbinis. 


Se — ed: 


B...... 


Gin Privatzimme 
bart durch Elevator). 
paſſen oder anpaiſen laſſer Wi 


—* 38 
V 
Naviuid 


——— 
(yorTiley 


dicime. 91 Nic Etr.. 


Bir 


Der hc il 


Ehriffie 


Philadelokie, Pa. 


— — EHE 
„Die Behauptung dieſes Menfchen, 
Engliſch zu verſtehen,“ ſprach er, „iſt 
offenbar abgeſchmackt, lächerlich und 
unbegründet. Comprenny paw (Com- 
prends pas),“ fügte er Hinzu, als ihn 
der Dolmetfcher anredete, und jebt, mo 
‘er fich einigermaßen mieder gelammelt 
hatte, war er jo erhaben, daß dieſer 
ganz ger war und zugeliehen 
mußte, das Engliſch des Biſchofs ſei 
zu ſchwungvoll und vielleicht auch J 
gelehrt ſür ſeine beſcheidenen Sprach— 
kenntniſſe. 
„Ein Gentleman kann in eine ſeiner 
— vürdige Lage gerathen, wird aber 
dabei doch imStande jein, Teine Seldit- 
beherrfhung mie feine Selbitachtung 
zu bewahren,” - obaleih Niemand 
als er ſelbſt dieſe ſchöne Rede verſtand, 
J machte ſie ihm doch Muth, und er be- 
Di: vappetien dede @röhe) 81. 95 | nahm ſich wie ein braber Mann, der 
it midrigen Umjtänden zu kämpfen 
bat. Als er nunmehr nad —— Al⸗ 
ter und Stand gefragt wurde, antwor— 
tete er, wie es einem en 
und fich feiner Unſchuld bewußten 
Mann zufommt, einfach und mit Wilr- 
de und umterzeichnete das Brototoll 
Hubert 2 Wil⸗ 


rald Durgan, Bifchof von Stodes= | "*, © j 
“ ; mit feinem vollen Namen: 
Epeque De 
Freilich 


liam —— d Durgan, 
Stodestiti Angleterre. 

krümmte * ſeine Seele in ihm, als e 
dieſen ehrenvollen Ti 

ſchmachvolle Papier 

krümmte ſich abermals, als er i 

kahlen, nur mit einer hrſche ı wor 

ein den unteren Klaſſen a ——— 
Betruntener ſchnarchte, ausgeſtatteten 
Raum geſchoben wurde. 


us 


Die Aufmerfiamkeit der Träger von Brud)- 
bänder n wi ird m auf eine giohe Anzahl 


—* u feltenen reifen. 


nit Leder gener Bruchbänder 


uDderid 


m. .GBe 
zum — aſſen haben wir im vierten Stock ‚einge richtet (erreich: 
unden fönnen Da fich jelbjt nach) Wunid d die Pru ybänder an: 
n. NRir haben das größte Kager X ruhbänd ‚er der Weitjeite. 


ii 


Murray. | EN. a — 
große Schweizer, der nur auj 
gewartet au — ſchien. 
d lichen ürdentx: 
mie ein ae 
den großen Spieljaal, 


n ungewöhnlichen 


it rt 
ua, 


äg 
Kind un 


Durch I 


> 


(or 


tiegung folgt.) 
ha 


in berühmter Schädel. 


Eine 
Allie! 


— die 


din und fach lichen Urtu nden über jeine 

Sntdedung und —— t den 

Kies, kleinen menschlichen und 

ınderen Begenjtänden, 

Geſteinsſchicht von 

jand, wor der Schäde Zeit feiner 

Sntdefung eingeichloffen mar, 
phtographiſche Aufnahme des 

Schädels, als er noch im Geſtein m edt e 

ein rohgearbeiteter Steinmörſer, 

Mörſerkeule und eine 

ſtein, die unter ähnlichen Verhältn 

in Balifornien gefunden wu irde 

Calaveras⸗Schädel hat mei 

Ber ordentlichen Yace 

seinen Weltruf erlangt. 

er, Moran die air 

im Jahre 

nem bon 


ferner 


S ale aus 


noch ene Die 
nahe: 
eineni 


> ritt 
von 
n acht em ſchon 


Lava durchitoße 


von Laba 


Helle 
e3 * 
adurch 

ı Der Menſch, 


— * 7* 
auge en 


Lilh:, 


ad Lili 


init einer rt von! 


außeror 
ben mußte. Die Frage, 
inzelnen Yapafchichten ı 
ar der Welt | liegenden Kies tem 

+ a; noch nicht qelöft und 

5 unmodglic zu { 
da u : gebör t aD 
ern ae Dei na 
dieſes Schreckens en man 
ande, ſich Re 

legen, daß 


8 J 
DTheil jeiner 


ehen aehören 
verfchiet pener Gelehrten 
Schädel gefundenen, von 
verfertigien Geräthe ei 
an, in der die menſchliche 
auf dem ame rikaniſchen deſt 

hon zu weit vorgeſchri itten wa 
noch mit dem — 

ortigen Menſchen 


di * 
Die neben dem 
J Menſchenhand 


po} 
Zeit 


sort arhıoar 
utvidi 


dürfte e — 
—* daß der Cala iver 
die £ einzige © Spur i 
mohner des weſtlichen 
zu ſchätze ni iſt 


hr isher 
Asher 


älter Si Be- 
S ee ordamerifa3 


nähernd richtig 


I. 


— en ee er 
ei nsart. — „lfd, 

t auch noch? Mas 

wi den Kindern 


u die haben noch 


immer Licht der Druder- 


ſchwärze e 


— Wulſchen 


— mit — 


lenn's 
Scurſelſciſe 


entfernt thatſachlich jene Finnen und Som— 
merſproſſen, welche die ſchönſte Geſichtsfarbe 
entſtellen und Geſichter häßlich machen, die 
in anderen Fällen Modelle weiblicher Schön— 
heit ſein würden. Die dagegen empfohlenen 
Kosmeties verdecken und vergrößern nur die 
Fehler des Geſichts und der Hände, während 


Glenn's 
Schwefel— 
Seife 


dieſelben dauernd entfernt und deren Wieder— 


| fehr verhindert. Berfauft von Apoihefern, 


feinen 3 

g igentt 
ſfeſah ben oben Be. 
{ Pflicht 


lichkeit er— 


„ich habe 

Be erfuchung a, der 

— am mei 

dieſen durch eine St wichtig erinef 
tige Darlegung | Jen. sm Hut er io e ich in meinem 
ad ner | 1 [ über welche unter 
Wirfung einer heftigen Aufre ung 

Gebrauche gottesläſterlicher Flüche 

ſr ichen, nach iichtic ger | 

mir wieder einmal er= 

ichts menſchlicher ſtimmt, 


einen Standal her— 
— 


wieder der 


armen war dieſe Rede 


ih, u 

Beamte beendete feine 

irchſuchung des Biſchofs mit berufs— 

ger Gr indů ichteit. Endlich ſtießen 

ie ſorſchenden Fi nger audh auf ein 

n in der rechten We 

—— Herr, der, 

haftung des Bir 

ach der Gene 

— rn aefolc ſtürzte ſich ſo— 

frei vertrieben. gleich auf ſie und machte den Gendar- 
Dauerndgcheilt. * 

Wah mfinn verhindert durch 





— — 


e Nummern trügen. | 

der fogenannte Dolmeticher 
gefolgt, allein als er dert: uchte, ſich 
ibm der Dior | Sil’s Haar: und Bart-yarbe, 


uio,bo. ihwars oder braun. 


Auch 
mer 
ivıhıı 
einzumilchen, mies 


ürdevoll zurück. 


Einerlei, wie heftig oder auälend die Schmerzen au 
fein mögen, die der mit Mhbeumatismus Pehaftete 
bettlägerige Anpalide, Verkrüb elte, Nervöſe an 
Meuraloie Leidende oder frant Tarnicderliegende aus 
zuitchen bat, 


RADWAY’S READY RELIEF 


verihafit foisrtige Linderung. 
Fine iihere Mur gegen 
Summer Gompleinis, 
Dyſenterie, Dauͤarrhoe, 
Cholera Morbus. 


e Waller jo oft wieder 


Holzhauer jollten ftet3 Damit 


Diigräne, Blähungen 


Schiꝛ tetroſt und 


— — —— 


509 Gents ver Flaſghe. 
Su —— bei Anothekern. 


PEL LE N.‘ 


Haͤmorr⸗ 


Migraͤne, Frauenleiben, Bilioſitat, Unver— 
daulichteit, Dyopenſie, Verſtopfung und alle 
Leberleiden. 

Befer als eine ger 130 Apoth ere. * 


Den N, Mpril 1702 


— Geſfundneit Hast Kraunfheit.“ 


Preis 25 Geuts per Schachtel. Zu haben bei 
Apothekern oader per Poſt verfandt. 
Radway & Co, 55 Eim Str. New York. 

Bergewigern en nd, daß Si Nadwady's““ 
erhalten und j: \ der Name ſich 
auf dem Mrtife > ‚beiindet. 

model 


Aus dem dentſch-frauzöſiſchem 
Kriege. 


erdatalllon, je 


Seite 


— — 
oitaum. 


gen hannovberſche 
Sägerbatuille on fer, 


Npra Irana 37 (ieta 
s franzöſiſchen Krie( 


dompaanie 
fenb 

genkeit —— 
ve aus? 

. 


ere 


hon im Tr ei Weiß 


77 * 
ihm Gele 


ragender ie 
nd 


und eine 
agnie erhe 


Angt 


uteten 


ey: 
Dil 


[ 
Kon 


her u ve rletz 

linken Rades ern 
Stadt ſchenkte Kaiſ 
die —— die 


bon dent D er Per 


21 42 E 
ſtelle bei dem wauf 


nge — wurde 

deren waren der damalige — 
Friedrich ‚HE jelnt, Hauptr nann 
Schwemm 

cher. Mn 1. 

als Invalide 

bataillon ausſch ſeiden und trat im 
in den Telegraphendienſt über; 
Oktober 1883 wurde er als 
riſcher Obertelegraphen-S 
Sörlitz verſetzt. 


12 
te ul 


im 
kommiſſa⸗ 
kretär nach 


Extaſe): 

um unſterbl ich zu werden 
Aber, mein Weiter, geger 
kein Kraut gewachſen! 

Eitel. ae Herr Ladis 
Kramplmann Dozent geworden iſt, 
läßt er überall Fa Schiem  ftehen, 
damit man glauben joll, er jei fchon 
Profe for.‘ 

Sm Zmeifel. — Gattin 
ner : Shaufenterau glaae): „Sieh mal, 
Yan nchen, das hübfche Metfekostiim 
da.“ — Gatte (für fih): „Wil Sie da 
mit nun auf eine Reife oder auf ein 
neues Koſtüm anſpielen?“ 


laus 


: (vor ei⸗ 


Jugend-WBerei ine der Baptiſten 


werden an einer Fahrt nach Buffalo und; 
rück via der Nickel Plate-Eiſenbahn 
Freude haben. Von Cleveland bis Buffa 
farın Tainnfer oder Gilenbahn benutt me 
den bis Ablauf des 215. Sprecht vor 
oder jchreibt wegen Ginzelbeiten an X. D. 
Salahan, Seneral:Agent, Ro. 111 Adams 
Str., Chicago. Zelepjon Piain 3389. 
Dd—14iL 


Kaltblütig. 


Der eigentliche Seeheld von Manila 
ſcheint nicht Admiral Dewey zu ſein, 
ſondern das iſt offenbar der Zeitungs⸗ 
korreſpondent Stickney, welcher die 


Schlacht auf der Kommandobrücke des 


Flaggenſchiffes mitmachte und mitten 
im dickſten Kugelregen eine Kaltblütig— 
feit beriefen haben Toll, welche die al- 
ten Theerjaden mit enthufiaftifcher 


| Bermunderurg erfüllt haben muß. Bes 


kanntlich figurirte Stickney bereits im 
offiziellen Berichte des Admirals 
Dewey. Gewöhnlich haben die Män— 
ner, welche ihren Namen mit der Spitze 
des — bels in die ehernen Tafeln der 
Geſchichte einzugraben verſue chen, für 
das —— ſche Federvieh nicht allzu 
viel übrig. Dei ey aber machte eine 
! denn er fühlte fich ver— 
— Stidneys tapferers Verhalten 
vo? Dem Feinde rühmend herborzuhe- 
dern, mie er benn überhaupt voll des 
ode tft fiir Alle, die bei Manila un 
ter ihm gefämpft haben. Seht iſt aber 
in Niles, Mich. ein Brief von einem 
jungen Narine efolda ten Namens it: 
ir eingetroffen, melcher auch) auf der 
mpta“ jieht und feiner Wiutter den 
u. der Schladt in re — interei= 
W Seife Ihildert. Dabei fommt 
uch ” Stickney zu p rechen, 
reibt: 
duch itand während der 
acht auf der vorderen 
machte Notizen und vo u 
photographiiche Aufnahmen, fo fchnell 
7 nur Zonnte. Geine — ge war 
einfach großartig. Während wir uns 
wenn bie Gt nn über unfere 
bin jau Mal di udten, b 
ine indk altolk itig und ** 
ei . ohne fich um die 
i zu tuͤum ern. i 
x ein ganz ausge: 
gemorden fein.“ 
Schreibmaſchine, 
gearbeitet haber 


—* 


ſp 
14 
54 


x 
! 


Or 
er 


star 


NET 


9 err Stidney 
it haben, der 
Nachwelt ein 8 meritanifchen 
Kapitäns zu i — wäh⸗ 
rend der Sch kocht a a Kommando= 

gemachlich jeinen Kaffee tranf. 
nfo enta fann er e8 vergeſſen ha— 
ilwürdige Frühſtück zu ver- 
des undere Iheerjaden in 
> Sie bie Zerſtörung des 
Geſchwaders vollendeten. 
les gen aber * offen wir, daß 
derr Stiefnen "* vbon jehzt an auch du— 
den wird, wenn er eine Feindi he Gra- 
te fommen hört. Das tit feine Feig⸗ 
ſondern nur ein Akt der Klug— 
zir haben uns Eu laſſen, 
ſelbſt alte, fa mpferataute 

ie ı en, eine refpef toll 


1 


nächſte LA hübſe 

ney. Es wäre 

e eines | 

den Kopf od 

chlachtbericht er zu 

eiben — Vorſicht iſt der 
der Tapferkeit und Die 

ameritani Preffe möchte einen jo 

tüchtigen, apferen und en 

Kri ndenten nicht 


wenn Si 
fändig 


de ſchre 


an 
STLIEQASIDTTE]] 


lieren. 


Ein luſtiges Zollſtücklein. 

Tri buna“ erzählt: 
eriere einer itafien iſchen 
int ein ‚Himmer mann mit 

iter, Die er auf X Ne 
bat und in Die 
Neben vielen ans 
gen mird in diefer 
Seit auch neues Holz 
in übereifriger Zollbe— 

Der tordnungen ſtreng 
ben auslegt, ſetzt dem 
erſtaunt —— Zimmermann 
re daß er für feine Leiter 
gel bezahlen mü ie, denn die Xeiter fei 
—— aus Holz, und neues 
3 wwerde verzollt, ergo: Geldbeutel 
1e fcon gebrauchte Xeiter hät- 
—— einführen lönnen,“ 

— hinzu. Ohne ei 
nimmi der Zimmer— 
Lei von der Schuller, 
die Mauer des Zollhau— 
ert zur größten Verwunde— 
——— die mit offenem 

mohl ein DubenDd 
auf u = — . Dann legt er ſich 
eiter ruhi J m if = Schulier ‚und 


nad) dem 


dann ba —* ich are zu bezah- 
Ebrach⸗ und zog unbehelligt mit 
ner Leiter in die Stadt. 


Irei für Männer! 


Das merkwürdigſte Mittel des Zeit⸗ 
alters für verlorene Kraft, 


Ein freies Probepacket per Poſt 


geſandt au Alle, welche darum 
ſchreiben. 


ete eines außero 
* 


Probedack tdentlich merfioüre 
ate Medical Ins 
ausgetheilt. Sie haben 
. melde jabrelan d degen gei— 
iches veiben infolge verlorener Dian= 
batzen, dab das Inſtitut er 
yipadete au derthe 
.Es iſt eine Ha ebandtung, 
n ge ſlechttih her Sıchiwä= 
ſinn orzeitiaen Ver 
i Gerasinifes Ru idenjchtod: 
erung ve l 
O aufe feibft 
inte uthümlich 
ind (dent dDireft auf die ge: 
pirken und fraft und Gntwide: 
ähzen, wo Tolde ! — Es 
bel und Beſchwerden Jahre des 
der natürlich ur herbeige: 
i allen ein abioluter 
j * an dus State Medical 
nt Building, Sort 
freien Probe-Packete 
Das Inſtitut wünſcht 
welche nicht gut ab— 
u werden, zu er— 
\robepadet wird ihnen zeigen, 
geſvlechtlicher Schwäche ge— 
wenn die richtig en Mittel in An— 
Inſtutut ießt deine Gren— 
a ten 1er da rum ireibt, wird 
ine ‚freie Pro be suneie dt befommıen, forgfältt r⸗ 
ſo daß der Emdfänger 
oder Veröffeutlichung 
ink Befer werden erfuht, ohne 
i2mapohm 


in an 
ch heben mt ich, 
ni au Ihreiben, 





WORLD'S | 


| Hir ein jeden Bruch 
| Beriprechu: ıgen fei ne Gin 


| Giierleib, 


| Dängebauch uno fette Yeute, 


ı nahe Kaubolph Str. 
| wachlungen des 
' Seilung. 


EIN OFFENER BRIEF 
AN MUTTER. 


WIR BESTEHEN 


IN DEN GERICHTEN AUF UNSEREM AUSSCHLIESS- 


LICHEN RECHTE AUF DIE BENUTZUNG DER WORTE “CASTORIA” 


UND “PITCHER’S 
habs "CASTORIA, 


Umschlag die 
Dieses ist das 


CASTORIA ” ALS UNSERER TRADE-MARK. 
/ch, DR. SAMUEL PITCHER, 
zuerst verschrieben, dasselbe, welches 
stets getragen hat und noch auf jedem 

ig trägt von FH 
ächte “CASTORIA” welches seit dreissig Jahren 


in Hyannis, Massachusetts, 


Hr 


in allen Familien Ameriihe von den Müttern gebraucht worden ist, 
ACHTET GENAU auf den Umse chlag und sehet zu, dass es 


dieselbe Sorte ist, — 
die Unterschrift von | 
trägt, Niemand ist — 
meinen Namen zu aobrauchen, 
deren Präsident Chas, 


24, März /898. 


THE CENTAUA COMPANY, 77 


Der Entdeder der ! 


Der Bürgerme 
(Belgien), — m 
kürzlich von Neuem 


Bockmilch. 


Verürinih abzubelten, 
einer im Vorjahre 
u jeinein ud 

niedergele 5 von den Bürgern 

der © N. — gekauft und 

chlun gen mı 

jemert befan 


‚mel 


au denard 
ten. 
achtung en 
mollte und die, wenn ste 
eine unerhörte Umwan 
Natur 
nämlich 


— 
np 
Die er 


| derm äuler für Ki 


Ir Y 
Vielleick E 


ren. 
meilter ein anberes „B 
{ —— wurde er die 
ni he und ee 
& Joh epuntt, als 
Ent tdec der f 
e der — ſchwediſch 


der 


rankh eilen 


— — — 


Fetiſchprieſier und 
Perſon 
Ali u. 
feinen Kanonen: 
ufelmann 


a 
“irrt 
pürfte 


Di 
franzi 
mann, 
oder Dergl 


DET 


nem Berufe 
er 


— Die — hat nach 


9576 im 
Eine — * der Opf 
heit, — in den — t 
mehr a zerſonen bingerafft 


hat, in 


Seit 50 Jahren da3 beite 
„ausmittel gegen 
Ginverdautichneit, 
Gerstopfung, 
Bintandrana 


enge! 


rer 


» 


mit — damen 
AUGUSTUS BARTH 


——— Packet. 


* vor aagV users 


Er 


* 
— 


in ale: ı Apotbe et 


Narr F 


WORLD’S MEBIEAL 


INSTET U - 
84 ADAMS STR., Zimmer 67 und 
e Bader der jzuir, Dexter Building 
r \ieier l 
gialiiten ı und 5 beit achten es 
MRitmenſchen jo ihn iell a 
pi Heilen. ! 
alle gehein e 
leiden und Be —XR —D— gr 
Operation, Hauttraufheiten, 
Zelbitbefledung, ver! vene Yu u 
Kur vationen bon eriter Kahſe 
tale Heilung don Brüde: 
(Sıdenfrankheiten) zc. * 
rathet. Wenn nöthig, vla 
Pripathoſpital. Frauen 
(Dame) behandelt. Behanblung 
nur Drei Do 
den Mimat. — Ecdneidet ı 
den: 9Uhr Morgeng big 7 Uhr At 
16 bi8 12 Ubr. 


68, 


Arantie. 
„Feaucn‘ 
ahne 


von 


u⸗ ars 


Be Gr t 
LT NUPTURE } 
Mein neu erfunde— 
nes Ber ichb vou 


Beofefloren of 
len. eingefügrt in der 
deutichen Arınee, ift 
zu heilen das beite. — „tatiehe 
i£ en, Feine Elcktris 
tere \ it; unters hung 


Sorten Bruckbäuder, 


zität, feine Unt 
iſt frei. Ferner alle 
Bandagen für Nabe 
Keibbinben für ſchwach 
Mutterſch äden, 


Gummiſtrümpfe, Grade— 


| balter undalle Apparate für 
| Berfrümmungen d 


Brates, der Beine und Füße 

ic., in reichhaltigſter er ide 

wahl au Syabrıkpreiien vorräthia, beim 
ſchen Fabru anten Dr. Rob’t Wortertz, 

Spezialiſt für Bruce 

Körpers jedem Falle 
Auch Sonntags ı dis 12 Uhr. 
We; bon einer — bedient 


größten deitts 
a0 Fifth Ave. 
und Ver 


Dusasız 


f — — 
ein treuer Freund und weile v Natögeber für 
twelhe an Geichlechte-Kranfheiten wud Berk 
der Mannesfra at leiden, iit das un ‚übertreijl u 
dertihe Bud: „Der Rettunge Un fer’ ‚45 Aufl, 
250 Seiten mit rıelen fehrreiche ® 
Abhandlung über Frauen-⸗Kra i 
ie je (Ehen. Unentbehrlich für junge Leute bei — 
3, die in den Eheita nd tur sten wollen, 
ch Empfang von 25 Gts. in Yoiimerken 
en Unia forgiam verpadt, frei zus 


(SCHES HEIL-INST TIT "UT, 
.W.8 5t., New York, MY. 


J iſt auch zu haben in Chica⸗ 
hei * * aR Kalapr FM 8ato⸗Sir. 


MURRAY 


| 
I 
! 
| 
| 
| 
Er 
| 
| 
| 
| 
4 
| 
| 
} 
J 


ausser 


Fletcher ist, 


———— Fach sper 


BMonatsſtörung. ſowie verlorene Maunnes 


Ihr immer gekauft habt, und welche 


— — auf dem Umschlag 
LE Kiht von mir autorisirt, 


The Centaur Company, 


STREET, NEW VORK ©ıTY. 


DR. GRAHAM 


deutiher Spezialarzt 
für alle 


Geheime, Hervöfe und 


AH Se Shronifhe Krankheiten. 
Verlorene Mannesiraft, Nerven 
ichwäd he, Eutleerungen —— 
Ger mei 


men Folgen ju⸗ 
licher Ausic werden für immer *3 
„a Behan * nethoden und namentli 
efte An wendung von &leftsizttät geheilt. 
eder Art, jowie alle 
Ge chledtstranfheiten hei 
— ‚Een: Leber und Lungen merden iR 
u ‚ter Garantie gründlich kurirt. 
n duch Elettrizität in, eine? 
ung ichmerzlos entfernt. 
und alle Haut: und Bluts 
krankheiten werden in 30 biä 
agen ohne Quediilber kurirt. 


Ang, 34 . 
Khenmationns und Frauenkrankhei⸗ 
und alle als unheilbar erklärten Leiden können 
ech die wunderbaren elektriſchen Inſtrumente 
5 und ferne neuen Arzneien leicht und dau⸗ 
verden 

u so oft burh mediziniiche Anital: 

Arzneien, Gürtel und andere 
ſollten ſich dertrauensvoll 

enn er wird ihnen ſicher die 


tvergiftung 


ci! Auswärtige fünnen briefe 

J * I:h behandelt werden. — 
on 6; Mittwochs und Sams⸗ 
itags von U—12. Adreſſirt 


Dr. Th. P. Graham, 
112-114 Dearborn St., Chicago,lit. Zimmer 1109, 
Nehmt Elevator zum 11. Floor. 10mz1jbdj 


Hört auf, 
Bruhbänder 


zu faufen u. acht nach dem 
Kirk Medical 
Dispensary, 


Chicago Opera Be 
Biock. © de Giarf u 


ne Schmerzen, leine Opes 
ı Schaft. Unier Inftie 
yclt, welches eine pofitive 
iv an Bruch Neidenden 

€ beſte hen tonnen, der fie 


in 
auch aus allen chroni⸗ 
mer- u. Frauen-Krankhei— 
Straft, vorzeitige Zerrüttung 
die durch jugendliche Sün— 
rt find toerden Durch uns 
lih und dauernd ge 
Her Art, Nerven» 
und Magenkrank⸗ 
Art und alle 
U und shneZeitverluſt durch 
a, 5 iches von allen Undes 


gebeilt. 
ubt, Eure Mittel — n nicht auß 

a zu treten, fo laht Euch dadurch 
ft en Euch jo glinftige Vebingums 
te ich in unjere Behandlung 
leidende Patienten 
Behandlung fommeen. 
tfice- Stunden 9 bi38:%. 


Be 


EHTAL 1 vorf 
State Straße. 


zis zum 15. Jumi 1898, 
Ur er beites Gebiß 


nehr! Nicht weniger! 


wſich Ench die Gelegenheit, die hochfeine 

ver Bew Nork Dental Parlors zu 

Tisiem biäiges Vreiſe zu erwerben. Kommt 
bringt Eure Freunde mt und | ieht Euch uniere Arbeit 
! u den fte! ten. Billige ’Preife 
19ma6mt, dd 


| Kronen und rrücenarbeite eine Spezialität, 


für 10 Jahre. 
Sonntags 10bi3 & 


Schutz-:Garantie 
3 Borm. bis 9 Abends. 


Deut ſher Epeztal · Arzt 

se Au en;, Dhrem, Nafen: uD ’ 
Saloleiden. Dehandeit diefelben grümdlig 
v. ichneil Bei mähıgen Breifen, ieömerzis? und 
Has umübsrtreifiidhen neuen Detboben. Bes 
bertnächafte Hat Aenfatareh und Shwce 
hörigteik twurbe kurirt, Wo andere Verzie 
108 blieben. Sünftlicdge Augen. Bern 
angepasst. Unterfuhunga und Rath Heel. 
finik: 255 &*incoln Mve,, Gtunden: 
8 1lhr Poriniitaas bid 8 Uhr Abends. Sonn 

tugs 8 518 12 —— mi ttag8. 2 bi3 8 —— 


Wichtig fauͤr Manner und Frauen! 


t turiren! 
eiten beiber 
jeder Art; 
zaft unb jede 
ne Rranide ett. Ude unfere Präparationen find den 
entnommt Wo andere aufhdren zu fur 
artiren m ir eine Heilung. jyreie Koufnitetion 
Her 5 Pi ich. Spriehitumben 9 Uhr Morgens 
‚ Private Sorehzimmer; foreden Ste 

pot vor. Gunradis dentſche Apothefe 
. State Etr.. Gete Bed SourL. Gbicage. u 


Steine Bezahlung, wo wir mi 
8 id welche Art von Geſchlechtskrank 
8 dlechter, Samenfluß; Dinteraiftung 


. E. ADAMS STR. 


Genane Unterfuhuna don Augen und Anpaffus 
von G'älerm für alle Mangel der Sehkraft. Honf 
uns bezüglich Eurer Augen. 


BORSCH, 103 Adams Str. 
gegenüber PojtNiftce. 
Keine Kur 


Heine Zahlung, ‚Dr. KEAN 


Spezialist. 
Gtablirt 1864. 


Dr. Albrecht Heym, Rerven. Arzt. 
2 ihrig ipeztaltjtiich ausgebuidet an dertichen Krane 
ern und Univerfitätssflınifen, ulegt bei Prof, 

Erb, Heidelberg. ses Raudolph Str., Schillers 
Gebäude, Icievhon Dlaın 2019, Zimmer 1012. Stuns 
ben 10--3, anker Son — 1laplj 


N. WATRY, 
09 E Randelph Str. 
Deutiber Optiler 
Brillen und Ungergläfer eine Spezialttäh, 
Nodatd, Gameras u. vbotograph. Raterial, 


Dr. J. KUEHN, 
(früher Aififtenz- Arzt in Berlin). 

t fir Sant: und Geihlchts:Franke 
heiten. Strifturen mit Gleftrizität geheilt. 
Office: 78 State Str., Room 9—-Spredjftunden: 
wu, 1-5, h 67; — 10—11, 200ddf 


DR. EUGENE MARTIS, 


Dentiher Arzt, 3919 Indiana Ave. — Sorechftunden: 
bis u Borım., 12-2 Nadhım., 6-8 Abd. — Tel: Koi, A 
“um 


Spezial-Ar 





(Rorvefpondenz der „Abendpoft“.) Räthſels iſt, daß die Eingeborenen De 
Kemnf. Neues aus Natur: und Heilkunde, 
Das Alter der Erde. 


großen Ebenen von Victoria und Ri- 

terina mit der Verfehleppung der Ob- 
BA * Salle — Es gibt bekanntlich zweierlei Wege, 
um zu einer Vorſtellung über das Al— 


Liderin sSede | rn \ dur a BEREI Spulen: 
fidpianbomben über Auftralien zu thun. J EEE — ze 
Billige reife — der Erbe zu gelangen. Der phnfila= 


ty Seide — prachtvolle —F F J KR 5 : Ä Jh: Faden. 
Regenbogeu » Effette — & # EL i ö ; BEE J. & P. Coats' beſter 
alle Farben, die Sorte — Rache ER. N ; 6-faher Spulen = NRäh- 
Faden, alle Nummern, 
Verfaufs: Preis, die 


ESTABLISHED 1875 _STATE.ADAMS AND DEARBORN . STREETS. fi 


Ombre Shirred Liber 


für hodhfeinen und jehr 
Papiers im Laufe des gegenwärtigen | I bübigen Beſatz — 75e 
Sahrhundert3 iſt fachmänniſch feſtge— — ln 
jtellt worden. In Folge der ungeheus für ° 
renZunahme des Bepürfniffes find eine 
Dienge neuer Yaferftoffe für die Pa= 
pierfabrifation in Gebrauch) er 
darunter Esparto (Spartaras), 9 
maffe und anbere Solz-Gellulofen. — — 
Alle diefe Subftanzen unterscheiden fich 
bon den — der Baumwolle, 
des Flachſes und des Hanfs in ihrer J 
chemiſchen — Obſchon 5 — 


ſie —* bis zum Anfang des Jal hrhun— Sh irt Mai its und ausm 
de ria aur — na des Ba Wwiers fa ſt — . = l — a Schwarze farbige Sn. Rleiderſtoffe Reſter zroße Freitags ——77 ie Sorte, die 
ausfchlieh lich Denukien Stoffe in mans | — Tus. Vercafe Wa nicptüberfehen jotttet & ” . 


—*— Y für Tamen Bald u. v u die A ze Sarned heviots, Senriertas, IN . She 
cher Hinſicht er fofreich erlebt haben, h Stripe Muiter, büb: 1500 Längen in feiner Qualität Serges, Eheviots, Henriettas, Mi ſchungen, 61 


Wenn Guer Vermögen wegen Militärv jo find neuerdins durch erfahrene Bi: | Wonfe® Bronts r Foplins, Bieyele Euitings, alles die feinten, jeltemiten umd gegen * ii 
W Bermog egen Vi er⸗ 2 4 iR I 7 189, ur int tnfie der Cai a 2 E 9 8 oe —— ER t bie uiter, fe 
gehen mit Beichlag belegt it, jo bringe | Nah und nach als Wohnftätte diente, bliothefare in den aus den neueren Ma= | B nehmbarestragen, alle Kleiderſtofſe der Saiſon, kurze Enden von > bis 6 Yards — RN 5— se) ee 


hatten, obfchon damit ihr Borlommen 
liſche —* der von der Vorausſetzung 
Mn 2 BAR RR UN ſchö geb el N leider en 9 a Also 2 A 8 a 22 ereht niit Spigen, 
Vürgerpapiere mit und ich lajje die Be- | den Unbaltspunft bilden. Die Keful —— hergeſtellten Büchern erhebliche J.4 — INTERN ge H * 81 Kleiderſtofſe, jn drei großen Gruppen, die Yard zu 25e, 35e und.... 
3% 
214 


in Tasmanien nicht erklärt ift. 
nad und von ausgeht, da die Erde fich nach einer 


Eine allgemeine Verjchlechterung des 
Dentich land der —— Weltent ftehung: theo- 
rien, twie die Sonne und Die lidrigen 
Spezialität: .| Mitalteder — Sonnenſyſtems, 
» > durch Erfaltung des urjprüngliche 
* a q 5 a n 
Br Erbichaften Abeltendunftes oder ° Weltennebels gebil- 
eingezogen. Borans Baar ausbejahft oder det bat, in welchem alle die dazu ber=- 
Porihus erteilt, wenn gewünfht. brauchte. Zeit fich aus dem Gefebe der 


i Wärmelehre unaefähr berechnen lafien 
Vollmachten muß; und zweitens der geologiſche 
notariell und konſulariſch beſorgt. W ea, für den die allmählichen Geital- 
— Konſultationen ſrei. — tungen der Erdrinde in übereinander— 


laubs-Verlän-gelagerlen Maſſen, den ſogenannten 

— 
— —* gerung. Wollt | Belteinen, nebit den in diejelben einge= 
Ihr ganz aus dem Keichs- und Militär: | betteten Meiten der — nen Klaſ— 


ſen von Lebeweſen, denen die Erde 


Freitags Beſte Bargains. 


Jedes Stück ein ungewöhnlicher Bargainwenn die Fair es tagt, ſo iſt es wahr. 


verbande ausicheiden, jo jprecht bei mir vor. 


ſchlagnahme aufheben. tate der beiden Beredinungen, an denen | Nachtheile entdedt worden. Das „neue SEN EZ Be 

Vormundichaften bejtellt für Minderjährige, fich einerfeits die größten Mathemati- hp zeigt hauptjächlich zwei beſon— EN — Ba Yargain Mr. 2 — a * 
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171 €. Harriſon Str., (Gde 5. Ave.) ® ‚2 >» , gen wieder alsftandidat aufitellen läßt, MM „The Crown“ Camera, 4 bei 5, braucht Konten. | er don feinen India und Victor 
z 1 > ! \ , geſtreift k te und einfach 
Sereen⸗ Thuren. — —— —* 


Kal 


Silberwanrm Seiſ Sets. 


ge berg 





rn a tn — — 2 F 
Ouen Sonntags bi8 1 Ubr Mittaas. vulkaniſche Thätigkei 12 M arıma, ob- a a te —— E 53568 te Matten, bat Time: und Snap Shot 
mohl ohne aenane Uebereinſti timmung erläßt der Parteiv orſtand eine Erklä— Ki utte ſchnelle achromatiſche Linſen, zwei 
De — — gedr va nate Dar ſtellung h Die Finders”, Spring actuated Ground 
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Beaver Line Royal Mail Stear amships. dem Tag ober der Periode nach It da- | tung, die eine 


fabren jeden Wiittvoh don Montreal nad Liverpool. 
Tidets nad) Europa $26. Tiedets don Europa 830. 

©. F. WENHAM, 11maibw 
Tel.‘ Main 4288. 186 4 Glart Str 


——— — 


NoRTH WESTERN 


... Drauctei... 
Feinſtes 
Lager-und Flaſchen- 

m 0 
Bier. 


Tel.: North 614. 781-831 Clybourn Ave. 


Eldredge "B” 9) 3 
Hah-Paicine * 522.50 
Van Raisine -$18.00 


Ale Apparate. Garantie 5 
Jahre. Freie Inſtruktion iu 
Wohnung. Irblj 


Gleason & Schaft, 


275 
Wabash Avenue 


ITE: —n Erfindungen 
PATEN entwıdelt, techniidhe 
Beihnungen ousgeführt. Prompt ichnell, reeil. 
MELTZER & CO., ya a Sugenicure, 
SUITE 83. MeVICKERS THEATER 160 
xreies Auskunfts Bureau. 


Aöhne toſtenfrei tollettirtz Rechts ſachen alleh 
Urt prompt ausgeführt. 


9 du Halle Slin immer 4. aa“ 


ber gar wohl denfbar.... 

Eine bis dahin unerflärte Erichei- 
nuna find die im Innein pon Auitras 
lien Hunderte von Meilen entfernt von 
jevem Bulfan oder pulfanifchem Gebiet 
pborfommenden „vulfaniichen Bomben“ 
d. h. kugel— oder Iinfenförmige Obſi—⸗ 
dianmaſſen, die durch ihre Geſtalt den 
deutlichen Beweis liefern, daß ſie einſt 
in Drehung begriffene flüſſige Lava 
waren. Auch in Tasmanien ſind in— 
mitten eines völlig ungeſtörten Quarz; 
geſchiebes dergleichen „Obſidienknöpfe“ 
gefunden worden. Die Vermuthung, 

daß dieſe ſeltſamen Gebilde einſt von 
den Mondvulkanen ausgeworfen wur— 

den, iſt ſchon deswegen unhaltbar, weil 
ſie ſelbſt in dem unwahrſcheinlichen 
Falle, daß ſie die Erde erreichen könn— 
ten, nieht im Stande fein würden, in 
die Mimofphäre einzudringen. Cine 
andere Hnpothefe ilt, daß die Dbfidian- 
bomben von ehemaligen Wulfanen be 

füdfichen Halbfugel berrühren, Die ei ne 
befondere Lapamaffe von jüuerlicher 
chemiſcher Zuſammenſetzung auswar⸗ 
fen, obſchon ſie alsdann von Neuſee— 
land oder dem Antarktiſchen Konti— 
nent oder ſonſtwoher die Reiſe nach 
Auſtralien durch die Luft gemacht ha— 
ben müßten. Eine neuefte Löfung des 


der Solinger Zerwürfniffe aibt und in 
fachlicher, aber Icharfer Weite den 
Mortbruh und das unparteigenöffifche 
Verhalten Schumachers geißelt, In 
der Erklärung, die auch von den Genoſ— 
ſen W. Liebtne cht und 5. Meitter- 
Hannover unterzeichnet tft und im So= 
finger Kreife als Flugblatt in 30,000 
Gremplaren verbreitet werden Tolt, 
er auf das entfchiedenfte betont, dat 
e Partei mit * Kandidatur Schu— 
machers nichts thun hat und wer— 
den die —— —J Wähler des So 
linger * aufgefordert, ihre Stim- 
ne nur dem Genoſſen Scheidemann 
aus Giehen, al3 dem anerlannten Ran= 
didaten der ſozialdemokratiſchen Par— 
tei zu geben. Mit dieſem Vorgange hat 
ſich Georg Schumacher ſelb ſt außerhalb 
der Reihen der Partei geiteilt, der er 
feit 30 Kahren, darunter 14 Jahre ala 
Abgeordneter, angehört hat. 
ei 
Breis der einfachen fahrt für Die 
Rundfahrt 
nah Pıffalo, N. Y. und zuriid zur Ver: 
jan lung der Kugend-Nereine der Baptiiten 
anı 14. bıs 17. Auli. Nahrpreis billiger als 
auf anderen Bahnen. Wegen genauer Ju⸗ 
formation ſchreibt oder wendet Gich an 3.2. 
Galahan, General-Agent, No. 111 Adams 


Str,, Chi . Zelephon Vain 3389. 
t,, Chicago eleph ae 


las, offenerRücken j. Focuſing ws ¶ 
ein doppelter Blattenhalter mit > 
8* + 


jeder, twertb 85.50 


tes, 2%2, 2 1s16%X2 1:16 und 
x 2, extra — c 
Dunftie Naum Lampe, aus Bi, 
zu — werth 25e, c 


J 


Handtuchzenug. 


Reſter von ganzleinenen gebleichten und 
braunen Küchen u. Hand Tomelings, ce 
wertb die Hälfte mehr, per Dard . . 


Bade-Handtücher, große und jchwere Sorte von 
Gream türkischen Yade-Handtüchern, ges 

fauft, um fie für 10c zu ———— er * 
Freitags-Vargain, jedes — 


2* 

Groceries. 
Feinſte Mild-cured California Schinken, m 
feine beifer nemadt, per Wfund . . . 5c 
Armour's Mild-eured Star Bacon, ar, 12e 
10 Bund beite Maih-Soda ..... . 7e 
+ ak Sad beites XXX Potent Mm hL, 
an } sichitchor ’ sr 
garantirt re ” AUEER 51.25 


einer Sorte Mehl 

Feinfte Cual, jamenlofeRofinen, 1:-Pf.-Rad. Se 
Hochfeine Shredded Gocoanut, per Piund 12e 
10 Pf. feinft. aranul. aelbe8 Gornmeal 12e 
Feinſte handaepfl. Navye Bohnen, p. OQuart de 
Feinſte Qual. PWearl od. Flate Tapiofa, Pf. Be 
Ehter import. Edam:fäfe, jeder . . . . 65c 
10:Pfd.:Sad feinftes Tafel:Eal .... . se 
Fanch frifch aeröfteter Moffa und Nava Kaffee, 
werth 306, per Bund ...... . . 22e 
Unfer feinster 196 Gruiched Kaffe, Pfund 16e 
Noje'3 feinste importirte Lime Auice, Die 
Ductt 6666 
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Square | 


* — 
Top Koffern, 


mit ſchwerem 
Canvas üb 
gen 

Stats 


überzjonenes 
binged Trap mud ertra Nleider- Iran, reinen ine 


ish, volle 36 Zoll lang, requ 35 
— „si Koffer, Verkaufs 


Zeleſcopes. 


Ertra große mit Canvas überzogene ** ope⸗ 


Caſes, mit 3 ledernen s undYeder: 
Tips an den Sen, 24 Zoll lang, reg. . c 
Rh : 


15c Zelejcope für 


Tablets. 


Auswahl von 50 verſchiedenen Arten Schreib 
lets für Tinte, mit feinem Vond Ber 
Plotter dazu, Notes, Padet: und Brie 
Größen, einfah und linirt, Auswah ‚l * — 


Portemonnaies. 


100 Sorten Kombination Po nonnaies für 


Tamen, in Seal-, Kalbleder und ? 6 
tor, Fancy Silber: Berzi erungen, wertb ® c 
bi3 506, Ausiwahl für 


Ehinetiche Matten. 


Grtra fhwere Ovalität von nahtlojen 
China Matten, alle neuen beliebten c 
Mufter, reg. l5c Matten, Yard... 


Verfchleuderung, 


Ga83:Deien. 


Beeis- ie erlau is 


6 arpet: Reiter. 
Mefter und einzelne Längen amd Ab * 
——— n, — v für 


Ze ee au 49e 


. on, 0 eree* 


itten bon 
Drüfel- u. 


25C 





er aleider. 


— ter 6 Monate | bis 


nn 


IRRE rar To 


